
töten
weit

nd dte
varum
Kreg 2

Müitteldeutschland
7

Allgemeine Zeitung für Mitteldeutſchland Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſche Zeitung Landeszeitung für Sachſen Anhalt u Thüringen

69 Jahrgang r 215
Schriftleitung Verlag u Druckerei Halle S Große
Brauhausſtr 16/17 S Fernr 27431 Tel Adr Saale
eitung Jm Falle höherer Gewalt Betriebsſtörung

ſteht kein Anſpruch auf Lieferung od Rückvergütung
Halle 5 donnerslag den 12 September 1935

Das Bild der Stadt Nürnberg wird am dritten Tage des Parteitages der Freiheit von den Uniformen der Politiſchen Leiter belebt
die im Laufe der Mittwochnacht und des heutigen Tages in 285 Sonderzügen in Nürnberg eingetroffen ſind Wenn es ſchien als ob der
Verkehr in der Jnnenſtadt eine weitere Belaſtung nicht mehr ertragen könnte ſo hat ſich wieder ergeben daß auch dieſer Zuwachs von
300 000 Menſchen dank einer beiſpielloſen Organiſation aufgeſogen wird Der heutige Vormittag iſt dem Reichs arbeitsdienſt
vorbehalten Es iſt beinahe überflüſſig zu betonen daß die Sonne der großen Heerſchau der Bewegung auch an dieſem Tage treu
geblieben iſt So wirkt die Zeppelinwieſe in ihrer neuen Geſtalt mit der großen grauen Sandſteintribüne dem alles überragenden
Hoheitszeichen der Bewegung mit dem mit friſchen Blumen umrahmten Hakenkreuz unterhalb des Führerturms der Flaggengalerie an
der Rückſeite der Tribünen und den Fahnen auf den Holztribünen ein zauberhaftes Bild

Eine Stunde vor Beginn des Vorbei
marſches der 54000 Arbeitsmänner ſind die
Haupttribünen und die anſchließenden tiefer
gelegenen Tribünen der Stirnſeite des Feldes
bereits dicht beſetzt Aber auch die das Feld
umfaſſenden Tribünen weiſen einen wahren
Rekordbeſuch auf Wenige Minuten nach
190 Uhr künden Fanfaren und dumpfe Wirbel
der Landsknechtstrommeln die Ankunft
des Führers Er begrüßt begleitet von
ſeinem Stellvertreter Rudolf Heß und Reichs
leiter Reichsminiſter des Jnnern Dr Frick
ſodann den Ehren Oberſt Arbeitsführer
Ritter v Epp und die Gauarbeitsführer

Als er ſeinen Wagen zur Abnahme des
Vorbeimarſches beſteigt ſchallen ihm
von der großen Tribüne von allen Seiten
des Platzes erneut ſtürmiſche Heilrufe ent
gegen die erſt abreißen als ſich die erd
braunen Kolonnen unter Vorantritt des
Muſikzuges des Arbeitsgaues Pommern ge
führt vom Reichsarbeitsführer mit ſeinem
erſten Adjutanten in Bewegung ſetzen Hinter
dem Reichsarbeitsführer folgt ſeine
Standarte Dann ziehen in elf Marſch
ſäulen mit mehr als 400 Fahnen die Arbeits
dienſtmänner in Zwölferreihen ſchnur
gerade ausgerichtet in prächtiger Haltung mit
geſchultertem blinkendem Spaten vor der
Ehrentribüne vorüber Sie verlaſſen auf
der anderen Seite den Platz und ziehen um
das äußere Feld herum um durch den der
Haupttribüne gegenüberliegenden Mittel
gang zur Aufſtellung wieder auf das Feld
zurückzukommen
Ein vollſtändiger Bericht lag bei Redak

tionsſchluß noch nicht vor

Der Reichsarbeilsdienſt

Von Ganuarbeitsführer Dr Decker
Nicht zum erſten Male marſchieren die erd

hraunen Bataillone des nationalſozialiſtiſchen
Arbeitsdienſtes auf dem Reichsparteitag auf
aber zum erſten Male vollzieht ſich dieſer Auf
marſch im Zeichen der Arbeitsdienſt
vflicht die jeden jungen Deutſchen durch
dieſe große Erziehungsſchule der Arbeit ſchickt

Am 26 Juni 1935 wurde die Arbeitsdienſt
pflicht in Deutſchland geſetzlich eingeführt
Im Zeitraum von insgefamt fünf Jahren
un Jahre 1930 hielt der damalige Oberſt a D
Vonſtantin Hierl dem Führer zum erſten
mal Vortrag über ſeine Gedanken zur Ar
beitsdienſtplicht und wurde daraufhin vom
Führer mit der Leitung der Vorarbeiten be
auftragt iſt aus dem Gedanken das Geſetz
geworden Das Geheimnis dieſes Tempos iſt
eits zwei Grundgedanken gekennzeichnet
Ainmal durch die Beharrlichkeit der Führung
gem zweiten durch die lebendige Verkörperung
be Idee in den Hunderttauſenden der un

ekannten treuen Arbeitsmänner
m Führung und Gefolgſchaft ſchufen ſo ge
einſam den Boden für das Geſetz Denn
r eutſchland ſpürte an den Leiſtungen des
di a itsdienſtes ſeinen Wert Der Arbeits
et trat an nach dem Geſetz Arbeit zu
iſten für das deutſche Volk Die Denkmäler

ne Arbeit ſind heute bereits ſichtbar in
ber Bauernhäuſern auf neuem durch Ar
v urbar gemachtem Land Dieſe erſten

nkmäler ſind Wahrzeichen des Anfangs
ner gewaltigen Kraftanſtrengung der deut
ch Jugend deren Preis erſt in Jahr
Fhnten voll errungen ſein wird wenn im
über gnd im Rhinluch im Sprottebruch und

Das Geſetz das jeden jungen Deutſchen
zu dieſer Arbeit am Boden verpflichtet will
den Gedanken des Sozialismus auch in der
Richtung verwirklichen daß kein geſunder
deutſcher Jüngling ſich drücken kann von
dieſem Ehrendienſt für Volk und Vaterland
Denn Arbeitsdienſt iſt Ehrendienſt Die
Männer des Spatens leiſten ebenſo Ehren
dienſt für die Nation wie die Männer der
Waffe Beide tragen ein Ehrenkleid Beide
ſind Soldaten des Führers Jhr Dienſt iſt
verſchieden ihre Aufgaben ſind andere aber
ihr Tun gilt Deutſchland und ſeinem Frieden

Jm Mittelpunkt des Arbeitsdienſtes ſteht
die Arbeit Träger der Arbeit aber iſt der
Menſch Die Beziehung zwiſchen Menſch und
Arbeit wird im Gemeinſchaftserlebnis des Ar
beitsdienſtes zu einer Erziehung des Menſchen
durch die Arbeit Und ſo wächſt in der Selbſt
verſtändlichkeit des Erlebens der Menſch
heran der nicht nur Werte ſchafft ſondern
auch bereit iſt Werte zu erhalten

Arbeit am Boden bedeutet gleichzeitig
Arbeit am Menſchen Und dieſe in der
Vielgeſtaltigkeit des Dienſtes geförderte Ar
beit am Menſchen wird zur Vorausſetzung der
Sicherung der Arbeit am Boden

200 000 Arbeitsmänner ſtehen halbjährlich
unter der Fahne des Arbeitsdienſtes Sie
folgen in blinder Geſchloſſenheit dem Reichs
arbeitsführer der ihnen vorangeht auf der
Straße die zu Deutſchland führt Er hat ſie
gerufen Er hat ſie geformt Er wird ihr
treueſter Kamerad bleiben weil er der erſte
Diener ſeiner Jdee war

Adolf Hitler aber wird ſich immer auf den
Reichsarbeitsdienſt ſeine Leiſtungen und ſeine
Haltung verlaſſen können denn ſie iſt die Hal
tung einer dankbaren Jugend der der Führer
wieder Sinn und Aufgabe des Lebens gab

Dafür dankt dieſe Jugend dem Führer
durch Arbeit für Deutſchland

Wir werden die deutſche Kunſt zu
großen Aufgaben berufen

Die Führerrede auf der Kulturkagung Preis der Rs5DAP für Kuuſt und Wiſſenſchaft

Die geſtrige Kulturtagung des Reichs
parteitages 1935 wurde durch eine Rede des
Beauftragten des Führers für die geſamte
geiſtige und weltanſchauliche Erziehung der
NSDAP Alfred Roſenberg eröffnet
Jn ſeiner Rede würdigte Roſenberg die ge
ſchichtliche Bedeutung des durch die national
ſozialiſtiſche Bewegung hervorgerufenen
geiſtigen Umbruchs und verkündete daß die
NSDAP mit dem geſtrigen Tage einen
Preis für Kunſt und Wiſſenſchaft

ſtifte Die Urkunde iſt vom Führer unter
zeichnet Der Preis hat die Form eines
Stipendiums für Künſtler und Forſcher die
Weſentliches zur Ausgeſtaltung der national
ſozialiſtiſchen Weltanſchauung geleiſtet haben
Die Preis verteilung erfolgt durch den Be
auftragten des Führers auf der Kultur
tagung der Reichsparteitage der NSDAP
Die Höhe des Stipendiums beträgt zunächſt
20 990 Reichsmark und kann einem Künſtler
oder Forſcher übergeben oder auf mehrere
Preisträger verteilt werden Außerdem ſtiftet
der Parteizentralverlag der NSDAP 10000
Reichsmark jährlich zur Förderung in natio
nalſozialiſtiſcher Geſinnung wirkender füh
render Künſtler und Forſcher Den Preis
für Kunſt erteilt die NSDAP in dieſem
Jahre dem Dichter Hanns Johſt dem Prä
ſidenten der Deutſchen Dichterakademie den
Preis für Wiſſenſchaft dem Raſſeforſcher
Prof Dr Hans F K Günther

Der Führer führte dann aus
Als am 27 Februar 1933 das Feuer aus

der Kuppel des Reichstages den Himmel zu
röten begann ſchien es als ob das Schickſal
die kommuniſtiſchen Brandſtifter beſtimmt
hätte der Nation noch einmal die Größe der
geſchichtlichen Wende durch eine hochlodernde
Fackel zu erleuchten Drohend ſtrich der
Schatten des jüngſten bolſchewiſtiſchen Auf
ruhrs durch das Land Eine der größten ſo
zialen und wirtſchaftlichen Kataſtrophen drohte
Deutſchland zu vernichten Alle Fundamente
des Gemeinſchaftslebens waren erſchüttert
Die Zei hatte von vielen unter uns ſchon ſehr

all wo unerlöſtes Land auf künftige dft Mut gefordert im großen Kriege und ſpä
Auern wartet geſät und geerntet werden ter während des langen Kampfes für die Be

wegung und gegen die Feinde der Nation

Allein was war all dieſer Mut des Lebens
einſatzes gegenüber dem der uns verlangt
wurde in dem Augenblick da die Frage an
uns herantrat die Führung des Reiches und
damit die Verantwortung zu übernehmen
über das Sein oder Nichtſein unſeres Volkes

Es wird dereinſt mit Erſtaunen bemerkt
werden daß in dieſer ſelben Zeit da der Na
tionalſozialismus und ſeine Führung einen
heroiſchen Kampf um Sein oder Nichtſein auf
Leben und Tod ausgefochten haben der
deutſchen Kunſt die erſten Jmpulſe
zu einer Neubelebung und Wiederauferſtehung
gegeben worden waren während die Parteien
niedergeſchlagen der Länderwiderſtand ge
brochen und die Souveränität des Reiches als
einzige und ausſchließliche verankert wurde
während Zentrum und Marxismus geſchlagen
und verfolgt der Vernichtung verfielen die
Gewerkſchaften ausgelöſcht und die national
ſozialiſtiſchen Gedanken und Jdeen aus der
Welt phantaſtiſcher Pläne Zug um Zug ihre
Verwirklichung erfuhren fand ſich trotz alle
dem noch Zeit genug die Fundamente zu
legen für den neuen Tempel der Göittin der
Kunſt Eine Revolution ging alſo über einen
Staat hinweg und mühte ſich zugleich um die
erſten Keime einer neven höheren Kultur Und
wahrlich nicht im negativen Sinne Denn
was immer wir mit unſeren Kulturver
brechern an Rechnungen zu begleichen hatten
wir haben uns wirklich nicht zu lange damit
auſgehalten dieſe Verderber unſerer Kunſt
zur Verantwortung zu ziehen Seit jeher ſtand
mein Entſchluß feſt Wir werden uns einmal
nicht in endloſe Debatten einlaſſen mit Men
ſchen die nach ihren Leiſtungen zu urteilen

entweder Narren oder Betrüger waren
Ja wir haben die meiſten Handlungen der
Führer dieſer Kulturheroſtraten immer nur
als Verbrechen empfunden Jede perſönliche
Auseinanderſetzung mit ihnen mußte ſie daher
entweder in das Gefängnis oder in das Nar
renhaus bringen je nachdem ſie an die Aus
geburten ihrex verderbten Genies entweder
wirklich als innere Erlebniſſe glaubten oder
dieſe Produkte ſelbſt als traurige Verbeugung
vor einer genan ſo traurigen Tendenz zu
gaben Fortſetzung auf Seite 2 die

Monatlicher Bezugspreis 1,85 RM und
0,25 RM Zuſtellgebühr durch die Poſt 2,30 RM
ohne Zuſtellgebühr Mitteldeutſche Jlluſtrierte
monatlich 20 Pf Anzeigenpreis nach Preisliſte

der Ehrentag des Arbeitsdienſtes J
54000 Soldaten der Arbeitmarſchieren auf der Zeppelinwieſe am Führervorbei

Einzelpreis 15 Pf
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Der Führer in der Loge des Nürnberger Opern
hauses bei der Meistersinger Aufführung
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Ankikominkern
Die Proklamakion des Reichsparkeitages

Dr O Nürnberg 11 September
Für die Parteitage der NSDAP hat ſich

ſchon ſo etwas wie ein ſtrenges Zeremoniell
gebildet Daß das Wetter gut iſt gehört
ſchon zur feſten Programmfolge Daß ſich die
Ausſchmückung der Stadt in ſteigendem Maße
in einheitlicher Weiſe vollzieht wobei den
künſtleriſchen Notwendigkeiten weitgehend
entſprochen wird läßt ſich von Jahr zu Jahr
eindeutiger feſtſtellen Der Zauber den dieſe
herrliche Stadt im Fahnen und Girlanden
kleide ausſtrahlt nimmt immer von neuem
gefangen Und die Großzügigkeit mit der
der Zweckverband Reichsparteitag die Kon
greßſtadt in ihrem Ausbau ganz den prakti
ſchen und künſtleriſchen Erforderniſſen ſo
gewaltiger Maſſentreffen unterwirft ſetzt
ſelbſt den zahlenverwöhnteſten Menſchen in
Erſtaunen Mit der Grundſteinlegung zur
Kongreßhalle die 70 000 Menſchen wird faſſen
können nähert ſich die Schaffung des Reichs
parteitagsgeländes einem entſcheidenden
Abſchnitt

Dienstag läuteten die Glocken den Partei
tag ein auf dem ſich das Braun der national
ſozialiſtiſchen Gliederungen mit dem Grau
und Graublau der Wehrmacht miſcht Partei
genoſſenſchaft und Soldaten bilden die Säu
len auf denen das Dritte Reich ruht Nirgend
wo findet dieſe Theſe eine ſinnfälligere Ver
körperung als beim Reichsparteitag Nürnberg
1935 der bis zum nächſten Montag andauern
und den Teilnehmern mit einer ſchier beiſpiel
loſen Fülle von Ereigniſſen überſchütten wird
Die alte Reichsſtadt gleicht einem Magneten
der aus ganz Deutſchland die ſtaatspolitiſch
aktiven Männer und Frauen anzieht und
ihnen jeweils für ein Jahr Richtpunkt und
Marſchweg gibt Deshalb ſteht an der Spitze
aller Veranſtaltungen die Proklamation des
Führers

Der Stellvertreter des Führers hat n
ſeiner Rede zur Eröffnung des Partei
kongreſſes ausgeſprochen daß es keine Jnter
nationale des Nationalſozialismus gibt Es
iſt dies zwar wiederholt gusgeſprochen wor
den doch iſt es wichtig ſich dieſen Satz er

Denn ihm ſteht
Feindes des

neunt bewußt zu machen
Weltparole des ewigen
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ruſſiſchen Bolſchewismus entgegen der ebenfalls vor kurzem einen großen
Kongreß abhielt und ſich dabei weniger um
ruſſiſche Angelegenheiten kümmerte als um
die Staatsſyſteme und Anſchauungsgehalte
anderer Völker Das deutſche Volk lehnt
ſolche Einmiſchungen ab Es ſieht in ihrer
Propagierung ein friedenſtörendes Element
erſter Ordnung Es würde ſich um den
Bolſchewismus allerhöchſtens mit den kühlen
Augen eines nicht mehr als äußerlich be
trachtenden Zuſchauers befaſſen wäre dieſer
eine rein innerruſſiſche Angelegenheit und be
ſchränkte er ſich bewußt darauf nicht mehr
ſein zu wollen als eine freilich wenig
ſympathiſche Lebensform irgendeines
Volkes dieſer Erde Da der Bolſchewismus
dies jedoch weder iſt noch ſein will da er ſich
als Welterlöſerprinzip proklamiert und be
rufen fühlt ſeine mehr als zweifelhaften
Segnungen mit ſchlechthin verbrecheriſchen
Mitteln allen Völkern und Staaten dieſer
Erde zu bringen ſind dieſe insgeſamt ge
zwungen mit dieſer Tatſache zu rechnen und
entſprechende Gegenmaßnahmen zu treffen

Der Nationalſozialismus iſt indeſſen weit
entfernt den bolſchewiſtiſchen Weltmiſſionie
rungsverſuchen eine deutſche Weltmiſſion ent
gegenzuſetzen Wohl iſt er ſich deſſen bewußt
daß jeder Staat der in ſeinem Bezirke eine
vollſtändige Jmmuniſierung gegen das Mos
kauer Gift zuwege bringt einen wichtigen
Beitrag zur Errettung der Völker liefert
Aber er überſchreitet damit nicht die Grenzen
des eigenen Volkstums Er fühlt ſich aus
ſchließlich als eine deutſche Sache Und indem
er dies tut leiſtet er nicht nur ſich ſondern
dem Frieden der Welt einen unſchätzbaren
Dienſt Je mehr Völker ihre eigene Wieder
geburt vollziehen je mehr Staaten ſich eine
geſicherte ihrem urtümlichen Charakter ent
ſprechende Ordnung ſchaffen um ſo größere
Gewähr iſt für eine ſaubere Zuſammenarbeit
der Nationen gegeben um ſo größer wird das
gegenſeitige Verſtändnis für die völkiſchen
Lebensnotwendigkeiten auch der fremdvölki
ſchen Nachbarn Saubere Abgrenzungen zwi
ſchen ſauberen und ſelbſtbewußten Staaten
waren noch immer die beſten Mittel zur
Unterhaltung geregelter und aufrichtiger
zwiſchenftaatlicher Beziehungen Menſchen die
in Form und in Ordnung ſind haben noch
immer Wege zueinander gefunden

Jn dieſem Lichte muß man die Proklama
tion des Führers auch dann betrachten wenn
man ihr die Aufzählung zahlreicher innerpoli
tiſcher Frageſtellungen entnimmt Denn ſo
ungbhängig die innerpolitiſche Konſtruktion
eines ſtarken Staates von außervölkiſchen Fak
toren ſein mag auch Deutſchland liegt nicht
auf einer Jnſel Es hat Nachbarn und An
rainer gut geſinnte und weniger freund
liche ſympathiſche und übelwollende Unſer
Planet iſt kein Paradies wo die Völker auf
ſanften Matten friedlichen Herden gleich das
freundliche Grün einer iodhylliſchen Landſchaft
abweiden Wehe dem der ſchwach iſt heißt
es hier vielmehr Und es iſt gut daß Deutſch
land aufgehört hat ſchwach zu ſein daß ſeine
Wehrhoheit zurückgewonnen iſt

Dazu bedarf es aber nicht nur einer
ſtarken Wehrmacht Vielmehr iſt dieſe mag
ſie noch ſo intakt ſein im Grunde machtlos
und ewig in Gefahr ſteht nicht hinter ihr ein
Volk das ſeine nationale Miſſion kennt und
ihr gerecht zu werden imſtande iſt Die
formende Poſition des deutſchen Volkes bilden
Partei und Bewegung Und der Parteitag iſt
erneut Beweis dafür daß dieſe Partei und
dieſe Bewegung nicht nur wach und da ſind
ſondern daß ſie um ihre Macht wiſſen und an
der Macht zu bleiben unter allen Umſtänden
gewillt ſind Die NSDAP ſo ſagte der
Führer iſt eine ſtreitbare Partei Und es
folgt in ſeiner Proklamation ein vernichten
des Donnerwetter auf die Köpfe aller jener
die ſich mit dieſer Staatsordnung nicht abzu
ſinden bereit ſind

Vorkräge bei den Paläontologen
Und eine Exkurſion in Halles Umgebung
Die Arbeitstagung der Paläontologiſchen

Geſellſchaft erbrachte am Dienstag die Neu
wahl des Vorſtandes Wiedergewählt wurde
der Präſident Profeſſor Schmidtgen an Stelle
des ſatzungsgemäß nicht wieder wählbaren
erſten Vizepräſidenten Profeſſor Weigelt
Halle trat Prof Abel Göttingen und zweiter
Vizepräſident wurde Prof Hennig Göttingen

Die Reihe der fach wiſſenſchaftlichen Vor
träge eröffnete Profeſſor Weigelt der über
die Lagerung der älteren und neueren Fund
gruben referierte Er ſchilderte zwei Arten
von Fundſtellen Waſſertümpel in denen die
Tiere umgekommen ſind und Erdfälle in
denen ſie lebend begraben wurden Zur Ver
anſchaulichung dieſer Theorie dienten an
ſchauliche Lichtbilder Das Ergebnis der
Grabungen an dieſer Stelle mehrfach um
ſchrieben zeigt zahlreiche Tierformen insbe
ſondere immer wieder das Lophiodon eine
Art Tapir der Tertiärzeit dazu noch 31 andere
Arten 94 Vogelarten 44 Jnſektenarten Zahl
reiche Vertreter dieſer Funde ſind heute nur
noch in tropiſchen Gegenden anzutreffen Die
wiſſenſchaftliche Auswertung der Funde wird
uns noch manche wertvolle Erkenntniſſe be
ſcheren

Jm Verlauf der Tagung ſprachen
Dr Röpke Halle über die Erſcheinungen im
Kalk füdlich des Geiſeltales und über Karſt
bildungen Dr Raupach Halle über die Glie
derungen des Geiſeltalprofils und ſeine Be
deutung für die Fundſtellen Dr Voigt Halle
über palähiſtologiſche Unterſuchungen an tie
riſchen Weichteilen aus der Geiſeltalkohle die
gerade hier beſonders fruchtbar werden kön
nen da das Getiſeltal die beſterhaltenen
Funde der Welt iefert Dr Beyn Halle
referierte über ſeine Unterſuchungen an Blatt
Epidermen Von dem Vortrag von Pro
feſſor Schmidtgen über Eiszeitjäger im Rhein
land haben wi bereits berichtet

Der Mittwoch brachte nach weiteren Fach

m

Drei Herde der Ablehnung zeigt die Pro
klamation auf den jüdiſchen Marxismus mit
ſamt der überwundenen Demokratie den
politiſchen Konfeſſionalismus die bürgerliche
Reaktion Denjenigen die dazu zählen
bleibt in der Parolenausgabe des Reichs
parteitages nichts erſpart Es lohnt ſich für
jedermann Wort für Wort nachzuleſen und
ſich mehr als oberflächliche Gedanken darüber
zu machen

Doch nach der Abſteckung der Gegenfron
ten nun zum Vorwärtsgerichteten zu den
geſtaltenden Zielen der Zukunft Nochmals
wird ein Großangriff auf die Arbeitsloſigkeit
unternommen werden Preisſteigerungen
wird der Staat unter allen Umſtänden zu ver
hindern wiſſen Es gibt keine neuen Kurven
nach oben ebenſowenig bei den Löhnen
Denn ſonſt käme ja die nur zu bekannte end
loſe Schraube in verhängnisvolle Umdrehun
gen Währungsexperimente jeder Art lehnt
der Führer nicht minder radikal ab Die Er
nährungslage iſt geſichert Die Produktion

Fortſetzung von Seite 1
Um ſo mehr waren wir entſchloſſen im

neuen Staat eine poſitive Förderungund Behandlung der kulturellen Aufgaben
ſicherzuſtellen Und ebenſo feſt ſtand der Ent
ſchluß dadaiſtiſchkubiſtiſchen und futuriſtiſchen
Erlebnis und Sachlichkeitsſchwätzer unter
keinen Umſtänden an dieſer kulturellen Neu
geburt teilnehmen zu laſſen Dies wird die
wirkungsvollſte Folgerung aus der Erkennt
nis der Art dieſes hinter uns liegenden Kul
turverfalls ſein und dieſer Entſchluß muß um
ſo unerſchütterlicher werden als wir nicht nur
eine hinter uns liegende Verfallserſcheinung
zu korrigieren und auszugleichen haben ſon
dern dem erſten weſensreinen deutſchen Na
tionalſtaat das kulturelle Geſicht für
die kommenden Jahrhunderte ge
ben müſſen Es iſt nicht verwunderlich wenn
in einer ſolchen Zeit gegen ein ſolches Be
mühen zwei Einwände erhoben werden
die übrigens alle kulturellen Leiſtungen auch
in der Vergangenheit ſtets begleitet hatten
Jch will mich nicht beſchäftigen mit den Be
merkungen jener Heuchler die die innere und
fortwirkende Bedeutung unſerer kulturellen
Abſichten wohl erkennen aus ihrem unübet
winölichen Haß dem deutſchen Volk und ſeiner
Zukunft gegenüber kein Mittel unverſucht
laſſen können um nicht durch Einwände Be
denken oder Anklagen hemmend einzugreifen
Jm Grunde genommen iſt deren Ablehnung
unſeres Handelns immer nur die höchſte
Empfehlung

Die beiden Einwände

Allein ich erwähne jene Einwände die nur
zu leicht auch aus dem Munde von klein
geiſtigen aber oft gutgläubigen Menſchen
ſtammen Der erſte Iſt jetzt überhaupt die
Zeit angeſichts der gewaltigen politiſchen und
wirtſchaftlichen Aufgaben die uns geſtellt ſind
ſich mit kulturellen und künſtleriſchen Pro
blemen zu beſchäftigen die unter anderen Um
ſtänden oder überhaupt in anderen Jahrhun
derten vielleicht wichtig heute aber weder not
wendig noch vordringlich ſind Iſt jetzt nicht
die praktiſche Arbeit wichtiger als die Beſchäf
tigung mit Kunſt Theater Muſik uſw lauter
Dinge die vielleicht ganz ſchön aber doch nicht
lebenswichtig ſind Jſt es richtig monumen
tale Bauten aufzuführen ſtatt in nüchterner
Sachlichkeit ſich auf die augenblicklich mehr
materiellen Aufgaben zu beſchränken Und der
zweite Einwand Können wir es uns er
lauben heute für die Kunſt Opfer zu bringen
in einer Zeit da um uns überall noch ſo viel
Armut Not Elend und Jammer vorhanden

heimiſcher Grundſtoffe wird immer mehr aus
ebaut kurz die planmäßige Sicherung der
olksexiſtenz auf deutſchem Volksboden ſchrei

tet mit unbeirrbarer Logik vorwärts
Damit wäre die Parolenausgabe 1935 in

großen Zügen umriſſen Die Herausarbei
tung der Einzelheiten und ihre praktiſche An
wendung auf die verſchiedenſten Gebiete bleibt
den Sondertagungen vorbehalten die in faſt
unüberſehbarer Fülle den nächſten Tagen ihr
Gepräge geben werden Bei aller Speziali
ſierung wird jedoch dabei niemals das große
Gemeinſame aus den Augen verloren Dar
über wachen Partei und Bewegung denn
nicht als Teile ſondern als Ganzes haben
die Deutſchen ſich heute und morgen zu be
wahren und ſie können dies in der ſehr tur
bulent gewordenen Umwelt nur in innerer
Ausrichtung auf das was uns alle bindet
Das Deutſche ſchlechthin die völkiſche Gedan
kenwelt das Geiſtes und Gedankengut der
großen Erneuerungsvorgänge inmitten deren
wir ſtehen

die Führerrede auf der Kulkurkagung
ſind Iſt die Kunſt nicht letzten Endes eben
doch nur für wenige beſtimmter Luxus ſtatt
das notwendige Brot zu geben für alle

Jch halte es für zweckmäßig dieſe Ein
wände einmal kurz zu unterſuchen und zu be
antworten Jſt es alſo angemeſſen oder ange
zeigt in der heutigen Zeit das öffentliche
Intereſſe mit Fragen der Kunſt zu beſchäf
tigen oder würde es richtiger ſein darauf zu
verzichten um ſich vielleicht ſpäter einmal nach
Ueberwindung der jetzigen politiſchen und
wirtſchaftlichen Schwierigkeiten dieſen Pro
blemen zuzuwenden

Dazu iſt zu ſagen
Dazu iſt folgendes zu ſagen Die Kunſt iſt

keine Erſcheinung des menſchlichen Lebens die
nach Bedarf gerufen und nach Bedarf ent
laſſen oder penſioniert werden kann Gewiß
iſt die kulturelle Betätigung eines Volkes
eine entweder grundſätzlich vorhandene oder
eine grundſätzlich nicht vorhandene Sie ge
hört zu dem Geſamtkomplex der raſſiſchen
Werte und Veranlagungen eines Volkes
Allein die funktionelle Auswirkung ſolcher
vorhandener Fähigkeiten zu ſchöpferiſchen und
forterhaltenden Leiſtungen erfolgt nach dem
ſelben Geſetz der andauernden Entwicklung
und Steigerung wie jede andere menſchliche
Tätigkeit auch So wie man nicht in einem
Volk auf eine beſtimmte Zeit Mathematik
oder Phyſik einſtellen kann ohne nicht einen
am Fortſchritt der übrigen ähnlich befähigten
Welt meßbaren Rückſchritt zu erleiden eben
ſowenig kann man die kulturelle Tätigkeit für
eine gewiſſe Periode einſtellen ohne einen
darauf zwangsläuſig erfolgenden allgemeinen
kulturellen Rückgang und endlichen Verfall
Es iſt z B unmöglich die weitaus eigen
artigſte Kunſtſchöpfung des nachantiken
Theaters die Oper für eine kürzere oder
längere Zeit alſo nur vorübergehend zu
ſchließen um ſie dann im alten Glanze wie
der aufzumachen Nicht nur daß die künſtle
riſch perſonellen Vorausſetzungen für die Auf
führung des Kunſtwerkes nicht mehr gegeben
wären nein auch die Fähigkeit der Aufnahme
des Publikums erfordert eine fortdauernde
Pflege und Schulung genau ſo wie ſie der
darſtellende Künſtler benötigt
Keine Zeit kann von Kunſtpflege
enkbunden werden

Dies gilt aber für die Kunſt im allge
meinen Keine Zeit kann ſich herausnehmen
von der Verpflichtung der Kunſtpflege ent
bunden zu ſein

vorträgen am Nachmittag einen Gemein
ſchaftsausflug bei dem u a die Feſtſtellung
gemacht wurde daß unſer Gaugebiet auch
geologiſch betrachtet ein organiſches Ganzes
bildet Die Fahrt ging über das Schwarz
erde Gebiet bei Gutenberg und Sennewitz
über den Petersberg an den Rand der
Fuhnenniederung zum Steinkohlenbergwerk
Plötz von da durch das Könnern Bernburger
Buntſandſteingebiet aus dem der geſamte
deutſche Bedarf an Kleinpflaſter gedeckt wird
bei Georgsburg wurde die Saale überſchrit
ten um auf die Hettſtedter Gebirgsbrücke zu
gelangen Brucke mit der 1500 Meter tiefen
Steinkohlenbohrung wurde berührt dann
ging es zur Saale in das Salzſpiegeltal von
dem aus der Fluß ſich durch die Rothenburger
Berge durchgewaſchen hat und wieder hin
auf auf das Buntſandſteinplatean von Fien
ſtedt hinüber nach Salzmünde in die Muſchel
kalkmulde von Zappendorf und dem feuer
feſten Ton der bis zu 98 Prozent Quarz ent
hält Den Abſchluß bildete ein Beſuch in
Bennſtedt wo in dem einzigartigen Aufſchluß
der Kalkgruben die Berührungsſtelle von
Eozen und Muſchelkalk gezeigt werden konnte
wo die Fragen der Verkarſtung an der
Natur deutlich zutage traten und wo wieder
um ein Beitrag zu dem Beweis gefunden
wurde daß um Halle ein Schwarzerdegebiet
zu finden iſt das freilich durch den Menſchen
immer wieder zerſtört wird Ein Verſuchs
feld hat jedoch gezeigt daß eine nur fünfzig
jährige Dauer ausreichen würde um einen
geſchloſſenen Schwarzerdegürtel in den betref
fenden Gebieten entſtehen zu laſſen

Die Fahrt die hier nur in oberflächlichſter
Umſchreibung angezeigt werden kann brachte
eine Fülle von Anregungen deren wichtigſte
vielleicht die Erkenntnis iſt daß wir in der
näheren Umgebung unſerer Gauſtadt in größ
ter Gedrängtheit die verſchiedenſten Geſteins
formationen beieinander antreffen wie ſelten
in Deutſchland und daß ſich die Heimat erſt
dem in ihren Tiefen erſchließt der ſich
immer von neuem und unter neuen Geſichts
punkten um ſie müht

Reichsleiſtungskampf deutſcher Studenten
Zwiſchen der Deutſchen Studentenſchaft der
Deutſchen Arbeitsfront und der Hitler
Jugend iſt eine Vereinbarung über den
Reichsleiſtungskamxf abgeſchloſſen worden
Die praktiſche Durchführung macht es not
wendig daß der Reichsleiſtungskampf der
Reichsſchaft der Studierenden organiſato
riſch ſelbſtändig durchgeführt wird

Seruminſtitut gegen Tierſeuchen in Oſt
preußen Der Reichsnährſtand Berlin hat
den Neubau eines Seruminſtituts in Oſt
preußen zur Bekämpfung von Tierſeuchen
genehmigt und die erforderlichen Mittel in
Ausſicht geſtellt Geplant iſt der Bau eines
Laboratoriums eines Verwaltungsgebäudes
und eines Stallgebäudes für 50 bis 60 Pferde
Jn dieſem neuen Serumwerk ſollen nicht
nur die für die Bekämpfung beſtimmter Tier
ſeuchen gebrauchten Serumarten und Schutz
imtfſtoffe hergeſtellt werden ſondern auch
ſolche die der Bekämpfung von Seuchen und
Krankheiten bei Menſchen dienen

Deutſche Archive in Lettland beſchlagnahmt
Vor einiger Zeit wurde von offiziöſer letti
ſcher Seite angeregt das der Rigaer Dom
kirche angegliederte Gebäude das ſogenannte
Dommuſeum in Nutznießung der Stadt zu
nehmen Dieſes beherbergt ſeit 50 Jahren
zwei deutſche Geſellſchaften die Geſellſchaft
für Geſchichte und Altertumskunde und den
Naturforſcher Verein Da es beiden Ge

ſellſchaften nicht möglich ſein würde den
größten Teil des ihnen gehörenden ſehr wert
vollen Materials unterzubringen würde da
mit die Exiſtenz der Sammlungen in Frage
geſtellt ſein Noch bevor die von der Stadt
verlangte Kündigung ausgeſprochen wurde
erfolgte durch Beamte der Polizei und des
Denkmalſchutzes in den Räumen des
Muſeums auf Veranlaſſung des Bildungs
miniſters Tentelis eine Verſiegelung der
Bibliothek und des Archivs Gleichzeitig
wurde auch zah reiches privates in Aufbe
wahrung der Geſellſchaften befindliches

Falle nicht nur die Fähigk
ſchaffens ſondern auh die
verſtehens und Kunſterlebens
lieren denn beide r befinden ſich

desdes Ku z

ver
in einem unlöslichen Zuſammenhang Der
ſchöpferiſche Künſtler erzieht und
veredelt durch ſein Werk das Aufnahme
vermögen der Nation genau wie umgekehrt
das dadurch entwickelte und erhaltene allge
meine Kunſtgefühl den fruchtbaren Boden
und damit die Vorausſetzung gibt für die Ge
burt das Wachſen und Erfaſſen neuer ſchöpfe
riſcher Kräfte

Wie aber die kulturelle Tätigkeit als ſolche
ſchon eine Ausſetzung auf kürzere oder längere
Zeit nicht verträgt ſoll ſie nicht Schäden er
leiden dann wäre eine ſolche Unterlaſſung
beſonders aber dann abzulehnen wenn die
allgemeinen politiſchen und wirtſchaftlichen
Nöte einer Zeit geradezu gebieteriſch eine
Verſtärkung des inneren Haltes einer Nation
erfordern Denn dieſes iſt wichtig zu ver
ſtehen Die großen Kulturleiſtun
gen der Menſchheit waren zu allenZeiten die Höchſtleiſtungen des
Gemeinſchaftslebens Ob ſachlich
oder rein geiſtig es verkörpert ſich in ihnen
ſtets die tiefſte Weſenskraft eines Volkes
Niemals iſt es aber nötiger ein Volk zu
dieſer unendlichen Kraft ſeines ewigen
inneren Weſens hinzuführen als dann wenn
politiſche oder wirtſchaftliche Sorgen es nur
zu leicht im Glauben an ſeine höheren Werte
und damit an ſeine Miſſion ſchädigen können

ßein Volk lebt länger als die Dolumente

ſeiner Kultur
Wenn der kleine menſchliche Geiſt von

Neid und Sorge verfolgt irre wird im Glau
ben an die Größe und Zukunft ſeines Volkes
dann iſt es Zeit ihn wieder aufzurichten durch
den Hinweis auf die von keiner politiſchen
und wirtſchaftlichen Not wegzuleugnenden
Dokumente des inneren und damit unver
gänglichen höchſten Wertes ſeines Volkes
Und je mehr die natürlichen Lebensanſprüche
einer Nation verkannt oder unterdrückt ja
einfach beſtritten werden um ſo wichtiger iſt
es dieſen natürlichen Anſprüchen den Charak
ter eines höheren Rechtes zu geben durch die
ſichtbare Demonſtration der höheren Werte
eines Volkes die wie die geſchichtliche Erfah
rung zeigt noch nach Jahrtauſenden unzer
ſtörbare Zeugen ſind nicht nur der Größe
ſondern damit auch des moraliſchen Lebens
rechtes der Völker Ja ſollten ſelbſt die letz
ten lebenden Zeugen eines ſolchen unglück
lichen Volkes ihren Mund geſchloſſen haben
dann werden die Steine zu ſprechen beginnen
Die Geſchichte findet kaum ein Volk poſitiv
erwähnenswert das ſich nicht in ſeinen
Kulturwerten das eigene Denkmal geſetzt hat
Die Zerſtörer aber ſolcher in den Spuren noch
vorhandener Leiſtungen fremder Völker fin
den dagegen ſtets nur eine traurige rein feſt
ſtellende Beachtung

Was würden die Aegypter ſein ohne ihre
Pyramiden und Tempel ohne den Schmuck
ihres menſchlichen Lebens was die Griechen
ohne Athen und Akropolis was Rom ohne
ſeine Bauten unſere germaniſchen Kaiſerge
ſchlechter ohne die Dome und die Pfalzen und
das Mittelalter ohne Rathäuſer Zünftehallen
uſw oder etwa die Religionen ohne Kirchen
und Münſter Daß es einſt ein Volk der
Mayas gab würden wir nicht wiſſen oder
denn als belanglos empfinden wenn nicht
zum Staunen der Gegenwart die gewaltigen
Ruinen der Städte ſolcher ſagenhaften Völker
immer von neuem die Aufmerkſamkeit er
wecken und das forſchende menſchliche Jnter
eſſe auf ſich ziehen und feſſeln würden Nein
Kein Volk lebt länger als die Dokumente
ſeiner Kultur

Wenn aber der Kunſt und ihren Werken
eine ſo gewaltige von keiner menſchlichen
Tätigkeit erreichte fortdauernde Wirkung zu

Sie würde im anderen eigen iſt dann iſt die Beſchäftigung mit ihr

Archivmaterial beſchlagnahmt Wie es heißt
ſollen die geſamten mit Beſchlag belegten
Gegenſtände dem Staatsarchiv übergeben
werden Als Grund zu dieſer Aktion wird
angegeben daß der Staat an der Erhaltung
der wertvollen Beſtände intereſſiert ſei Eine
ähnliche amtliche Aktion iſt in Mitau am
dortigen kurländiſchen Urkundenmuſeum er
folgt das von der Deutſchen Geſellſchaft für
Kunſt und Literatur verwaltet wird wobei
ebenfalls Archiv und Bücherei beſchlagnahmt
worden ſind

Kaiſerpfekz Gronaga wird anusgegraben
Auf Veranlaſſung der Stadt Göttingen
haben Ausgrabungen auf der Pfalz Grona
am linken Ufer der Leine begonnen Die
Pfalz iſt als feſter Hof Kaiſer Heinrichs I
bekannt und ſeizdem Lieblingsſitz der ſäch
ſiſchen Könige gSWlieben Heinrich der Löwe
hat die Pfalz zerſtört worauf der Sitz der
Herren von Grone an ihre Stelle trat den
die Göttinger Bürger im 14 Jahrhundert
niedergeriſſen haben Die Leitung der Aus
grabung haben Profeſſor Kahrſtedt und
Muſeumsdirektor Dr Krüger in Göttingen
während die Arbeitskräfte vom Arbeits
dienſt geſtellt werden

Nunmehr vielleicht Moskau Das
diesjährige Muſikfeſt der Jnternationalen Ge
ſellſchaft für neue Muſik mit deſſen Durch
führung die tſchechoſlowakiſche Sektion betrau
war iſt von dauerndem Mißgeſchick verfolgt
Nachdem Karlsbad wo es urſprünglich vom
2 bis 6 September ſtattfinden ſollte wegt
finanzieller Unſtimmigkeiten in Frage geſtell
war hatte ſich Prag erboten das Feſt zu
übernehmen Nun iſt nach Mitteilung r
Allg Muſikztg in einer Beratung detſchechoſlowakiſchen Schulminiſteriums der

überraſchende Beſchluß gefaßt worden mi
Rückſicht auf den Zeitmangel und unüber
windliche Schwierigkeiten künſtleriſcher un
techniſcher Art das Muſikfeſt gänzlich ab zu
ſagen Es verlautbart daß der Arbeitsau
ſchuß des Muſikfeſtes die Veranſtaltung nun
mehr vielleicht nach Moskau verlegen wi

Zei
Be
zick
ein
we
erg



von
au
kes
urch
hen
den
verkes

üche
ja

iſt
rak
die

erte
fah

zer
öße

ns
letz
lück
ben
nen
ſitiv
nen
hat
noch
fin
feſt

ihre
nuck
chen
hne
r ge
und
llen
chen

der
der
icht

gen
lker

er
ter
in
nte

ken
jen

ihr

ißt
ten
ben
vird
ung
ine
am
er
für
bei
mt

en
na

Die
I

jwe
der
den
ert
ts
ind

nit

er
nd

u 3

Jahrgang 1335 Nummer 28

am ſo notwendiger je widerwärtiger die all
emeinen politiſchen und wirtſchaftlichen Ver
ältniſſe eine Zeit bedrücken und verwirren

Denn durch nichts wird einem Volke dann
peſſer zum Bewußtſein gebracht daß das
menſchliche und politiſche Leid des Augenblicks
ein ringe iſt gegenüber der unver
änglichen ſchöpferiſchen Kraft und damit der
röße und Bedentung einer Nation Sie

kann einem Volke dann den ſchönſten
Troſt geben indem ſie es über die Kleinheit
des Augenblicks genau ſo wie über den Un
wert ſeiner Peiniger erhebt Und ſelbſt be
ſiegt erhebt ſich ein ſolches Volk durch ſeine
unſterblichen Leiſtungen vor der Geſchichte
noch nachträglich zum wahren Sieger über
ſeine Gegner

Den Einwand aber daß nur ein klei
ner Teil eines Volkes weil dies verſtehend und miterlebend daran intereſſiert ſei
iſt fal ſſch Denn mit demſelben Recht könnte
man jede andere Funktion im Leben eines
Volkes als unwichtig hinſtellen weil nicht die
Geſamtheit an ihr einen direkten Anteil zu
haben ſcheint Oder will jemand behaupten
daß etwa die Maſſe einer Nation direkt An
teil nimmt an den Spitzenleiſtungen der
Chemie der Phyſik und überhaupt aller
anderen höchſten Lebensäußerungen oder
Geiſteswiſſenſchaften

Jch bin im Gegenteil davon überzeugt
daß die Kunſt weil ſie die unverdorbenſte
und unmittelbarſte Wiedergabe des Seelen
lebens eines Volkes iſt unbewußt weitaus
den größten direkten Einfluß auf die Maſſe
der Völker ausübt immer unter der einen
Vorausſetzung daß ſie ein wirkliches Bild
des Seelenlebens ſowie der angeborenen
Fähigkeiten eines Volkes und nicht eine Ver
zerrung derſelben zeichnet Dies ergibt aber
einen ſehr ſicheren Anhalt über den Wert
oder den Unwert einer Kunſt Die vielleicht
vernichtendſte Aburteilung des ganzen
dadaiſtiſchen Kunſtbetriebes der letzten Jahr
zehnte iſt gerade darin zu finden daß das
Volk ſich in ſeiner überwältigenden Maſſe
davon nicht nur abwandte ſondern am
Ende für dieſe Art jüdiſch bolſchewiſtiſcher
Kulturverhöhnung keinerlei Jnter
eſſe mehr bekundete

Die einzigen mehr oder minder gläubigen
Beſtauner dieſer Narreteien waren zum
Schluß nur noch die eigenen Fabrikanten
Unter ſolchen Umſtänden allerdings iſt dann
der Kreis der an der Kunſt Jntereſſierten in
einem Volke denkbar klein nämlich er um
faßt die Gott Lob und Dank immerhinnoch in der Minderzahl befindlichen Schwach
ſinnigen alſo Entarteten ſowie die an der
Zerſtörung der Nation intereſſierten Kräfte
So wie wir aber von einer ſolchen in Wahr
heit nie als Kunſt anzuſprechenden ſondern
eher als Kulturvernarrung zu bezeichnenden
Tätigkeit abſehen wird die Kunſt in ihren
tauſendfachen Auswirkungen um ſo mehr der
Geſamtheit einer Nation zugute kommen je
mehr ſie ſich über das Niveau der Jntereſſen
des Einzelnen hinweg zur Höhe der allge
meinen Würde ſeines Volkes erhebt Und
es iſt hier nicht anders wie bei allen übrigen
menſchlichen Höchſtleiſtungen Jn der Aus
übung und im Verſtändnis ſtoßen wir auf
eine endloſe Folge von Stufen Glücklich die
Nation deren Kunſt ſo hoch iſt daß ſie für
jeden Einzelnen noch eine letzte Befriedigung
als Ahnung übrig läßt So wie aus der
Zahl der produktiven Künſtler den Gipfel
punkt der menſchlichen Leiſtung immer nur
wenige Exemplare erreichen ſo kann auch das
letzte Verſtändnis nicht allen gleichmäßig zu
teil werden Allein der Weg zu dieſer Höhe
kann jedem Menſchen ganz gleich auf welcher
Stufe ſein Verſtändnis das Ende findet ſtets
mit tiefer innerer Befriedigung erfüllen

Die nationalſozialiſtiſche Bewegung hat
daher wenn ſie ſich wirklich eine umwälzende
Bedeutung zuſchreibt mit allen Mitteln da
nach zu ſtreben dieſe Aumaßung durch
ihre ſchöpferiſche kulturelle Leiſtung in einen
berechtigten Anſpruch zu verwandeln Sie
hat das Volk zur Ueberzeugung ſeiner all
gemeinen und ihrer beſonderen Miſſion zu
bringen durch die Demonſtration höch
ſter kultureller Veranlagung und
ihrer ſichtbaren Auswirkung Sie wird ſich
dabei ihre eigene Arbeit und ihren Kampf
nur erleichtern indem ſie für die Größe ihrer
Abſichten dos Verſtändnis des Volkes ſteigert
durch die tiefe Wirkung die zu allen Zeiten
von den großen kulturellen Leiſtungen und
insbeſondere ſolchen der Baukunſt ausge
gangen iſt Wer ein Volk zum Stolz erziehen
will muß ihm auch ſichtbaren Anlaß zum
Stolze geben Die Arbeit und die Opfer für
en Bau des Parthenon waren einmalige
r Stolz des Griechentums dafür aber einfortwährender und die Bewunderung der

Um und Nachwelt eine kaum je erlöſchende
s alle hat daher nur ein ſorgender Wunſch

zu erfüllen daß uns die Vorſehung die großen
Meiſter ſchenken möge die unſere Seele in
Tönen klingen zu laſſen und in Steinen
zu verewigen vermögen Wir wiſſen daß hier
mehr wie irgendwo der bittere Satz gilt
Viele dünken ſich als berufen doch nur

wenige ſind auserwählt Aber indem wir
überzeugt ſind das Weſen und den Lebens
willen unſeres Volkes politiſch zum Ausdruck
Pbracht zu haben glauben wir auch an unſere
Fähigkeit die entſprechende kulturelle Ergäu
zung zu erkennen und damit zu finden Wir

rden die Künſtler entdecken und ſördern
ie dem Staat des deutſchen Volkes den kul

preica Stempel der germaniſchen Raſſe als
einem zeitlos gültigen aufzuprägen vermögen

Kunſt iſt kein Luxus

J Der zweite Einwand daß man in einer
Zeit ſchwerer materieller Not lieber auf die
etätigung auf dem Gebiete der Kunſt ver

zäichten ſollte denn dieſe ſei am Ende doch nur
e Luxus ſchön und angebracht dann
venn es dem Menſchen im übrigen wohl
ergehe zu verwerſen aber ſo lange die
Rateriellen Bedürfniſſe nicht eine vollſtändige

iriedigung erfahren könnten dieſer Ein
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wand iſt ein genau ſo ewiger Begleiter des
künſtleriſchen Schaffens als die Not ſelbſt
Denn wer glaubt im Ernſt daß in irgend
einer Zeit höchſter menſchlicher Kunſtentfal
tung die Not nicht vorhanden geweſen wäre
Glaubt mann daß zur Zeit des Baues der
ägyptiſchen Temrelſtäöte und der Pyramiden
oder in der Zeit der Errichtung der Pracht
bauten Babylons die Völker in ihren Reihen
keine Not gehabt hätten Jſt nicht dieſer
Einwand ſchon allen großen Kulturſchöpfun
gen der Menſchheit und allen Kulturgeſtal
tern entgegengehalten worden Die ein
fachſte Widerlegung dieſes Einwandes ergibt
ſich aber aus einer anderen Frageſtellung
Glaubt man daß es keine Not gegeben haben
würde wenn die Griechen die Akropolis nicht
gebaut hätten Oder glaubt man daß es
keine menſchliche Armut gegeben haben
würde wenn das Mittelalter auf den Bau
ſeiner Dome Verzicht geleiſtet hätte Oder
um ein noch näheres Beiſpiel zu nennen
Als Ludwig I München zu einer Kunſtſtadt
erhob wurden gegen ſeine Aufwendungen
genau dieſelben Argumente ins Feld ge
führt Alſo gab es in Baern mithin erſt ſeit
Ludwig I ſeine großen Bauten begann Be
dürftige und Arme Und um die Gegenwart

m

nun als noch leichter verſtändlich heranzu
ziehen Der Nationalſozialismus
wird Deutſchland durch Höchſt
leiſtungen der Kultur auf allen
Gebieten verſchönern Wollen wir
darauf verzichten weil es im übrigen auch
bei uns noch Not gibt oder geben wird Das
heißt war alſo vor uns als dieſe Leiſtungen
nicht vollbracht wurden etwa keine Not

Jm Gegenteil Hätte die Menſchheit ihr
Daſein nicht durch die großen Kulturſchöpfun
gen veredelt würde ſie überhaupt gar nicht
die Leiter gefunden haben die aus der
materiellen Not des primitivſten Daſeins
hingaufweiſt zu einer höheren Menſch
lich keit Dieſe aber führt am Ende zu
einer Geſellſchaftsordnung die indem in ihr
die großen Ewigkeitswerte eines Volkes
ſichtbar und erkannt werden einen deutlichen
Hinweis führt zur Pflege des Gemein
ſchaftslebens und zu der dadurch bedingten
Rückſichtnahme auch auf das Leben der ein
zelnen Je geringer daher die Pflege der
Kultur in einem Volke iſt um ſo tiefer iſt
zumeiſt auch ſein allgemeiner Lebensſtandard
und um ſo größer damit auch die Not ſeiner
Bürger

Kunſt als Verkünderin des Erhabenen
Der geſamte menſchliche Fortſchritt ent

ſtand und entſteht durch die fortlaufende Ein
ſparung von Arbeitskräften auf bisher als
lebens notwendig empfundenen Produktionen
und ihre Hinüberführung auf neu erſchloſſene
und damit ſtets nur einer kleinen Anzahl von
Menſchen materiell und geiſtig zugängliche
Gebiete Auch die Kunſt geht als Verſchöne
rung des Lebens dieſen Weg Allein ſie iſt
deshalb nicht im geringſten der Ausdruck
einer kapitaliſtiſchen Tendenz Jm Gegen
teil alle großen Kulturſchöpfungen der
Menſchheit ſind als ſchöpferiſche Leiſtungen
aus dem Gemeinſchaftsgefühl heraus entſtan
den und ſind deshalb in ihrem Entſtehen und
in ihrem Bilde der Ausdruck der Gemein
ſchaftsſeele und ideale Es iſt daher kein
Zufall daß ſich alle großen weltanſchaulichen
Gemeinſchaftserſcheinungen der Menſchheit
durch große Kulturſchöpfungen verewigen
Ja die dem materiellen Sinn am meiſten ent
rückten Zeitalter religiöſer Verinnerlichung
hatten die größten kulturellen Schöpfungen
aufzuweiſen während umgekehrt das durch
und durch kapitaliſtiſch verſeuchte und dem
entſprechend handelnde Judentum nie
mals im Beſitz einer eigenen Kunſt war und
auch nie in den Beſitz einer eigenen Kunſt
kommen wird Trotzdem gerade dieſes Volk
in langen Zeiträumen oft über unermeßliche
materielle Einzelvermögen verfügte hat es
ſich nie zu einem eigenen Bauſtil und nie zu
einer eigenen Muſik aufzuſchwingen vermocht
Selbſt ſein Tempelbau zu Jeruſalem ver
dankt die letzte Geſtaltung der Hilfe fremder
Baumeiſter genau ſo wie auch heute noch die
Erbauung der meiſten Synagogen deutſchen
franzöſiſchen oder italieniſchen Künſtlern an
vertraut worden iſt

Jch bin daher überzengt daß wenige Jahre
nationalſozialiſtiſcher Volks und Staatsfüh
rung dem deutſchen Volk gerade auf dem
Gebiet der kulturellen Leiſtungen mehr und
Größeres ſchenken werden als die letzten
Jahrzehnte des jüdiſchen Regimes zuſammen
genommen Und es ſoll uns mit freudigem
Stolz erfüllen daß durch eine eigenartige
Fügung der größte Banumeiſter den
Deutſchland ſeit Schinkel beſaß im neuen
Reich und für die Bewegung ſeine erſten
leider einzigen Monnmentalwerke in Stein
als Denkmäler einer edelſten wahrhaft ger
maniſchen Tektonik errichten konnte

Wenn man die Auffaſſung des zweiten
Einwandes aber noch beſonders widerlegen
wollte ſo könnte man auch darauf hinweiſen
daß die großen menſchlichen Kulturſchöpfun
gen indem ſie einen Teil des Lohnes anderer
menſchlicher Arbeit für ſich beanſpruchten
genau ſoviel wieder an Löhnen für die Arbeit
ihrer eigenen Entſtehung ausgaben ebenſo
darauf daß am Ende die Kulturſchöpfungen
ſich ſelbſt rein materiell geſehen für die
Völker noch ſtets bezahlt machten um ſo
mehr als ſie über dem Umweg einer all
gemeinen Veredelung der Menſchen überhaupt
mitgeholfen haben das geſamte Lebensniveau
aller zu ſteigern und zu heben Durch ſie
wurde das allgemeine Selbſtbewußtſein ge
hoben und damit aber auch die Leiſtungs
fähigkeit des einzelnen erhöht Allerdings hat
dieſe eine Vorausſetzung Die Kunſt muß um
ein ſolches Ziel zu erreichen auch wirklich
Verkünderin des Erhabenen und Schönen und
damit Trägerin des Natürlichen und Geſunden

ſein

Gegen Degeneralkionserſcheinungen
Iſt ſie dies dann iſt für ſie kein Opfer zu

groß Und iſt ſie dies nicht dann iſt es ſchade
um jede Mark die dafür ausgegeben wird
Denn dann iſt ſie nicht ein Element des Ge
ſunden und damit des Aufbaues und Fort
lebens ſondern ein Zeichen der Degeneration
und damit des Verfalls Was ſich uns als
ſogenannter Kult des Primitiven offenbart
iſt nicht der Ausdruck einer naiven unver
dorbenen Seele ſondern einer durch und
durch korrupten und krankhaften Verkommen
heit Wer die Bilder und Skulpturen um
nur ein beſonders kraſſes Beiſpiel zu er
wähnen unſerer Dadaiſten Kubiſten und
Futuriſten oder eingebildeten Jmpreſſioniſten
mit dem Hinweis auf eine primitive Aus
drucksgeſtaltung entſchuldigen will der hat
wohl keine Ahnung daß es nicht die Aufgabe
der Kunſt iſt den Menſchen an ſeine Degene
rationserſcheinungen zu erinnern als viel
mehr den Degenerationserſcheinungen durch
den Hinweis auf das ewig Geſunde
und Schöne zu begegnen Wenn dieſe
Sorte von Kunſtverderbern ſich anmaßt das
Primitive im Empfinden eines Volkes zum

Ausdruck bringen zu wollen dann iſt jeden
falls unſer Volk ſeit einigen Jahrtauſenden
über die Primitivität ſolcher Kunſtbarbaren
ſchon längſt hinausgewachſen Es lehnt dieſen
Unfug nicht nur ab ſondern es hält die Fabri
kanten entweder für Schwindler oder Jrr
ſinnige Beide aber haben wir im Dritten
Reich nicht mehr die Abſicht auf das Volk
loszulaſſen

Die nachträgliche Entſchuldigung daß es
zu einer gewiſſen Zeit eben notwendig ge
weſen ſei um überhaupt bemerkt zu werden
ſich an dieſer Mode beſonders eindrucksvoll zu
beteiligen iſt in unſeren Augen alles andere
eher als eine Entſchuldigung des dann erſt
recht charakterloſen Handelns ſolcher Perſön
lichkeiten Und außerdem werden dieſe Auf
klärungen in einer ſehr unpaſſenden Zeit und
vor dafür abſolut ungeeigneten Menſchen ge
geben Denn wenn heute irgendein Komponiſt
zurückerinnert an ſeine greulichen Verirrun
gen die naive Entſchuldigung bringt ohne
eine ſolche Katzenmuſik früher eben nicht be
achtet worden zu ſein dann müſſen wir einer
ſo kläglichen Erklärung eine um ſo verſtänd
lichere Antwort geben Wir alle ſind politiſch
genau derſelben Erſcheinung gegenübergeſtan
den Es war die gleiche Muſik und derſelbe
Wahnſinn Mithin hätten auch wir um
uns der öffentlichen Aufmerkſamkeit leichter
anzukündigen der Opportunität dasſelbe
Opfer bringen müſſen das heißt aber wir

wären bolſchewiſtiſcher
Bolſchewiſten ſelbſt Wir haben es damals
unternommen als einſame Kämpfer gegen
den Strom der allgemeinen politiſchen Ver
derbnis Stellung zu nehmen und ſind nach
fünfzehn Jahren dieſes Wahnſinns langſam
Herr geworden Unſere Sympathie und Ach
tung gehört nur den Männern die auch auf
anderen Gebieten den Mut hatten ſich nicht
vor der Kanaille zu verbeugen oder dem
bolſchewiſtiſchen Wahnſinn ihre Reverenz zu
erweiſen ſondern die tapferen Herzens an
eine Miſſion glaubend für dieſe dann auch
offen und ehrenhaft kämpften
Die Freiheit der Kunſt nicht bedroht

Man bleibe uns auch mit dem Einwand
vom Leibe daß die Kunſt die Aufgabe beſitze
der Wirklichkeit zu dienen und mithinin den Kreis ihrer Betrachtung und Wieder
gabe nicht nur das menſchlich Angenehme
ſondern auch das Unangenehme nicht nur das
Schöne ſondern auch das Häßliche ſtellen
müſſe Gewiß hat die Kunſt ſtets auch die
tragiſchen Probleme des Lebens behandelt
und die Spannung zwiſchen Gut und Böſe
das heißt nützlich und ſchädlich aufgezeigt und
für ihre Schöpfungen verwendet Allein nie
mals um damit dem Schädlichen den Triumph
zu geben ſondern um das Nützliche als not
wendig zu beweiſen Es iſt nicht die Auf
gabe der Kunſt im Unrat um des Unrates
willen zu wühlen den Menſchen nur im Zu
ſtand der Verweſung zu malen Kretins als

geweſen als die

Symbol der Mutterwerdung zu zeichnen und
krumme Jdioten als Repräſentanten der
männlichen Kraft hinzuſtellen Wenn ſich aber
ein ſolcher ſogenannter Künſtler berufen
fühlt eine Schilderung des menſchlichen
Lebens unter allen Umſtänden vom betrach
tenden Standpunkt des Minderwertigen und
Krankhaften aus vorzunehmen dann muß er
dies in einer Zeit tun die einem ſolchen
Standpunkt eben das allgemeine Verſtändnis
entgegenbringt Dieſe Zeit iſt heute
vorbei und damit iſt ſie auch vorbei für
dieſe Sorte von Auchkunſtſchaffenden

Und wenn wir hier in der Ablehnung
immer härter und ſchärfer werden dann ſind
wir überzeugt keinen Fehlgriff zu tun Denn
wer von der Vozſehung beſtimmt iſt dem
innerſten und damit ewig geſunden Weſen
eines Volkes einen äußeren lebendig ſicht
baren Ausdruck zu verleihen wird niemals
den Weg zu ſolchen Verirrungen finden
Man rede daher hier auch nicht
von einer bedrohten Freiheit der
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Kunſt So wenig man einem Mörder das
Recht zur leiblichen Tötung von Mitmenſchen
gibt weil man anſonſt einen Eingriff in ſeine
Freiheit vornehmen müßte ſo wenig kann
man einem anderen das Recht geben die
Seele des Volkes zu töten nur damit ſeiner
ſchmutzigen Phantaſie und Zügelloſigkeit keine
Hemmung auferlegt wird

Ebenſo ewig wie ze inghe
Wir ſind uns dabei bewußt daß die

Kulturſchöpfungen der Gegenwart beſonders
auf dem Gebiete der Baukunſt ebenſo ewig
ſein ſollen in der enpfundenen Schönheit
ihrer Proportionen und Verhältniſſe wie
zeit nahe in Zweckerfüllung und materieller
Berückſichtigung Es gibt aber kaum ein
Wort mit dem auf dieſem Gebiete mehr Un
ſinn getrieben wird als wie mit dem Worte
ſach l ich Alle wirklich großen Baumeiſter

haben ſachlich gebaut das heißt ſie erfüllten
in ihren Bauten die ſachlich geſtellten Bedin
gungen und Erwartungen ihrer Zeit Dieſe
ſachlichen aber oft nur allzu menſchlichen Auf
gaben wurden allerdings nicht zu allen Zeiten
mit der gleichen Wichtigkeit geſehen und da
her auch behandelt Es iſt ein kapitaler Jrr
tum zu meinen daß etwa ein Schinkel nicht
in der Lage geweſen wäre eine moderne
Kloſettanlage ſachlich zweckmäßig zu bauen
allein erſtens war der Zuſtand der damaligen
Hygiene ein anderer als jetzt und zweitens
hat man zu dieſer Zeit ſolchen Dingen über
haupt noch nicht die Bedeutung beigemeſſen
wie heute Es iſt aber ein noch viel größerer
Jrrtum zu denken daß etwa ein künſtleriſch
befriedigender heutiger Bau nicht zugleich
dieſe zur Zeit als notwendig angeſehenen
Attribute ebenfalls meiſterhaft löſen könnte
Es iſt nicht eine beſondere Begnadung eines
Künſtlers ſondern ſtets eine ſelbſtverſtänd
liche Vorausſetzung daß er den primitiven
allgemeinen Anforderungen an die unterge
ordneten Lebenszwecke eines Baues von vorn
herein Genüge leiſten kann Das Entſchei
dende aber bleibt ſtets daß er dem Geſamt
zweck der geſtellten Aufgabe eine ent
ſprechende und ihm klar zum Ausdruck brin
gende Form gibt
Probleme der Bauknnſt beſonders dringlich

Wenn ich die Probleme der Baukunſt
immer wieder in den Vordergrund dieſer Kul
turbetrachtungen rücke dann geſchieht es weil
ſie uns als beſonders dringlich auch am mei
ſten am Herzen liegen Wenn das Schick
ſal uns heute einen großen Komponiſten ver
weigern wollte oder einen großen Maler oder
Bildhauer dann könnten wir durch eine
Pflege des Vorhandenen dieſem Mangel wenn
auch nicht abhelfen ſo doch wenigſtens bedingt
begegnen Die Nation hat ſo unermeßlich
große Leiſtungen von Ewigkeitswert auf die
ſen Gebieten aufzuweiſen daß ſie es eine be
ſtimmte Zeit ſehr wohl bei deren Pflege be
wenden laſſen kann Zwingend aber iſt bei
uns die Erfüllung jener großen Bauaufgaben
die nicht aufgeſchoben werden können Sowohl
der Zweck fordert die Erfüllung als auch die
ſonſt langſam ausſterbende handwerkliche Fä
higkeit

Es iſt aber ſehr ſchwer in einem Volke
das faſt jahrzehntelang der künſtleriſche Tum
melplatz für abgefeimte Schwindler oder
krankhafte Narren war nunmehr eine klare
Einſtellung zu finden zu den architektoniſchen
Aufgaben der Gegenwart ohne in den Feh
ler einer ſtupiden ſeelenloſen Nachahmung des
Vergangenen oder einer zügelloſen Verwir
rung zu verfallen Das Wichtigſte ſcheint mir
dabei zunächſt die Scheidung des öffentlichen
Monumentalbaues von dem privaten Bau zu
ſein Das Bauwerk der Allgemein
heit hat eine würdige Repräſentierung des
Auftraggebers d h der Allgemeinheit und
eine erſchöpfende Erfüllung der geſtellten Auf
gaben im beſonderen zu ſein Die würdige
Löſung einer ſolchen Aufgabe aber hat
ebenſowenig zu tun mit protzenhafter Auf
dringlichkeit wie umgekehrt auch nichts mit
einer ebenſo falſchen Beſcheidenheit wie
denn überhaupt heute die Unfähigkeit eine
künſtleriſch eindrucksvolle und gültige Löſung
zu finden nur zu häufig motiviert wird mit
der an ſich ſonſt gar nicht vorhandenen Be
ſcheidenheit der Geſinnung des Baugeſtal
ters

die Bauten müſſen für ſich ſprechen
Unter keinen Umſtänden kann dieſe Be

ſcheidenheit d h aber zumeiſt Beſchränkt
heit und zwar künſtleriſche Beſchränktheit des
Architekten gleichgeſetzt werden wie das ſo
gern geſchieht mit der Sachlichkeit Die Sach
lichkeit bedeutet nichts anderes als ein Bau
werk für den Zweck zu bauen für den es be
ſtimmt iſt Die Beſcheidenheit würde nun
heißen dabei mit einem Minimum an Mit
teln ein Maximum an Wirkung zu erzielen
Zumeiſt wird aber das Minimum der Mittel
derwechſelt mit dem Minimum der Fähigkei
ten das dann erſetzt werden ſoll durch ein
Maximum von mehr oder weniger erläutern
den Erklärungen Bauten müſſen für
fich ſprechen Man baut nicht um den
Anlaß für eine literariſche Abhandlung zu er
halten ſo wenig als dann durch eine ſolche
weitſchweifige Redſeligkeit ein ſchlechter Bau
in einen guten verwandelt werden kann Der
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wirkliche Baukünſtler wird den Zweck der ihm
geſtellten Aufgabe tief innerlich aufnehmend
intnitiv jene Löſung finden die den äußerlich
ſchlagendſten Ausdruck hierfür gibt d h er
wird ohne angehängte philoſophiſche Ge
brauchsdeutung es fertigbringen z B ein
Theater aus dem Zweck und den kulturge
ſchichtlich vorhandenen Bedingtheiten ſchon
äußerlich unzweidentig als Theater erſcheinen
zu laſſen Er wird dabei ebenſo ſehr eine
Summe knlturgeſchichtlicher Eindrücke als nun
einmal gegeben in Rechnung ſtellen und damit
berückſichtigen wie umgekehrt die durch die
Gegenwart geſtellte Aufgabe erfüllen Er wird
alſo weder den Eindruck eines griechiſchen
Tempels erwecken noch den einer romantiſchen
Burg oder den eines Getreideſilos Er wird
ebenſowenig auf die Verwendung moderner
Bauſtoffe und ihre künſtleriſche Bearbeitung
verzichten wie er keine Angſt haben wird vor
dem Zurückgreifen auf Formelemente die in
der Vergangenheit aus einer ähnlichen raſſiſchen
Veranlagung heraus gefunden entweder noch
weiter zu entwickeln oder gar zu veredeln ſind
oder als unentbehrliche Silben der Sprache
der Baukunſt angeſehen werden

Es kennzeichnet den wirklich begna
deten Künſtler auch mit Worten die
ſchon geprägt ſind neue Gedanken aus
zudrücken Dabei bleibt eine Fülle moderner
Aufgaben übrig für die die Vergangenheit
ohnehin weder Beiſpiel noch Vorbilder liefert
Gerade in ihnen aber iſt dem wahrhaft begna
deten Genie die Möglichkeit geboten der For
menſprache der Kunſt eine Erweiterung zu
fchenken Er wird Zweck und Aufgabe mit
dem Material der Gegenwart bindend jene
Syntheſe ſuchen die als klarfte Erfüllung den
mathematiſchen Verſtand voraneilend mit
Recht eine wahrhafte Jntuition dar
ſtellt und damit als Kunſt bezeichnet werden

re kk
Am 11 d M starb nach langem

schweren in stiller Ergebung getra
genen Leiden mein lieber Mann der

Pastor primarius i R

Emil Witte
Elisabeth Witte

geb Gerland

Naumburg S den 12 Sept 1935
Die Beerdigung findet am Sonnabend dem

14 September 1 Uhr nachm von der Kapelle
des neuen städtischen Friedhofes in Naumburg
aus statt

Von Kranzspenden wird gebeten Abstand
zu nehmen

Plötzlich und unerwartet verschied
am Mittwoch mittag durch Herzschlag
unser lieber Vater Schwieger und Grob
vater der

Bäckermeister

Curt Günther
im 61 Lebensjahre

Die trauernden Hünterbliebenen

Passendorf den 12 Sept 1935

Beerdigung Sonntag d 15 9 1935
i/2 3 Uhr von der Kapelle

Heute abend gegen 6 Uhr verschied
nach langem schweren Leiden unsere
liebe Schwester und Nichte

klisabelh Krümmling
im Namen der hinterbliebenen
Margarete Krümmling

Halle Saale den 12 September 1935
Hollystraße T

Die Trauerfeier mit anschließender Einäsche
rung findet am Sonnabend dem 14 September
um 1112 Uhr in der kleinen Kapelle des Gertrauden
iriedhofes statt Kranzspenden nimmt die Beerdi
gungsanstalt Pietät M Burkel Kl Steinstr 4
entgegen Von Beileidsbesuchen bitten wir ab
sehen zu wollen

Gestern früh entschlief nach kur
zem Leiden meine liebe Frau unsere
gute Mutter und Schwiegermutter Frau

Rosa Boening
geb Max

im 76 Lebens ſahre

In tiefer Trauer
Andreas Boening
Dr Alfred Boening u Frau

Halle S den 12 September 1935
Vogelherd 6

Die Beerdigung findet am Sonnabend dem
14 September um Il Uhr v der Kapelie des Süd
riedhoſes aus s

M444e ben ſh tand 7 Saale Zeitung

kann Jmmer aber wird der Maßſtab für die
Beurteilung des Schönen in der empfundenen
klarſten Zweckmäßigkeit liegen dieſe zu fin
den iſt die Aufgabe des Künſtlers Es zu
empfinden zu verſtehen und zu würdigen die
Aufgabe jener die als Bauherren die Verant
wortung tragen für die Stellung und Ver
gebung der öffentlichen Aufträge

Große Aufgaben müſſen groß geſlellt
werden

Grundſätzlich ſollen aber bei allen wirklich
großen Aufgaben die Männer die ſie erfüllen
im Auge behalten daß der Auftrag wohl ein
in der Zeit gegebener ſeine Verwirklichung
aber durch die höchſte Erfüllung eine zeit
loſe ſein ſoll Es iſt zu dem Zweck nötig daß
die wirklich großen Aufgaben einer Zeit auch
groß geſtellt werden das heißt die
öffentlichen Aufträge müſſen wenn ihre Lö
ſung Ewigkeitswert in ſich tragen ſoll in eine
beſtimmte Relation gebracht werden zu den
Größenordnungen des ſonſtigen Lebens Es
iſt unmöglich einem Volke einen ſtarken inne
ren Halt zu geben wenn nicht die großen
Bauten der Allgemeinheit ſich weſentlich über
die Werke erheben die noch mehr oder weniger
den kapitaliſtiſchen Jntereſſen Einzelner ihre
Entſtehung und Erhaltung verdanken

Es iſt unmöglich den Monumentalbau des
Staates oder der Bewegung in eine Größe zu
bringen die zwei oder drei zurückliegenden
Jahrhunderten entſpricht während umgekehrt
der Ausdruck der bürgerlichen Schöpfung auf
dem Gebiete des privaten oder gar rein kapi
liſtiſchen Bauens ſich um das Vielfache ver
ſtärkt und vergrößert hat Was den Städten
des Altertums und des Mittelalters die
charakterlichen und damit bewußt würdigen
Züge verlieh war nicht ſo ſehr die Größe der

Nach langem schwerem Leiden verschied
kurz vor der Vollendung seines 70 Lebensjahres
in Naumburg Saale seinem Kuhesitz der iang
jährige frühere Pfarrer unserer Georgengemeinde

Pfarrer i R

Emil Witte
1892 als junger Pfarrer in die neugegründete
3 Pfarrstelle an der Georgenkirche beruſen
und 1914 zum 1 Pfarrer gewählt hat er bis
zu seiner Emeritierung 40 Jahre lang unserer
Gemeinde in grö ter Treue gedient und in
reichem Segen in ihr gewirkt In der Predigt
in der Arbeit an der lugend in kirchlichen
Vereinen in der Seelsorge der immer gröber
werdenden Gemeinde viele Jahre auch als
Hausgeistlicher des Paul Riebeckstiftes war
er ein unermüdlicher Zeuge des Evangeliums
Der Dank ungezählter folgt ihm in die Ewig
keit nach Sein Gedächtnis wird unter uns
im Segen fortleben

Halle Saale den H Septemder 1935

Der Gemeindekirchenrat
von St Georgen

Usener
geschäftsführender Pfarrer

Puobinuuu in
nene Caffee Sperzial

Mischungen
Brasil Mischung Pf 2 40
Kkaonsum Mischung Pfd 2 80

J Triumph Mischung Pfd 3 20
Hohe Klasse Mischung Pfd 3 40

Hugo Salfelder SagGroße Steinstraße 83

Wiehtig wie as B 6
Kauf S0ortariike nur be Schnee

Arbeitslohn die
M

Reichsſteuermahnung
Sept 1935 waren fällig Steuerabzug vom

Einkommenſteuer und die Umſatzſteuer de
onaszahler An die Zahlung wird hiermit erinnert

Gleichzeitig ergeht die Auiforderung alle bis zum 15

Am 5 und 10

Sep
tember 1935 geſtundeten Beiträge und Teitzahlungen ſowie alle
10

die Kraftfahrzeugſteuer und andere Verkehrsſteuern uſw
nſtigen nicht geſtundeten Reichsſteuerrückſtände insbeſondere

rün t
lich abzuführen

Nach s 128 Reichsabgabeordnung werden alle ausſtehenden
Teilzahlungen fällig wenn der Steuerpflichtige eine Teilzarlung
verſäumt

mögensſteuer ab 16
Wird nicht innerhalb von 7 Tagen ab heute bei der Ver

ds Mts an die Finanz aſſe gezahlt ſo
wird ohne weitere Mahnung koſtenpflichtig vollſtreckt

gabe iſt ein Saumniszuſchlag von 2 v H
de

Schierke Harz

Kkeod tBHetekttw kenMerzeburgentahe S Heiratsauskunti SaaleZeitung

Bei Zahlung des Rückſtandes nach dem Tage dieſer Bekannt

n mitzuentrichten wennr rückſtändige Steuerbetrag 100 RM und mehr beträgt
Die Finanzämter Halle S Stadt u Saalkreis

W Autoruf
otel S 32239

Eigentümer Georg Schwarz
S j Hamann Köniqgstr 71

dittet Proſpett anzufordern e h
m on KA1 RM 10 50 Billig

ſind die Klein
auzeigen in der

Gemeinſchaftslebens

ten Solange die charakteriſtiſche
heutigen Großſtädte als
Blickpunkte Warenhäuſer
Bürogebäude in Form von

von einer wirklichen Kultur

fachheit zurückzuhalten Leider

Lebenstung des öffentlichen

Geſchäftslebens

kulturelle Verkörperung

künſtleriſche
legungen müſſen
Blick auf die großen

zum Schweigen zu bringen

Jahrtanſende

gewiß ein ſchweres Unterfang
Was unſer Volk in

geſchichtlich an heroiſch
gehört zu den gewaltigſten

Plötzlich verschiech
lieber Kegelbruder der

Kaufmann

Louis Koch
Lange lahre war er uns ein
treuer Sportkamerad Wir wer
den ihm ein ehrendes Gedenken
bewahren

Verein Hallische Kegler

e CKke

unser

Trauer feier heute Donnerstag
14 Uhr Gertraudenfriedhof

InsReichduniau

a

gehört eine neve zeitgemässe

Küche
von Paoris

Sehen Sie sſch die Auswahl
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Rotzungen Schollen
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Neue deutsche Salzverinqg

von v 5 an
Spezialität

volle zarte Schottenheringe

leiſe ſ

SeeOstseesurebeia
Telephon 34 437

bürgerlichen Privatgebäude als vielmehr die
ſich weit darüber erhebenden Dokumente des

Nicht dieſe waren müh
ſam aufzuſuchen ſondern die Bauten des pri
vaten Bürgertums lagen tief in deren Schat

hervorragendſte

uſw ausmachen kann weder von Kunſt noch

Hier wäre es geboten ſich beſcheiden in Ein

bürgerlichen Zeitalter die bauliche Ausgeſtal

zugunſten der Objekte des privatkapitaliſtiſchen

Dem neuen Reich eine würdige

Die große kulturgeſchichtliche Aufgabe des
Nationalſozialismus beſteht aber gerade darin
dieſe Tendenz zu verlaſſen Allein nicht nur

ſondern auch politiſche Ueber
uns beſtimmen

Vorbilder der Ver
gangenheit dem neuen Reiche eine würdige
kulturelle Verkörperung zu geben
Nichts iſt mehr geeignet den kleinen Nörgler

Sprache der großen Kunſt Vor ihren Aeuße
rungen verbenugen ſich in ehrf

Möge Gott uns
geben die Aufgaben ſo zu ſtellen daß ſie der
Größe der Nation ebenbürtig ſind Dies iſt

zweitauſend
Großem
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Arbeitsvferd
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Herm Neumeyer
Woffleben Nr 5
b Nordhauſen

Von heute ab ſteht eine
große Auswahl pr
hochtrag Kühe u Fär

ſen preiswerm ber mir
zum Verkauf

Pſütier ling

Halle S Franckeſtraße 17 Tel 262

Drahthaar
forel pa Stamm
baum 5 Monate
ſtubenrein hübſch
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gute Hände ver
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D 9160 Geſch

Schweres
Arbeitspferd

zu verkaufen
Eiswerke Paſſen

v v v vv F

Donnerstag 12 September

Menſchheit Es gibt Jahrhunderte in denin Deutſchland wie im übrigen Europ W
die Werke der Kunſt d er ſeeliſchen Größe
der Menſchen entſprachen Die einſame
habenheit unſerer Dome gibt einen 4
vergleichlichen Maßſtab für die kulturell wahr
haft monumentale Geſinnung dieſer Zeiten
ſie zwingt uns über die Bewunderung des
Werkes hinweg zur Ehrfurcht vor den Ge
ſchlechtern die der Planung und Verwirk
lichung ſo großer Gedanken fähig waren
Seitdem iſt im Wellenſpiel des Schickſal
unſer Volk geſtiegen und gefallen Wir ſelbſt
waren Zeugen eines welttrotzenden Helden
tums tiefſter Verzweiflung und erſchüttern
der Faſſungsloſigkeit Durch uns und in ums
hat ſich die Nation wieder erhoben Wir
werden die deutſche Kunſt nun
heute zu neuen großen Aufgaben
berufen Dann wollen wir dieſe ſtellen

Er

nicht nur zur Erfüllung der Wünſche uns
Hoffnungen der Gegenwart ſondern im
Sinne eines tauſendjährigen Vermächtniſſes
Indem wir dieſem ewigen nationalen Geninus
huldigen rufen wir den großen Geiſt der
ſchöpferiſchen Kraft der Vergangenheit in die
Gegenwart An ſolchen höheren Aufgaben
aber werden die Menſchen wachſen und wir
haben kein Recht zu zweifeln daß wenn uns
der Allmächtige den Mut gibt Unſterblichez
zu fordern er unſerem Volke auch die Kraft
geben wird Unſterbliches zu erfüllen Unſere
Dome ſind Zeugen der Größe der Vergangen
heit Die Größe der Gegenwart wird man
einſt meſſen nach den Ewigkeitswerten die
ſie hinterläßt Nur dann wird Deutſchland
eine neue Blüte ſeiner Kunſt erleben und
unſer Volk das Bewußtſein einer höheren Be
ſtimmung

SJ
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Neue Kartoffeln 170 ſ o
Weipk ort FidRotkon t
Welschkont
Aepfel

Fid 9
Pfd

Schweineschmalz Pfd 90
SpeiseGötf auch zum Brafen und

Backen Pfd 7T3 68
Pfianzenfett Teaſfel 70
Eier 70 Stück 198 113 105
Weizenmenhl Type 563 790 Pfd 22 78
Auszugmenhl Type 405 Pfd s 24

Columbia Spezial Pfd 65
Frühnstücks Mischung Pfd 70

Frühstücks Keks Pfd Pak 32

3 Tage
fiamburg fielgoland

Stark verbilligter Sonderzug
vom 21 bis 23 September
anlählich des Aussieliung
Siadt und Land in Magdeburg

50 o Fahrpreisermäßigung
Abfahrt Halle Hbt am Sonnabend dem
21 September 1935 8 45 Uhr Vormiffag9
Aufenthalt in Magesehurg zum Be
such der Ausstelliung Sfedt und land
der Landesbauernschaft Sachsen Anhoeli
Weiterfahrt 15 30 Vhr Abends Ankunf
in Mam bar Reeperbahnbommel
Alkazar Trichter Alsferfahrt Sonnfa9
fahrt noch Meſsolancä Besichtiquno
der Insel Abends Rückkehr nech Hem
burg Am Monfeq Besichtigung vo
Hamburg grohe Hafenrundfahrt mit Be
sichtiqung eines Oberseedampfers Stad
rundfahrt Nachmiftaq zur freien Vet
füqung Abends Reckfahrt nach Holle

R 22 70Fahrpreis III Klasse Hieile
Hamburq Helqoland lealle
fahrpreis III Klasse HalleHamburq Halle R 19 70
Guischeine für zwei Vebernachtungen
einschliehlich Frichsfück und Bedienuns

von BM 8 50 bis RM 13

Prospekfe Auskunft und Anmelcung im

S2 Reisebüro Halle 5
leinschmiegen 6

tlapagReisebüro Halle
im Rofen Turm

dorf Tel 225 89

Pfd 8

S F Magnetmenl Type 405 Pfd 26
Zum Ohstkuchen S 8F Rattee

Haushalt Mischung Pfd 60
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Mreerre land Aus der Htadt Halle Jahrgang 1935 Nummer 218
Donners 12 September

Der Unglückskag
Jn dieſem Monat fällt der 13 ausgerechnet

auf einen Freitag

Wenn ich auf den nächſten Freitag blicke
Wird mir ziemlich ängſtlich bänglich bang
Gänſehäutig läuft mir vom Genicke
Eine Schauderei den Rücken lang

Abergläubiſch Ha daß ich nicht lache
Aber wenn der Freitag auf den Drei
Zehnten fällt ſo iſt das eine Sache
Die von keinem überſehen ſei

Weh von böſen Zeichen hört man munkeln
Soll man furchtſam werden oder nicht
Ach es tappt der Menſch ſo oft im Dunkeln
Und ſo ſelten wandelt er im Licht

Jedenfalls wir wiſſen nichts Beſtimmtes
Und wir fragen ſorgenvoll und blaß
Kommt das Unheil wirklich oder nimmt es
Doch noch Rückſicht Aber glaubt man das

Eins nur könnte dieſen Zuſtand ändern
Etwa ſo hab ich mir das gedacht
Streicht die 13 glatt aus den Kalendern
Wie man es z B bei Straßen macht

O ich fühl mich ſchon als kühner Stürzer
Einer Einrichtung die ſchlecht und alt
Außerdem der Monat würde kürzer
Und entſprechend länger das Gehalt

Peter Struwwel

Ein Glas Wein höchſtens 35 Pfennige
Winzerfahrt nach dem Mansfelder Seekreis

Die Wirtſchaftsgruppe Gaſtſtätten und
Beherbergungsgewerbe hat einen Appell an
das Gaſtwirtsgewerbe gerichtet zu einem
vollen Erfolg der Werbewoche für den deut
ſchen Wein vom 19 bis 26 Oktober beizu
tragen die nicht nur die drückendſte Wein
abſatznot beheben ſondern auch die Voraus
ſetzungen dafür ſchaffen ſoll daß Weine und
Traubenſäfte zu wirklichen Volksgetränken
werden Nur Weine des Jahrgangs 1934
ſollen verwendet werden die für den Zweck
der Werbewoche aus den Kellern der Winzer
gekauft ſein müſſen Weiter darf nur tadel
loſer naturreiner Konſumwein ausgeſchänkt
werden Der Preis für das offene Glas von
0,2 Liter darf den Betrag von 35 Pf nicht
überſchreiten

Wie in den vergangenen Jahren findet
auch in dieſem Herbſt wiederum eine Wein
baubeſichtigungsfahrt ſtatt die diesmal auf
allſeitigen Wunſch der Winzerſchaft ins Wein
baugebiet des Mansfelder See
kreiſes führen wird Die Veranſtaltung
iſt auf Sonntag den 22 Scheiding Septem
ber feſtgeſetzt Es wird allen Weinberg
beſitzern empfohlen an der Fahrt teilzuneh
men Mit Rückſicht auf die ſchwierige Be
ſchaffung von Kraftwagen iſt es aber unbe
dingt erforderlich daß die Anmeldungen für
die Teilnahme die bindend ſind bis ſpäteſtens
zum 15 d M an die Weinbau Lehr und
Verſuchsanſtalt Freyburg Unſtrut einge
ſandt werden Die Zeiteinteilung der Be
ſichtigungsfahrt wird auf Wunſch von der
Lehranſtalt verſandt

cc C9

Sippengeſchichte durch das Mikrophon

Deutſchlandſender fördert Familienforſcher
Den Familienforſchern deren Arbeit an der Ge

ſchichte der einzelnen deutſchen Geſchlechter letzten
Endes ja auch Dienſt am Volke iſt ſtellt der Deutſch
landſender ab 17 September regelmäßig Diens
tags um 19 55 Uhr das Mikrophon für familien
geſchichtliche Anfragen zur Verfügung

In der Sendereihe Die Ahnentafeln Wir for
ſchen nach Sippen und Geſchlechtern kann ſich jeder
Hörer an die große Gemeinde der deutſchen Familien
forſcher wenden die ihm nach beſten Kräften helfen
wird den toten Punkt ſeiner Forſchung zu über
winden Nach Möglichkeit ſollen die betreffenden
Sippenforſcher ſelbſt vor das Mikrophon treten Der
Deutſchlandſender verſucht alſo hier erſtmalig in
ſeinen Sendungen die am Volksſender auf der gro
ßen deutſchen Rundfunkausſtellung gewonnenen Er
fahrungen auszuwerten Anfragen ſind an den
Deutſchlandſender Zeitfunkabteilung BerlinChar

engers Maſuren Allee Haus des Rundfunks zu
ten

Oberbürgermeiſter Dr Dr Weidemann
auf dem 6 Jnternationalen Gemeindekongreß

Jm Juni 1936 wird in Berlin der6 Internationale Gemeindekongreß ſtattfin
en auf dem mehr als 1000 leitende Ge

meindebeamte aus den verſchiedenſten Län
dern der Erde zuſammentreffen Die Schirm
verrſchaft wurde vom Führer übernommen
Reichsminiſter Dr Frick hat den Vorſitz im
Ehrenausſchuß inne Oberbürgermeiſter
Strölin Stuttgart wird als Generalbericht
gzrftatter über die Fragen der Bekämpfung
er Arbeitsloſigkeit durch die Gemeindenſprechen Oberbürgermeiſter Dr Gördeler

dripzis erſtattet dazu den deutſchen National
ericht Reichsleiter OberbürgermeiſterFiehler München behandelt als General

berichterſtatter die Fragen der unterſtützen
en Arbeitsloſenhilfe während den deutſchen
ationalbericht zu dieſer Frage Oberbürger

meiſter Dr Dr Weidemann Halle geben
wird Die ausländiſchen Beſucher des Kon
greſſes werden in mehrtägigen Studienreiſen
Selegenheit haben ſich vor Eröffnung des

ongreſſes ein Bild von der Arbeit der kom
munalen Selbſtverwaltung im neuen Deutſch
and zu machen

Begradigung der Saale bei Wettin
Bei Wettin wird eine größere Saale

ſchleuſe gebaut Das macht eine Verände

rung des Saalelaufes der bei der Mühle
mehrere Krümmungen beſitzt notwendig
Der Arbeitsdienſt iſt bereits beſchäftigt die
Vorarbeiten zu leiſten Am Saalewerder
müſſen eine Anzahl Bäume der neuen
Schleuſe Platz machen

Gemeinden umd ausländiſche Amtsſtellen
Jn einem Runderlaß teilt wie das Ndz meldet

der Reichs und preußiſche Miniſter des Jnnern mit
das er keine Bedenken dagegen habe daß den Ge
meinden die unmittelbare Beantwortung von Anfra

gen aus ländiſcher Stadtverwaltungen über die tech
niſche Bewährung Einrichtungen z B der
Straßenetwäerung der Müllverwertung des Schlacht
hofweſen und dergleichen geſtattet wird wenn die
Anfragen lediglich techniſche Bedeutung haben und
nach pflichtmäßigem Ermeſſen des Bürgermeiſters
keine nachteiligen Folgen für das Reich aus der Be
antwortung entſtehen können

70 Geburtstag
In ſeltener Rüſtigkeit und unentwegter Berufs

treue feiert morgen der Friſeurmeicher Franz Kriegs
mann Ludwig Wucherer Straße 33 ſeinen 70 Ge
burtstag Er gehört bereits über 40 Jahre der hie
ſigen Friſeurinnung an

Auf den Wieſen duftet es nach Herbſt
Brauneßaſtanien welkes Laub und bunke Blumen zum Sommerabſchied

Unter den Kaſtanienbäumen ſammeln ſich
die Jungens und werfen mit großen Steinen
und Stöcken nach den grünen ſtachlichen
Früchten mit ihren blanken braunen Kernen
die klatſchend auf die Erde fallen und von
flinken Händen aufgeleſen werden Wie
Kreiſel und Murmelſpiel in jedem Jahre

bei den Kindern wiederkehren und uns den
Frühling bringen ſo wiederholt ſich auch in
jedem Jahr wenn der Sommer endet das
Spiel mit den braunen Kaſtanien Die
Kinder häufen ſie zu glänzenden Bergen an
und freuen ſich ihres Beſitzes ſie reihen ſie
auf Fäden und tragen ſie als Ketten um den
Hals Wenn die Kaſtanien fallen dann rüſtet
ſich der Sommer zum Abſchied und wenn die
grünen Stachelkugeln mit ihrem Saft auch
noch ſo ſehr nach Frühling duften

Ueber die Wieſen und über die Bäume
kommt mit leiſen Schritten langſam der Herbſt
gegangen Wir täuſchen uns ſelbſt fühlen wir
uns doch mitten im Sommer wenn die
Sonnenſtrahlen in der Mittagsſtunde vom
wolkenloſen blauen Himmel herunterſcheinen
Schon längſt haben ſich die erſten Blätter an den
Rändern braun gefärbt und auf den Wieſen
und Wegen liegt ſchon das erſte dürre Laub

Noch einmal hat der Sommer alle ſeine
Kraft geſammelt und in die tauſend Blumen
geſteckt die in Gärten und Anlagen blühen
Draußen am Rande der Stadt in den herr
lichen Gärten an Geſundbrunnen ſtehen die

Das dritte Thingspiel

Dahlien bunt und leuchtend in voller Blüten
pracht die Roſen haben zum zweitenmal ihren
Schmuck angelegt und die Aſtern die Boten
des Herbſtes ſtehen vielfarbig auf großen
Beeten wie auf bunten Teppichen zuſammen
Viel ſchöner als im Sommer bieten ſich die
Blumen in ihrer ganzen farbigen Blüten

S

e S

ScherlBild

pracht dar Es iſt das letzte Aufleuchten des
Sommers bevor er vergeht

Auf der Saale ſchwimmen die braunen
Enten vergnügt wie im Sommer umher Sie
ſchwatzen und ſpielen miteinander und wun
dern ſich daß die Bäder ſo ſtill und einſam
geworden ſind in denen noch vor kurzer Zeit
die Menſchen vergnügt im Waſſer ſchwammen
und auf deren grünen Wieſen ſie faul auf dem
Rücken lagen und in die Sonne blinzelten
Ein Boot zieht leiſe über das Waſſer hin
zwei Mädchen ſitzen darin und freuen ſich
wie ſchön die Welt bei Sonnenſchein iſt Neben
dem Boot ſchwimmen kleine leichte Jnſeln
von welken Blättern langſam flußabwärts

Wenn die letzten ſchrägen Strahlen der
Sonne verſchwinden dann wird es kühl und
ungemütlich im Freien daß wir ein wenig
fröſteln Und wenn die Nacht heraufgezogen
iſt dann ſteigen feuchte Nebel aus den Wieſen
und Feldern und hüllen Bäume und Blumen
in einen zarten weißen Schleier Die Nebel
duften nach reifen Früchten und brauner Erde
ſie wehen uns den herben Hauch des Herbſtes

zu Hajo
Der Weg ins Reich von Kurt Heynicke

Intendant Pehlemann wird ſelbſt den Heimkehrer ſpielen
Nunmehr iſt auch das dritte Thingſpiel der

Aufführungsreihe 1935 beſtimmt worden Wie
Jntendant Kurth Pehlemann auf unſere Anfrage mitteilt iſt das Spiel Der
Weg ins Reich von Kurt Heynicke
als letztes Spiel des Jahres auf der halli
ſchen Thingſtätte vorgeſehen Mit den Vor
arbeiten hat Jntendant Pehlemann bereits
begonnen

Wie noch erinnerlich wurde unſere Thing
ſtätte in den Brandbergen mit einem Spiel
von Heynicke nämlich Neurode geweiht
Vielfach wurde dieſes Spiel als das ſtärkſte
des Vorjahres genannt und ſo wird es in
du ſicherlich ver werden daß Kurteynicke auch in dieſem Jahre zu Worte
kommt Sein Spiel vom Weg ins Reich
wurde erſt am 20 Juli bei der Weihe der
Thingſtätte Heiliger Berg bei Heidel
berg in außergewöhnlichem Rahmen urauf
geführt Es ſchildert die Heimkehr eines

deutſchen Jngenieurs aus dem Auslande und
den Kampf den er gegen einen Fluß der
ſtändig über die Ufer tritt und große Ver
wüſtungen anrichtet führt Aber nicht nur
gegen den Fluß ſondern auch gegen Eigen
nutz Wankelmut und Verrat muß er kämpfen
bis das Werk die Schaffung eines großen
Stauſees die Regulierung des Fluſſes und
die Gewinnung von Neuland gelingt Zum
Schluß des Spieles kommt die Ausdeutung
ſeines ſymboliſchen Verlaufes denn der
Kämpfer ſagt

Jm Wollen dem reinenEntfaltet ſich Machtt
Wir zeigten im kleinen
Was im großen vollbracht

Anzuerkennen iſt es daß uns die bedeu
tungsvollſte Neuſchöpfung des Thingſpiel
jahres 1935 eben Der ins Reich noch
in dieſem Jahre zugänglich gemacht wird
Schließlich iſt ja Halles Thingſtätte die erſte

Scherl Bild

Gustav Fröhlich
in dem neuen Syndikatfilm Nacht der Ver
wandlung der heute seine hallische Erst

aufführung erlebt

im ganzen Reich Jn den Händen von Jn
tendant Pehlemann vor den Gegebenheiten
der halliſchen Thingſtätte und der Landſchaft
weiter aber auch in den menſchlichen Gegeben
heiten Stärke der Chöre Sprache der Chöre
wird das Spiel Der Weg ins Reich eine
völlig andere Darſtellung finden als in
Heidelberg Auf dieſe halliſche Darſtel
lung wird ſich die Aufmerkſamkeit der Kräfte
die im Reich für das Thing wirken noch
ſtärker richten als auf die halliſchen Auffüh
rungen von Aufbricht Deutſchland und
Saat und Ernte denn dieſe beiden Spiele

zeigten in ihrer halliſchen Darſtellung ſo eige
nes Geſicht und ſo ſehr eigene Geſtaltung
daß man der Geſtaltung des letzten Spieles
dieſer Jahresreihe in Halle und der letzten
halliſchen Spielgeſtaltung durch den Jnten
ſahen Pehlemann mit Spannung entgegen

eht
Den Heimkehrer die tragende Ge

ſtalt des Spieles wird übrigens Jntendant
Pehlemann ſelbſt darſtellen RWVB

Regnet es in Halle viel
Hallenſer Niederſchlagshöhe 1934 40 cm
Mehr als 5000 Beobachtungsſtellen in allen

Teilen des Reiches ſind äalich damit beſchäf
tigt die Niederſchlagshöhe zu meſſen Sie alle
gehören zu dem kunſtvoll aufgebauten Netz des
Reichswetterdienſtes Für die Stadt Halle
verzeichnen die Ausrechnungen der mit der
ſtändigen Meſſung der Niederſchlagshöhe be
trauten Stellen für das Jahr 1934 eine Nie
derſchlagshöhe von 40 Zentimetern Es iſt ſehr
intereſſant dieſen Jahresdurchſchnitt mit der
mittleren jährlichen Niederſchlagshöhe eines
ſich auf 20 Jahre erſtreckenden Vergleiches in
Beziehung zu ſetzen Nach dieſem Vergleich be
trug im Durchſchnitt von 20 Jahren die mitt
lere jährliche Niederſchlagshöhe in Halle 53
Zentimeter Das bedeutet daß die Nieder
ſchlagshöhe des Jahres 1934 unter der mittle
ren Niederſchlagshöhe eines 20jähr Durch
ſchnitts liegt Weiter zeigt der Vergleich daß die
Hallenſer Niederſchlagshöhe des 20 jährigen
Durchſchnitts unter dem entſprechenden
Reichsdurchſchnitt liegt Denn die mittlere
jährliche Niederſchlagshöhe beträgt nach dem
20jährigen Vergleich in Deutſchland alſo im
Reichsdurchſchnitt 69 Zentimeter wobei es be
merkenswert iſt daß die Niederſchlagshöhe
Norddeutſchlands 64 Zentimeter und die Süd
deutſchlands 83 Zentimeter erreicht

Die Feſtſtellungen der zuſtändigen Wetter
beobachtungsſtellen haben ergeben daß im
Jahre 1934 in Halle der Auguſt mit einer Nie
derſchlagshöhe von 71 Millimeter der regen
reichſte Monat war Das ſtändige Meſſen der
Niederſchlagshöhe iſt für die Wettervorherſage
von großer Bedeutung Unſere zuſtändigen Be
obachtungsſtellen geben die Angaben über das
Wetter an die Zentrale Obſervatorium
weiter Dort werden ſie in einer Gebiets
karte eingetragen aus der Schlüſſe für Wetter
vorherſagen gezogen werden Die meteorolo
giſchen Stationen und Wetterwarten haben
heute im Zeichen der Luftfahrt der Landes

Bedeutung erlangt die für die Allgemeinheit
wie für die Volkswirtſchaft von großem
Nutzen iſt

G Wdm
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Wekterdienſt der Sagie Jeifung
Wetterausſichten für Freitag 13 September

Bei ſüdlichen Winden langſam aufziehende
hohe Bewölkung Jm ganzen freundliches
Wetter Temperaturen am Tage und nachts
höher als bisher

Wetterausſichten für Sonnabend Wetter
entwickelung noch nicht zu überſehen

89 Jahre alt
Am Freitag begeht der im Hauſe Schillerſtr 18

wohnende Privatmann Ferdinand Wilde bei beſter
körperlicher Verfaſſung ſeinen achtzigſten Geburtstag
Wilde iſt langjähriger Leſer unſerer Zeitung

kultur und des wirtſchaftlichen Aufſtiegs eine
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Pfarrer Witte
n Naumburg ſeinem Ruheſitz ſtarb

im Alter von nahezu 70 Jahren der frühere
Pfarrer der Georgengemeinde zu Halle
Emil Witte Er kam 1892 als junger
Pfarrer in die damals neubegründete dritte
Pfarrſtelle der Georgengemeinde und wurde
dort 1914 zum erſten Pfarrer gewählt Seine
ganze Amtszeit verbrachte er in dieſer
Gemeinde und diente ihr in größter Treue
und mit reichem Segen Seine Predigten
ſeine Seelſorge in der Gemeinde ſeine Für
ſorge für die Jugendarbeit ſeine Anteil
nahme an den kirchlichen Vereinen und nicht
zuletzt ſeine muſikaliſchen Fähigkeiten ver
ſchafften ihm die Achtung und Verehrung
ſeiner Gemeindeglieder Als Schriftführer
des Hauptvereins des Guſtav Adolf Vereins
der Provinz Sachſen hat er viele Jahre hin
durch ſeine Kraft in den Dienſt dieſer Sache
geſtellt So hat ihm noch in dieſem Jahre
der Guſtav Adolf Verein anläßlich ſeiner
Jahresverſammlung eine Delegation mit
Grüßen und den beſten Wünſchen für ſeine
ſehr ſtark angegriffene Geſundheit geſandt
Leider hat er ſich der verdienten Ruhe in
Naumburg nur ſo kurze Zeit erfreuen
eönnen

Direktor Schrader 80 Jahr
Geſtern vollendete Hermann Schra

der in Halle der frühere Oberberg und
Hüttendirektor ein Name der in der zweiten
Hälfte des vorigen Jahrhunderts mit dem
Mansfelder Berg le eng verknüpft war das
80 Lebensjahr Der nunmehr Sbijährige iſt
gebürtiger Eisleber Er ging in der Luther
ſtadt auf das Gymnaſium und hat hier ſeine
Schulzeit verlebt Oſtern 1874 beſtand er die
Reifeprüfung und ſeine erſte Einfahrt in den
Schacht führte er am 18 April 1874 im Otto
ſchacht bei Eisleben aus Jn den Jahren
1875 bis 1379 ſtudierte er an der Berg
alademie in Berlin und hat auch während
dieſer Zeit ſeiner militäriſchen Dienſtpflicht
bei den Gardefüſilieren genügt Die Berg
aſſeſſorprüfung beſtand er am 10 Mai 1883
Anſchließend war er in den Mansfeldiſchen
Kupferſchiefer bauenden Gewerkſchaften tätig
Später wurde er Betriebsleiter des Mans
felder Kupferſchieferrevieres und der Braun
kohlengrube bei Rieſtedt Als Nachfolger Ge
heimrat Fuhrmanns übernahm er im De
zember 1900 die Leitung der damaligen Mans
feldſchen Kupferſchiefer bauenden Gewerkſchaft
und wurde zum Oberberg und Hüttendirektor
gewählt Am 3 Juli 1901 wurde er feierlich
in ſein Amt eingeführt das er bis zum Früh
jahr 1908 inne hatte Auch im kommunal
politiſchen und im politiſchen Leben hat er
eine umfangreiche Tätigkeit entfaltet Jm
Jahre 1898 trat er in die Stadtverordneten
verſammlung ein deren Vorſitzender er war
Außerdem war er Mitglied des Kreistages
des Mansfelder Seekreiſes Jn Halle wohin
er ſpäter überſiedelte widmete er ſich wiſſen
ſchaftlichen Studien und nahm an dem öffent
lichen Leben von Staat und Gemeinde regen
Anteil Eine Reihe von Ehrenämtern hatte
er in dieſer Zeit inne unter anderem war
er auch preußiſcher Abgeordneter
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125 Sonderzüge nach Nürnberg
Auch der Diplomatenzug kam durch Halle

Der Hauptbahnhof Halle hat während
des Reichsparteitages in Nürnberg einen
außerordentlichen Verkehr an Sonderzügen
zu bewältigen Jn der Zeit vom Freitag
dem 6 September bis zum Mittwoch dem
18 September durchlaufen den halliſchen
Bahnhof nicht weniger als 125 Sonderzüge
von denen nur zehn über den Güterbahnhof
geleitet werden während alle übrigen den
Perſonenbahnhof berühren Die Sonderzüge
kommen aus Altona Köslin Schleswig
Deſſau Berlin Annaburg Roſtock Witten
berg Falkenberg Wismar Magdeburg
Lübeck Halberſtadt Neuſtadt Doſſe Neu
Brandenburg Braunſchweig Waren Müritz
Oſtſee und Frankfurt Oder Jn Halle

ſelbſt werden drei Züge zuſammengeſtellt
doch wird eine große Anzahl der halliſchen
Nürnbergfahrer auch von anderen Zügen
aufgenommen die Halle durchlaufen

vährend geſtern und heute in der Haupt
ſache die Sonderzüge mit den politiſchen
Leitern nach Nürnberg fuhren haben heute
die großen Transporte der SA SS und HJ
begonnen Und ſchon am morgigen Freitag
kommen die erſten Sonderzüge aus Nürnberg
wieder zurück und zwar mit den Männern
des Arbeitsdienſtes Der Hauptrückverkehr
ſetzt dann am Sonntag Montag und Dienstag
ein am Sonntag kommt die HJ am Montag
kehren vor allem SA SS NSKK und
Deutſcher Luftfahrt Verband zurück während
am Dienstag und Mittwoch die politiſchen
Leiter die Rückfahrt antreten

Der Reiſeverkehr nach Nürnberg vollzieht
ſich aber nicht nur mit dieſen Sonderzügen
ſondern auch in den fahrplanmäßigen Zügen
nach Nürnberg von denen vor allem die D
und FD Züge ſchon ſeit Tagen voll beſetzt ſind
Am Dienstag dem 10 September paſſierte
der Diplomatenzug in dem die aus
ländiſchen Diplomaten als Gäſte des Führers
ſich zum Reichsparteitag begaben den halli
ſchen Perſonenbahnhof außerdem kamen ver
ſchiedene Mitglieder der Reichs
regierung durch Halle ferner derGeneraldirektor der Deutſchen Reichsbahn
Dr Dorpmüller

Außer dem ungewöhnlich ſtarken Perſonen
verkehr zum Reichsparteitag hatte auch der
Güterbahnhof verſtärkten Verkehr zu ver
zeichnen und zwar in erſter Linie durch die
Militärtransporte zum Reichsparteitag die
zur Entlaſtung des Perſonenbahnhofes dort
hindurchgeleitet wurden
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Worüber man früher in Halle lachte
Nachtwächter im Schilderhaus Sprung über 3 Kreuze Hunde zogen am Klingelgriff

Vor etwas mehr als hundert Jahren
liebten es die braven Hallenſer ſehr ſich mit
allerlei Schabernack und Spaß die Weile zu
kürzen und das Leben heiterer zu machen
Dazu war ihnen alles und jedes recht und
je derber um ſo beſſer war ein Spaß Die
Studenten waren die Lehrmeiſter in allerlei
tollem Kram So hatten die halliſchen Nacht
wächter von den Muſenſöhnen viel zu leiden
Einer der beliebteſten Späße war Nacht
wächter unſchädlich machen Trafen in
ſpäten Nachtſtunden Studenten auf einen
Nachtwächter der in ſeinem Schilderhaus
döſte ſtatt hell wach zu ſein dann griffen ſie
ein zwei drei zu und ehe ſich der Hüter der
Nacht recht ermunterte war ſein Schilder
haus mit der offenen Seite gegen eine Haus
wand oder gegen eine Tür geſtellt Da ſtak
er nun in der Falle und all ſein Bitten und
Drohen ihn ſchleunigſt wieder rumzudrehen
verfing nichts die Studenten ſangen ihm
Spottlieder und zogen dann davon

Einen anderen Hauptſpaß hatte ſich das
junge Volk mit den Klingelzügen ausgedacht
Damals kannte man ja nur die Türklopfer
oder aber Zugklingeln Da führte von einer
kleinen Bimmelglocke im Hauſe ein langer
Draht bis an die Haustür außen abwärts
und ein ſchön verzierter meſſingner oder
porzellanener Handgriff bildete dann das
Ende Nun ſtrolchten damals in Halle vieler
lei Hunde umher niemand hatte recht acht
auf dieſe Tiere und ewig hungrig wo
es etwas zu beißen gab da waren ſie nicht
wieder weg zu bringen Alſo banden die
Studenten bei Leuten denen ſie nicht wohl
wollten oder die ihnen nicht grün waren
Fleiſchſtücke an die Klingelgriffe Nicht
lange dauerte es dann und zwei drei Hunde
ſprangen danach zerrten und zogen und die
kleine Hausbimmel vollführte einen ſchauer
lichen Lärm daß es durch die Nacht hallte
und die Hausväter entſetzt im Schlafrock vor
die Türen eilten Hier hatten ſie nicht ſelten
einen harten Kampf mit den Hunden zu be
ſtehen ehe endlich das Fleiſchſtück abgeriſſen
war und die Hunde nicht mehr klingelten

Solche nächtlichen Abenteuer nahm man
nicht allzu krumm im Gegenteil wer davon
hörte daß einem Nachbar die Hunde ge
klingelt hatten der freute ſich und ſelbſt ſehr
ehrenwerte Bürger ſannen darauf wie ſie
ſelber ſolchen Schabernack verüben könne
So verſammelten ſich damals ſo um 1830

herum in Schmidts Garten vor dem
Ranniſchen Tor einem für damalige Zeiten
ganz unerhört modernen und großartigen
Gaſtwirtsbetriebe allabendlich eine ganze
Reihe ſehr wackerer Bürger und beriet dort
über das Wohl und Wehe unſerer guten
Stadt Halle Sehr oft ſannen ſie auch über
allerlei Streiche nach und eines Abends
holten ſie ſchnellſtens einen Polizeimann man
habe Diebe entdeckt Der brave Poliziſt zückte
denn auch ſeinen langen Schleppſäbel und
jagte den Dieben nach Die Jagd ging
ſtundenlang kreuz und quer über Aecker und
Gräben hin und her und alles erfreute ſich
herzlich an dem Dienſteifer des Poliziſten
Mit ſchallendem Gelächter aber begrüßte man
ihn dann als er endlich den Dieb faſſen
konnte und ſich herausſtellte daß dieſer ein
harmloſer Zechbruder war der mit den
ſibrigen verabredet hatte dem Poliziſten
dieſen Streich zu ſpielen

Daß bei ſolchen unrühmlichen Taten ihrer
Väter die Kinder in Halle nicht zurückſtanden
kann man ſich denken und alles hatte eine
innige Freude daran wenn die Kinder die
Puppe über Kreuzchen huppen ließen Die
Puppe nannte man eine alte Zigeunerin

die zu all ihrer Häßlichkeit noch ſchielte ſonſt
aber aus den Händen wahrſagte und den
Mägden die Karten ſchlug Sahen Kinder
das alte Weiblein nur von ferne dann legten
ſie ihr drei Kreuzchen auf den Weg Stroh
und dergleichen lag ja damals in Mengen
überall auf Halles Straßen umher Aus
übereinander gelegzen Strohhalmen machten
die Kinder auf dem Weg drei Kreuze über
die ſich die abergläubiſche Zigeunerin nicht
hinübertraute Sie nahm dann ihre plund
rigen Röcke zuſammen und hoppſte auf
komiſche Weiſe über die verfänglichen Zeichen
Zum allgemeinen Eraötzen drohte ſie danach
den Kindern die ihr den Streich geſpielt
hatten mit der Fanſt und gab Reden von
ſich die in keinem Würterbuch zu finden ſind

Aber auch über Schildbürgereien ihrer
lieben Nachbarn hatten die Hallenſer jener
Tage reichlich und herzlich zu lachen Da
mauerte ein Mann am Alten Markt die Tor
einfahrt zu ſeinem Hofe zu Erſt als er fertig
war fiel ihm ein daß drinnen noch ſein
Wagen ſtand Unter den Spottreden ſeiner
lieben und getreuen Freunde und Nachbarn
mußte er den Wagen zerlegen und ſtückweiſe
durch den Hausflur tragen K

Eine billige Sommerreiſe
Mit geſtohlenem Fahrrad nach Magdeburg

Willi B iſt 26 Jahre alt und nicht über
mäßig intelligent Er hatte in der Nähe von
Wittenberg gearbeitet und war Anfang Auguſt
arbeitslos geworden Darauf beſuchte er ſeine
Mutter in Halle und wollte ſich hier nach
Arbeit umſehen Das tat er in der Weiſe daß
er ſich im Stadtbad herumdrückte und dort
auch den Fahrradſtand beſichtigte An einem
Rade das dort ſtand berührte er nur die Kette
und ſchon ging ſie auf Ganz von allein
Schnell nahm Willi B das fremde Rad ſaß

Auf und trat ſeine große Sommerreiſe an Er
fuhr zunächſt nach Magdeburg von da nach
dem ſchönen Havelſtädtchen Brandenburg und
ſchließlich nach Berlin Dort blieb er drei
Tage und fuhr dann weiter nach Wittenberg
Jn Wittenberg verſuchte er das Fahrrad zu
verkaufen nachdem er die Lichtanlage ſchon
vorher verſchachert hatte Dabei faßte man
ihn aber und ſo kam der Hallenſer dem das
Rad gehört und der es bitter brauchte um
damit zur Arbeit zu fahren etwa 9 Tage nach
dem Diebſtahl wieder zu ſeinem Eigentum
Willi B aber ſtand vor dem Richter murmelte
etwas von Reue und mildes Urteil und ſpielte
den betrübten Jakob Der Richter ſchickte il n
kurz und bündig auf vier Monate ins Gefäng
nis damit ſich Willi dort von ſeiner Sommer
reiſe im Nachurlaub etwas erholen kann

Auch die Marktwilch wird unkerſucht
Der Reichs und preußiſche Jnnenminiſter betont

in einem Erlaß an die Regierungspräſidenten und die
La desbauernſchaften die Notwendigkeit eines wei
teren Ausbaues der Galtbekämpfung Euterſeuche
und kündigt in dieſem Zuſammenhang Maßnahmen
für eine Beſſerung der hygieniſchen Beſchaffenheit der
Marktmilch an Danach werden demnächſt Beſtim
mungen über die amtliche Unterſuchung von Lebens
mittela ergehen die auch eine planmäßige Probe
entnahme und Unterſuchung der Marktmilch zur Folge
haben werden Die zuſtändigen beamteten Tierärzte
ſollen die Milchlieferanten in verſtändnisvoller Weiſe
beraten und ſie bei Beanſtandungen der Milch auf
die Möglichkeiten einer Abſtellung des Mangels hin
zuweiſen

Halleſcher Fachſchaftsleiter für PVolksmuſit

Alle Muſſkvereine gehören dem Reichs
verband an

Der Landesleiter für Mitteldeutſchland
des Reichsverbandes für Volksmuſik Theo
Rüdiger Weimar hat als Leiter des Be
zirkes Halle für dieſe Fachſchaft Herrn Karl
Köpping Halle Yorkſtraße 66 ernannt
Mit der vorläufigen kommiſſariſchen Be
arbeitung des Bezirkes iſt der Bezirksleiter
Franz Bilek Gera betraut worden

Sämtliche noch nicht im Reichsverband für
Volksmuſik angemeldeten Streich und Blas
muſikvereine ob uniformiert oder nicht
Werkskapellen ſoweit ſie zum Teil oder voll
kommen aus Nichtberufsmuſikern beſtehen
haben unverzüglich ihre Anmeldung bei

Herrn Köpping vorzunehmen Desgleichen
haben ſich alle noch nicht gemeldeten Manöo
linen Zither Bandoneon und Handhar
monikavereine zu melden ebenfalls Poſau
nenchöre Entſprechend den Anorönungen
über die regionale Neugliederung öer Reichs
muſikkammer iſt Lanoööſchaftsleiter Rüdiger
Weimar nunmehr Landſchaftsleiter für
Mitteldeutſchland für ſämtliche Fachgruppen
Die früheren Landſchaftsleiter der einzelnen
Fachgruppen führen jetzt die Bezeichnung
Lanöſchaftsobmänner und unterſtehen dem
Landſchaftsleiter als Vertrauensleute für die
einzelnen Fachgebiete Vereine welche ſchon
Mitglied des Reichsverbandes für Volks
muſik ſind wollen ihre Anſchrift Herrn
Köpping mitteilen

Mehr Sparſamkeit bei Arzue verordnungen
Der Reichsarbeitsminiſter hat Beſtimmungen über

eine wirtſchaftliche Arznei Verordnung in der Kran
kenverſicherung erlaſſen die im einzelnen Regeln für
die Verordnungsbefugnis des Arztes aufſtellen Es
wird darauf hingewieſen daß der Verſicherte nach
dem Geſetz Anſpruch auf ausreichende und zweck
mäßige Krankenpflege hat Dieſe Krankenpflege
dürfe jedoch das Maß des Notwendigen nicht über
ſchreiten Bei aller gebotenen Sparſamkeit dürfe die
Krankenhilfe nicht minderwertig ſein Wenn aber der
Heilzweck durch billigere Heilmittel oder Kuren er
reicht werden könne ſo dürfe der Kaſſenarzt koſt
ſpieligere auch dann nicht verordnen wenn der Ver
ſicherte ſie verlangt Heilmaßnahmen insbeſondere
Arzneien ſeien nach Art und Umfang wirtſchaftlich
zu verordnen und auch ſonſt die Kaſſe vor Ausgaben
ſo weit zu bewahren als die Natur der Dienſtleiſtun
gen es zulaſſe Jn den Verordnungsregeln wird feſt
geſtellt daß nicht jede Beratung ein Rezept erfor
dert Schließlich wird im einzelnen aufgeführt
welche Verordnungen grundſätzlich verboten ſind

Landhilfe und weiblicher Acbeitsdienſt

Die Ankündigung eines Arbeitsdienſt
geſetzes auch für die weibliche Jugend hat
vielfach in den Familien die Auffaſſung be
ſtärkt daß nunmehr eine Meldung zur
Landhilfe oder Umſchulung überflüſſig ge
worden ſei Gegen dieſe Auffaſſung wendet
ſich Gertrud Kunzemann in der ſozialpoliti
ſchen Zeitſchrift der Hitlerjugend Das
junge Deutſchland Sie weiſt darauf hin
daß ſich die Maßnahmen der haus und land
wirtſchaftlichen Umſchulung ausgezeichnet be
währt haben und daß von den Bauern und
Hausfrauen immer häufiger der Wunſch ge
äußert werde durch den BdM umgeſchulte
Mädel zu übernehmen Von den Mädeln
die ſich ein Jahr für das Land verpflichtet
hätten hätten rund 90 Prozent tatzächlich
durchgehalten und 20 bis 30 Prozent dar
über hinaus ſich entſchloſſen ganz auf dem
Lande zu bleiben Von den 90 Prozent der
Mädel die nach der Lagerzeit vermittelt
wurden kamen ungefähr 50 Prozent in feſte
freie Arbeitsſtellen und 40 Prozent in die
Landhilfe Dieſes Vermittlungsergebnis ſei
ein ſchöner Erfolg und beweiſe daß der rich
tige Weg gefunden ſei dem Lande weibliche
Arbeitskräfte zuzuführen und für die Stadt
mädel den organiſchen Weg der Umſtellung
zur Landarbeit aufzuzeigen Wenn nun die
geſetzliche Verankerung des weiblichen
Arbeitsdienſtes erfolge ſo werde zweifellos
ein Weg gefunden werden daß die Zeit der
Landhilfe und die Landarbeit nach der Um
ſchulung auf die Arbeitsdienſtzeit angerech
net wird Dieſe Zeit werde genau ſo als
Ehrendienſt am deutſchen Volke gewertet
werden wie die Ableiſtung des Arbeits
dienſtes

Ritterhaus Lichtspiele
Der mulige Seefahrer

Jn einem durchaus durchſchnittlichen Tonfklm
Der Schuß im Tonfilmatelier überraſchte einmal

einige Jahre iſt das ſchon her in einer Nebenrolle
ein junger Komiker durch eine amüſante eigene Note
Das war Paul Kemp Er kletterte von der
Gunſt des Publikums getragen allmählich die
Stufenle er des Erfolges hinauf und vor unſeren
Augen ſteht noch ſeine bisher beſte Leiſtung als
Merkur Soſias in Amphitryon Hier waltete er
mit einem ſo feinen und überlegenen einem ebesſo
gewitzten wie herzlichen Humor daß bei ſeinem
Anblick einfach Lachen ehrliche Freude frei wurde
Nun ſehen wir ihn als mutigen Seefahrer Und
unſer befähigſter Tragikomödiant des Films wird

wie ſo manchmal ſchon wieder in die Scha
blone gepreßt aus der man ihn eben befreit hatte
Er muß da er ſein Geſicht in ſo bekümmerte und
wehleidige Mienen legen kann bekümmert und web
leidig ein Trottel durch dieſen Film laufen Paul
chen Kemp als Hanswurſt ein neues Mal ſoll
ebenſo wie man jetzt dauernd Adele Sandrock

herausſtellt ein Name allein die Anziehungskraft
bilden Und Kemp wäre wirklich für andere Auf
gaben da als in dieſem Luſtſpielfiim den Hans
Deppe bei manchem netten und zugkräftigen Einfall
oft überſpitzt und überhetzt aufzieht die komiſche
Perſon zu ſpielen der man am Schluß die Wand
lung zur energiſchen Perſönlichkeit doch nicht glaubt
Doch hier kommt es auf die Anſchauung an Wer
in Kemp nichts als einen Späßemacher und Ritte
von der traurigen Geſtalt ſieht und ſehen will
wird vollauf auf ſeine Koſten kommen er kann lachen
genug Auch über Carſta Löck Lucie Engliſch
Paulſen und Weſtermeier Und er wird dann auch
der Seefahrt des mutigen Herrn Berthold Jebs
mit Vergnügen folgen

Bilder aus Ueberlingen am Bodenſee ſchön und
lebendig zeigen den ganzen Zauber dieſes idvll ſchen
deutſchen Städtchens auf und breiten ihn über den
gebannt ſchauenden Zuſchauer aus kmk

m ,tncntn,,ttt,e

Halliſche Hillerjungen vor dem Führer
In der kommenden Nacht werden die Teilnehmer

der HJ am Neichsparteitag auf dem Rudolf Jordan
Platz antreten Um 3 16 Uhr geht der Sonderzug
des Gebietes Mittelland nach Nürnberg ab 126
Kameraden aus Halle und dem Saalkreis werden in
der Hauptkampfbahn des Nürnberger Stadions vor
dem Führer antreten

Heute ſpielt das Trompeterkorps der
Nachrichtenſchule

Jn den heutigen Mittagsſtunden wird das
Trompeterkorps der Heeresnachrichtenſchuie
in den Kliniken gin Konzert geben für die
Kranken und für die Gefolgſchaftsmitglieder

Schleuſe Trotha Waſſerſtand Unterpegel Sckeeuſe
Trotha 1,36 Meter das ſind ſeit geſtern 18 Zenti
meter Fall Schiffahrt Eildampfer Nienburg Ei
dampfer Erfurt Schiffer Amelang Grauenhorſt
Motorſchiff Schulze und Motorſchiff Hädicke

Warum krak er ihm auf den Fuß
Keilerei auf dem Pfingſtvergnügen Allzu heftige Verteidigung der Freundesehre

Mit guten Freunden zog der 23jährige
Hallenſer Paul K zum Pfingſttan z nach
G utenberg Dort war Hochbetrieb der
Durſt war groß und die Kellner konnten s
nicht ſchaffen Alſo gingen Paul und ſeine
Freunde an den Schanktiſch und dachten
hier ſelber ein Glas Trinkbares zu holen
Aber dort herrſchte ein arges Gedränge und
als Pauls Freund etwas zur Seite trat trat
er einem einheimiſchen Gutenberger aus
Verſehen auf den Fuß Er entſchuldigte ſich
zwar aber der Streit war fertig Schon kam
es auch zu Tätlichkeiten und Paul ein fixer
und handfeſter junger Mann trat ſo heftig
für ſeinen angegriffenen Freund ein daß es
dem angreifenden Gutenberger gar übel er
ging Paul tat aber mehr als notwendig
war und ſelbſt als der Gegner ſchon k o
war ſchlug er ihn noch mit der Fauſt ins
Geſicht Später gab es ſogar noch einen
zweiten Zuſammenſtoß bei dem Paul wieder
den Gutenberger übel zudeckte Die Angaben

hierüber gehen aber auseinander denn 4
Gutenberger die drumherum ſtanden ſagte
und beſchworen ihr Freund wäre von Paul
angegriffen worden während Paul umge
kehrt ſagt er wäre angegriffen worden ne

nicht mit Unrecht den Richter ſragt
Glauben Sie wohl Herr Staotsanwal

daß die ganzen Gutenberger die da rung
ſtanden mich ungeſchoren ihren Freum
hätten ſchlagen laſſen Die hätten mich den
nach Strich und Faden verdroſchen nimmer ſo war auch bei dieſer pfingſtlichen
Keilerei genaues nicht mehr feſtzuſtellen r
eine aber blieb doch einwandfrei bewieſen
daß Paul den Gutenberger noch übel m
Fäuſten geſchlagen hatte als der ſchon läns
kampfunſfähig war Da die Verletzung
des Gutenbergers er hat ſpäter eine klein
Operation erleiden und drei Tage in ch
Klinik liegen müſſen doch recht erheblie
waren wurde Paul der für die Ehre ſeine
Freundes geſtritten hat
Gefängnis verurteilt
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neuer Dienſtrock der Förſter
Anordnung des Thür Finanzminiſters
Der Thüringiſche Finanzminiſter e di

ür die
Forſtverwaltungsbeamten

orſtbetriebsbeamten Forſtwarte und Forſt
und durch eine neue

Dienſtkleidungsvorſchrift für die Thüringi

hisherigen Bekleidungsvorſchriften
üringiſchen

aufſeher aufgehoben

ſchen Staatsforſtbeamten erſetzt
Außer dem allgemeinen Dienſtrock iſt noch

eine Art Geſellſchaftsrock vorgeſehen zu dem
nur die lange Hoſe mit Stegen getragen wer
den darf Im Außendienſt und im Geſchäfts

eine Bluſe ge
Sommerkleidung iſt

heſteht aus
Mantel Ueberziehjopre oder Umhang Für
den Außendienſt ſind auch Lodenmäntel und
Windjacken geſtattet Großer Wert iſt auf die
Färbung der Kleidungsſtücke gelegt worden
die Verwendung der echteſten deutſchen Farb

zimmer kann dagegen auch
tragen werden Auch
zuläſſig Die Ueberkleidung

ſtoffe iſt vorgeſchrieben
Die Dienſtgradabzeichen

Mützenkordel Koppel
Portepee Im Dienſt iſt
dung zu tragen

zu beſtimmen
ſtock und Ruckſack zugelaſſen

binden Orden und Auszeichnungen
Die Dienſtkleidungsſtücke nach

herigen Vorſchriften dürfen bis zum 1 Ok
tober 1940 aufgetragen werden die Mäntel
müſſen jedoch mit dunkelgrünem Tuchkragen
mit der Kragenſchnur den vorgeſchriebenen
Knöpfen und Achſelſtücken verſehen werden
Auch am Rockkragen der bisherigen Dienſt
aniform der Forſtverwaltungsbeamten iſt die
Kragenſchnur während der Auftragszeit an
zubringen

Vom 1 Oktober 1935 ab müſſen dieſe Vor
ſchriften durchgeführt ſein Die ſtaatlichen
Forſtbeamten im Warteſtand und im Ruhe
ſtand haben vom 1 Oktober ab gleichfalls
zur Dienſtkleidung die neuen Achſelſtücke
Horn Löwenknöpfe und Hoheitszeichen zu

Kagenes

Tagung des s Aerzkebundes
Herzte von Magdeburg Anhalt treffen ſich

im Harz
Am 29 September findet in Schierke eine

Tagung des NS Aerztebundes Gau Magde
burg Anhalt ſtatt Jm Rahmen dieſerTagung werden referieren der Präſident des
Reichsgeſundheitsamtes Prof Dr Reiter der
Chefarzt der Heilſtätte Harzgerode Dr
Knüsli und der Reichsamtsleiter des Amtes
für Volksgefundheit Dr med Bartels Am
Sonnabend dem 28 September wird die
Tagung des NSD Aerztebundes eingeleitet
mit einer großen Kundgebung im Kurhaus
zu Wernigerode zu der der Gauamtsleiter
des Amtes für Volksgeſundheit DrSchmiſchke und der Reichsamtsleiter des
Amtes für Volksgeſundheit Dr med Bartels
Wwrechen werden

e

Er wollie nur ſein Lieblingslied hören
und beſtahl blinden Orgelſpieler

Einen unbeſtrittenen Heiterkeitserfolg er
elte der 51jährige Otto W mit den Aus
üchten die er in einer Berufungsverhand

lung vor der Braunſchweiger Straf
kammer machte Er war wegen eines
Diebſtahlsverſuches zu 14 Tagen Gefängnis
verurteilt worden und hatte hiergegen Be
rufung eingelegt Das angefochtene Urteil
ſtützte ſich auf die durch einwandfreie Zeugen
ausſagen bekräftigte Feſtſtellung daß der
Angeklagte verſucht hatte einen halbblinden
Orgelſpieler zu beſtehlen W ein notoriſcher

g

beſtehen aus
Kragenſchnur Achſelſtücken Stickerei auf dem
Kragen des beſſeren Rockes Fangſchnüren

Hirſchfänger und
ſtets Dienſtklei

Der Dienſtvorgeſetzte iſt
befugt in beſonderen Fällen den Dienſtanzug

Jm Außendienſt ſind Waloòd
Weitere Be

ſtimmungen regeln das Tragen von Trauer

den bis

Trinker hatte auch am Abend der Tat tüchtig
gezecht und ſich dann an den Orgeldreher
herangemacht und mehrmals in deſſen Hut
und Rocktaſche gefaßt Auf die Hilferufe des
wehrloſen Leierkaſtenmannes war der er
tappte Dieb ſodann zur Wache gebracht wor
den Jn zweiter Jnſtanz verſuchte er noch
einmal ſein Glück mit den tollſten Spiegel
fechtereien Jch ſtehlen ſo erklärte er dem
Vorſitzenden in vorwurfsvoller Miene das
lommt gar nicht in Frage Jm Gegenteil

Herr Vorſitzender Ich wollte nur das Lied
Waldesluſt hören das ich ſo gerne mag und

das er gerade geſpielt hatte Jch ſagte ihm
ſpiel doch das Lied noch einmal Jch gebe
Dir auch für jedes Mal einen Groſchen Das
Märchen war zu ſchön um wahr zu ſein und
ſo erlebte der erfindungsreiche Dieb auch eine
herbe Enttäuſchung Die Strafkammer
ſchenkte ſeinen Erzählungen keinen Glauben
ſondern beſtätigte das ergangene Urteil durch
Verwerfung der Berufung

Holleben war einmal Burgwark
Es lag im Oſtbann des Biskums Halberſtadt und war Siß eines Erzprieſters

Von dem Dorfe Holleben im Kreiſe
Merſeburg heißt ein Teil die Burg
obwohl von einer Burg keine Spur zu
ſehen iſt und obwohl man ſich kaum vor
ſtellen kann daß hier eine ſolche geſtanden
hat Und doch war Holleben einmal ein feſter
Platz eine Burg und es hat vor faſt 1000
Jahren eine große Bedeutung gehabt War
Holleben das unter ſeinem vielfach veränder
ten Namen es hieß Hunlebe Huneleive
Hulleibin Hunleyben Hunleve Hulleben
auch die Bezeichnung Hunlevaburgträgt doch der Mittelpunkt eines Burgwarts
So wie wir uns allgemein ganz falſche Vor
ſtellungen von einer Burg machen ſo ſind
heute auch unſere Vorſtellungen von einem
Burgwart nicht mehr ganz richtig Eine
Burg braucht durchaus nicht immer mit ſtol
zen Türmen und Zinnen auf einem einſamen
Berge zu liegen Jede größere und ſtärkere
Befeſtigung in der man ſich bergen konnte
war eine Burg und das Gebiet über das
von einer größeren Burg aus gewacht wurde
deſſen alſo von dem befeſtigten Platze aus
gewartet wurde war ein Burgwart
Es gab einmal einen Burgwart Holleben

der eine bedeutungsvolle Rolle geſpielt hat
und deſſen Namen man auch in zahlreichen
alten Urkunden Stiftungen Kaufverträgen
uſw immer wieder findet Das heute kaum
noch beachtete Dorf gab einmal einem Gebiet
ſeinen Namen das im Oſten von der Saale
im Süden von der Laucha im Norden von
der jetzigen Grenze des Kreiſes Merſeburg
und im Weſten von einer Linie die etwa
hinter Dörſtewitz hart an Bad Lauchſtädt
vorbei entlang geführt haben muß Alſo der
ganze Nordwinkel des Kreiſes Merſeburg
gehörte zum Burgwart Holleben deſſen Auf
gabe der Grenzſchutz an der Saale alſo
gegen die alten Widerſacher der Deutſchen
die Sorben und Wenden war Kirchlich be
ſtimmte Holleben ſogar über ein noch größeres
Gebiet denn es war Sitz eines Erzprieſters Zu dem E rszprieſterſtuhl

sedes genannt Holleben gehörten etwa
die Burgwarte Holleben und Lettin insbe
ſondere aber die Orte Delitz a B Neu
kirchen Zſcherben Bennſtädt
Lettin und Teutſchenthal Diesedes Holleben lag im Oſterbann des
Bistums Halberſtadt Oſterbann heißt i
anderes als das öſtlich gelegene Gebiet
Holleben war alſo einmal lange Zeit von
Halberſtadt aus der öſtliche Vorpoſten des
Chriſtentums

Wir wiſſen nichts von den Kämpfen und
Nöten die es ſicherlich im Burgwart Holleben
gegeben hat und wir wiſſen keine Namen von
den Helden die damals hier auf der Grenz
wacht ſtanden Langſam aber hat Holleben
ſeine Bedeutung verloren und während noch
im 11 Jahrhundert Urkunden ausgeſtellt
worden ſind in denen Holleben als Burgwart
bezeichnet wird heißt es in einem Schriftſtück
aus dem Jahre 1347 ſchon daß Hunleybin
Holleben zum Schloß Schkopau gehört

Schkopau hatte ſich immer mehr und mehr
zum Mittelpunkt des Bezirkes entwickelt
Holleben mußte zurücktreten Aber darum
verſank das alte Dorf nicht in der Vergeſſen
heit Zahlreiche Urkunden gibt es über Hol

leben noch aus allen Jahrhunderten und ins
beſondere die uralte Mühle wird immer
wieder erwähnt

Heute ſtellt ſich Holleben dem der vorbei
kommt nur noch als eine einzige Straße dar
bei der man zudem nicht weiß ob man noch
in Holleben oder ſchon in Beuchlitz iſt
Die alte Geſchloſſenheit der Dorflage iſt ſchon
längſt aufgelöſt Aber trotzdem iſt das Dorf
in ſeinem Weſen noch immer das alte und
die Holleber ſtehen zu ihrem Heimatdorf wie
die Bauern überall Von der alten Bedeu
tung zeugt faſt nichts mehr nur die alte
gotiſche Kirche ein recht ſchönes Bauwerk er
innert noch an die vergangenen großen
Zeiten Vor gar nicht langer Zeit hat man
dazu noch den Hollebener Altar als eine
Beſonderheit in unſerer Gegend erkannt
Denn man ſchreibt ihn jetzt einem bisher
noch unbekannten Schüler der großen
Meiſter Tilman Riemenſchneider zu
und meint gerade am Hollebener Altar den
Einfluß des Meiſters ſehr deutlich zu er
kennen Wer ſich die Mühe macht die Kirche
aufzuſuchen und wer die große Durchfahrts
ſtraße Halle Bad Lauchſtädt verläßt um ab
ſeits in das Dorf zu gehen dem wird be
ſonders an der Saale ein Weniges auf
gehen von der Beſtändigkeit und der Kraft
ſolcher Dörfer in denen heute noch die Ver
gangenheit ſehr lebendig iſt K

dorf und Großebersdorf
Lederhoſe
kehrsunfall
eine Gruppe von vier Fußgängern und erlitt
ſchwere Verletzungen die ſeine Ueberführung

Mokorrad raſt in eine Fußgängergruppe
Eine Perſon getötet drei andere verletzt
Auf der Straße zwiſchen Münchenberns

unweit des Ortes
ereignete ſich ein ſchwerer Ver

Ein Motorradfahrer fuhr in

in die Milbitzer Heilanſtalten notwendig
machten Einer der Fußgänger der 29 Jahre
alte K Rottmann aus Martinroda beiJlmenau trug mehrere Schädelbrüche davon
denen er erlag Die drei anderen Fußgänger
wurden mehr oder weniger ſchwer verletzt

Mit ſandgefülltem 5chlanch geſchlagen
Nächtlicher Ueberfall auf einen Werkmeiſter

Auf einen Werkmeiſter aus Schönebeck der
nachts von ſeiner Arbeitsſtätte heimkehrte
wurde ein Ueberfall verübt Ein Mann
ſchlug auf den Werkmeiſter mit einem ſand
gefüllten Schlauch ein und verletzte ihn am
Kopfe erheblich doch gelang es dem Ueber
fallenen noch dem Täter den Schlauch zu
entreißen Der Mann rief ihm noch zu
Hund ich ſchlage Dich tot und flüchtete Der
Täter iſt von dem Ueberfallenen erkannt
worden Gegen ihn wurde Anzeige erſtattet

Zwiſchen den Puffern erdrückt
Jn einem Brikettwerk in Regis Breitin

gen bei Altenburg trug ſich ein Unglücksfall
zu dem ein 28 Jahre alter Arbeiter zum
Opfer fiel Beim Rangieren geriet der Mann
zwiſchen die Puffer zweier Loren und erlitt
ſchwere Verletzungen Der Tod trat auf der
Stelle ein
Neue Skihütte im Harz

Jn der Nähe vom Torfhaus halbwegs
Oderbrück hat der Skiklub Goslar eine neue
Skihütte errichtet Die ſtabile Hütte hat ein
Ausmaß von 5,3028,30 Meter Das Haus
iſt für 24 Feloöbetten eingerichtet

Vor dem Wirkshaus erſchoſſen
Bei einer Schlägerei wurde der Schuß in Votwehr abgegeben

Jm Verlauf eines Streites der ſich vor
der Gaſtwirtſchaft Thyrafuchs bei Uftrun
gen abſpielte wurde der Oebſter Karl
Woller aus Sangerhauſen von dem Aljähri
gen Auguſt Adam aus Nordhauſen erſchoſſen

Zu der Tat erfahren wir noch Woller
der den Behang verſchiedener Obſtſtraßen in
der Gegend von Uftrungen gepachtet hatte
war in der Gaſtwirtſchaft mit verſchiedenen
Konkurrenten zuſammengetroffen Er ſoll
ſich dann in einem Auto das einem Konkur
renten gehörte zu ſchaffen gemacht haben
Bei den nachfolgenden Auseinanderſetzungen
packte Woller den an ſich unbeteiligten Adam
drückte ihn in eine Ecke und verſuchte ihn zu
würgen Adam zog wie er angibt in der
Notwehr ſeinen Browning und gab einen
Schuß auf Woller ab der ſofort tödliche Wir
kung hatte Die Staatsanwaltſchaft Nord
hauſen wurde ſofort benachrichtigt Staats
anwalt Dr Mertens führte die erſten Er
mittlungen durxch

Einbruch beim Schafmeiſter
Dre Dieb wurde gefaßt

Recht dreiſt benahm ſich ein älterer Mann
aus Halle der in der Wohnung des Schaf
meiſters Junke in Albersroda Kreis
Querfurt in aller Gemütsruhe eine
Durchſuchung vornahm während die Frau

ScChwure Cack
und Vildleder
Besonders
preiswert

Blau braun
und schware
Velour Ceder

Aparle Neuhelt
in schwore
ScamkalIb

des Wohnungsinhabers ihrem Manne das
Eſſen brachte Der Eindringling nahm zwei
Taſchenuhren Ringe Geld ſowie eine
Winterjopxe und einen blauen Anzug die
dem Gehilfen des Schafmeiſters gehörten an
ſich Ein Nachbar überraſchte ihn und ſtellte
ihn zur Rede worauf eine Balgerei ent
ſtand Sie verlief durch das Hinzukommen
eines Dritten zuungunſten des Diebes Der
Gendarmeriewachtmeiſter ſorgte für das
weitere

Im Schachkſumpf erſtickt
Unglücksfall beim Schichtwechſel

Beim Schichtwechſel auf der Gewerkſchaft
Wintershall in Heringen Kreis Sanger

hauſen bemerkten Bergleute das Fehlen des
Aufſehers Konrad Schäfer Nachforſchungen
ergaben daß Schäfer bei einem Orien
tierungsgang in der Grube in den ſogenann
ten Schachtſumpf geſtürzt war Er konnte
nur als Leiche geborgen werden

Verbrühungstod eines Kindes
Jn der Kloſtergaſſe in Bernburg ſtürzte

ein dreijähriges Kind in einen mit heißem
Waſſer gefüllten Waſchkeſſel Es zog ſich da
bei derart ſchwere Verbrühungen zu daß es
in der Klinik geſtorben iſt
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Monumentalbau des neuen Reiches
Mitteldeutſchland Tee le Zeiten

Die feierliche Grundſteinlegung der Kongreßhalle in Rürnberg Drei Hammerſchläge des Führers

Der Nachmittag des zweiten Tages des
Nürnberger Reichsparteitages ſah die feier
liche Grundſtein legung der neuenKongreßhalle die im Südoſten der
Luitpoldareng nach den Plänen des verſtorbe
nen Architekten Prof Ludwig Ruff errichtet
werden ſoll Die neue Kongreßhalle wird
über einer vorgeſchichtlichen Flußmulde er
richtet Das erfordert eine beſonders ſorg
fältige Fundierung die allein ein Jahr der
auf acht Jahre berechneten Banzeit in An
ſpruch nehmen wird Der Ban ſoll als ein
Kult und Monumentalbau imhöchſten Sinne noch nach Jahrhunderten
Zeuge von dem Aufbanwillen des Dritten
Reiches und ſeines Führers ſein

Wenige Minuten vor /25 Uhr ſchmettern
die Fanfaren und die Ehrenkompanien prä
ſentieren Durch die Gaſſe der Standarten
ſchreitet der Führer begleitet von ſeinem
Stellvertreter Rudolf Heß Reichsminiſter
Kerrl Gauleiter Julius Streicher Ober
bürgermeiſter Liebel und anderen führenden
Perſönlichkeiten der Bewegung Nach einer
Anſprache Oberbürgermeiſter Liebels ſchreitet
der Führer begleitet von Reichsminiſter
Kerrl und Oberbürgermeiſter Liebel zum
Grundſtein während die Blutfahne hinter
ihm hergetragen wird Jn dem gewoaltigen
Halbrund klangen dann weithin ſchallend die
Worte des Führers

Nationalſozialiſten Nationalſozialiſtinnen
Parteigenoſſen Vor 16 Jahren fand die
geiſtige Grundſteinlegung einer der größten
und entſcheidendſten Erſcheinungen des deut
ſchen Lebens ſtatt Als wir wenige Männer
damals den Entſchluß faßten Deutſch
land aus den Feſſeln ſeiner inneren Ver
derber zu löſen und von dem Joch der äuße
ren Knechtſchaft zu befreien war dies einer
der kühnſten Entſchlüſſe der Weltgeſchichte
Dieſes Vorhaben iſt nach einem nunmehr
16jährigen ſchweren Ringen zum entſcheiden
den geſchichtlichen Erfolg geführt worden
Eine Welt von inneren Widerſachern und
Widerſtänden wurde überwunden und eine
neue Welt iſt im Begriff zu entſtehen An
dieſem heutigen Tage ſetzen wir dieſer neuen
Welt des deutſchen Volkes den Grund
ſtein ihres erſten großen Denkmals Eine Halle ſoll ſich erheben die be
ſtimmt iſt die Ausleſe des nationalſozialiſti
ſchen Reiches für Jahrhunderte alljährlich in
ihren Mauern zu verſammeln Wenn aber
die Bewegung jemals ſchweigen ſollte dann
wird noch nach Jahrhunderten dieſer Zeuge
hier reden Jnmitten eines heiligen Haines
uralter Eichen werden dann die Menſchen
dieſen erſten Rieſen unter den Bauten des
Dritten Reiches in ehrfürchtigem Staunen be
wundern Jn dieſer Ahnung ſetze ich den
Grundſtein der Kongreßhalle der Reichs
parteitage zu Nürnberg im Jahre 1935 dem
Jahre der von der national ſozialiſtiſchen Be
wegung erkämpften Freiheit der deutſchen
Nation

Der Führer bittet ſodann Reichsminiſter
Kerrl den Jnhalt der Urkunde die in den
Grundſtein eingemanuert wird zu verleſen
Jn ihr heißt es u a Dieſe Kongreßhalle
der Nationalſozialiſtiſchen Deutſchen Arbeiter
partei auf dem Reichsparteitaggelände zu
Nürnberg verdankt ihre Entſtehung dem
Wunſche und Willen des Erneuerers des
Deutſchen Reiches des Führers und Reichs
kanzlers Adolf Hitler ihre Form und Geſtal
tung entſprechend den Anregungen des Füh
rers dem Architekten Prof Ludwig Ruff in
Nürnberg ihre Errichtung der auf Anregung
der Stadt Nürnberg geſchaffenen und unter
Leitung des Reichsminiſters Kerrl ſtehenden
Körperſchaft des öffentlichen Rechtes Zweck
verband Reichsparteitag Nürnberg Den
Grundſtein zu dieſer Kongreßhalle legte heute
am 11 September des dritten Jahres der
national ſozialiſtiſchen Revolution und im
1935 chriſtlicher Zeitrechnung der Führer und
Reichskanzler Adolf Hitler Möge es
dieſem gewaltigen Bau deſſen Grundſtein
während des 7 Reichsparteitages der Natio
nal ſozialiſtiſchen Deutchen Arbeiterpartei des
Parteitages der Freiheit gelegt wurde der
einſt beſchieden ſein auf Jahrtauſende hinaus

Unkerſuchungskommiſſion verlangt

Abeſſiniens Vertreter an den Völkerbund
In der Völkerbundsverſammlung ſprach

der Vertreter Abeſſiniens Tecle Hawariate
Er erklärte daß Abeſſinien ſeine aus dem
Völkerbundspakt hexvorgehenden Verpflich
tungen achten werde Jede Anregung werde
wohlwollend in Erörterung gezogen wenn
es ſich um Vorſchläge handele die ohne
irgendwelche Bevorzugung dem allgemeinen
Wohl dienen würden Man werfe Abeſſinien
die Sklaverei vor dieſe ſei aber nicht von
Abeſſinien erfunden worden Sklaverei ſei
im übrigen ein relativer Begriff Auch
Abeſſinien ſei ſich deſſen bewußt daß die
Menſchen befreit werden müſſen Große
Anſtrengungen ſeien in den letzten Jahren
auf dieſem Gebiet von der Regierung ge
macht worden jedoch brauche es Zeit zur
Durchführung da ſich die Sitten des Landes
erſt den neuen Erforderniſſen anpaſſen
müßten Durch Gewalt ſei Abeſſinien nicht
zu gewinnen

Er verlange von den verſammelten Ver
tretern der ganzen Welt feierlich die Ent
ſendung einer Unterſuchungskommiſſion an
Ort und Stelle die auf Grund der Tatſachen
die objektive Wahrheit feſtſtellen ſolle
Abeſſinien ſei davon überzeugt daß nicht s
den Völkerbund von ſeiner Aufgabe der
Aufklärung abhalten werde

dem Parteikongreß der NSDAP eine Stätte
zu bieten und damit dem deutſchen Volke zu
dienen

Dann überreicht Reichsminiſter Kerrl dem
Führer den eigens für dieſe Grundſteinlegung
von einem Nürnberger Goldſchmied an
gefertigten Hammer Während die Stein
metze die Kapſel die die Urkunde umſchließt
in das hergerichtete Gemäuer verſenken und
den Mörtel anrühren werden die Fahnen
und Standarten erhoben präſentieren die
Ehrenabordnungen und intoniert die Muſik
das Deutſchland und Horſt Weſſel Lied
Batterien künden den hiſtoriſchen Augenblick

aus ehernen Schlünden Mit erhobener
Rechten wohnen die Zeugen der Grundſtein
legung dem feſtlichen Akt bei Als die Muſik
verklungen iſt begleitet der Führer mit weit
hin ſchallender Stimme ſeine drei Hammer
ſchläge mit den Worten Stehe feſt und
rede als ein ewiger Zeuge

Der Führer verläßt dann durch das
Spalier der Ehrenzeichen der Bewegung
unter den Heilrufen der Menge und den
Klängen des Badenweiler Marſches die
Stätte an der nun das Kongreßhaus der
National ſozialiſtiſchen Deutſchen Arbeiter
partei erſtehen wird

Engliſche Abſage an Jtalien
England tritt weiker für die Aufrechterhallung der Völkerbundsſatzung ein

Jn der geſtrigen Sitzung der Vülkerbunds
vollverſammlung erklärte der engliſche Außen
miniſter Hoare daß England für die kollek
tive Aufrechterhaltung der Völkerbundsſatzung
in ihrem vollen Umfange eintrete insbeſondere
aber für einen ſtetigen und gemeinſamen
Widerſtand gegen einen nicht provozierten
Angriff Er deutete mit aller Klarheit an
daß falls der Völkerbund in der Erfüllung
ſeiner Pflicht verſage England ſich möglicher
weiſe dazu entſchließen könne dem europäi
ſchen Kontinent den Rücken zu kehren und
eine Politik der Jſolierung einzuleiten

Angeſichts der gegenwärtigen Schwierig
keiten des Völkerbundes ſei es Aufgabe des
Vertreters Großbritanniens ſeine Auffaſſung
auszuſprechen und ſo deutlich wie möglich
feſtzuſtellen 1 daß die britiſche Regierung
und das britiſche Volk an ihrer Unterſtützung
für den Völkerbund und an ſeinem Jdeal feſt
halten weil ſie ihn als den wirkſamſten Weg
des Friedens betrachten und 2 daß dieſer
Glaube an die Notwendigkeit der Erhaltung
des Völkerbundes das einzige Jntereſſe Eng
lands an dem gegenwätrgen Streitfall ſei
Selbſtſüchtige oder imperialiſtiſche Beweg
gründe kämen ihm nicht in den Sinn

Sir Samuel Hoare fuhr dann fort Es
wäre ein ſchwerer Jrrtum wenn ſich einzelne
Mitglieder des Völkerbundes und erſt recht
der Völkerbund ſelbſt in Einzelheiten ver
lieren und nicht mit Sorgfalt Aufrichtigkeit
und Mut die beſte und praktiſchſte Methode
zur Ausübung unſeres kollektiven Einfluſſes
und zur Erreichung unſerer Friedensziele
prüfen wollten Kollektive Sicher
heit bedente weit mehr als das was ge
meinhin als Sanktionen bezeichnet wird Der
engliſche Außenminiſter gab zu daß die Ent
wicklung nicht in dem erwarteten günſtigen
Sinne verlaufen ſei Aus Furcht vor dem
Krieg nehmen die Rüſtungen der meiſten
Länder und ſchließlich auch Englands zu Eng
land glaube daß auch kleine Nationen ein
Recht auf ein Eigenleben und auf einen
kollektiven Schutz zur Aufrechterhaltung ihrer
nationalen Exiſtenz hätten

Sir Samuel Hoare betonte dann ohne das
Wort auszuſprechen die Bedeutung der
Reviſionsfrage für den internationa
len Frieden Es müſſe irgendein anderes
Mittel als die Zuflucht zu den Waffen ge
funden werden um das natürliche Spiel der
internationalen Kräfte auszugleichen Nicht
jedes Verlangen nach Veränderung verdiene
Beachtung Zu oft würde die gewünſchte
Veränderung mehr Ungerechtigkeit ſchaffen
als ſie beſeitigen würde Und doch iſt die
Welt nicht ſtatiſch und Veränderungen müſſen
von Zeit zu Zeit vorgenommen werden Aber
ſolche Veränderungen müſſen herbeigeführt
werden durch Uebereinſtimmung nicht durch
Diktat durch Vereinbarung nicht durch ein
ſeitiges Vorgehen durch friedliche Mittel
nicht durch Krieg oder Kriegsdrohung

Hoare erklärte weiter es ſei zwar leicht
den Wert der Vorteile zu überſchätzen die
einem Land aus den Rohſtoffvorräten ſeiner
Kolonien erwachſen denn es gäbe Länder die
entweder wenig oder keine Naturſchätze
hätten und die trotzdem reich und mächtig
geworden ſeien durch Jnduſtrie und Handel
Aber es bleibe die Tatſache beſtehen daß
einige Länder in dieſer Hinſicht große Vor
teile hätten und daß daraus für die übrigen
eine gewiſſe Beſorgnis entſtehe beſonders
was die Verſorgung mit kolonialen Rohſtof
fen anlange Es ſei klar daß ſolche Befürch
tungen in Ländern ohne Kolonialbeſitz und
ohne große eigene Naturſchätze leicht Fuß
faſſen würden und daß vor allem die Beſorg
nis naheliege daß die Länder mit Kolonien
auf Koſten der anderen Monopole mit kolo
nialen Rohſtoffen errichteten Dies ſei das
wirkliche Problem das man prüfen müſſe
Das könne aber nicht in einer Atmoſphäre
des Krieges und der Kriegsdrohung geſchehen

Zum Schluß faßte Hoare die Stellung
Englands dahin zuſammen daß ſich in ſeinem
Eintreten für die kollektive Jdee ſolange
nichts ändern werde als der Völkerbund ein
leiſtungsſähiger Organismus ſei und die
Hauptbrücke zwiſchen England und dem Kon
tinent erhalten bleibe

Die Auslandspreſſe
und das Echo des Parteitages

Die Morgenblätter der Neuyorker und
Pariſer Preſſe beſchäftigen ſich eingehend mit
der Proklamation des Führers Kampf
gegen den inneren Feind und den Bolſche
wismus und Ausbau der Militärmacht das
iſt das Leitmotiv das die Pariſer Blätter
ihren Betrachtungen zugrunde legen Le
Jour erklärt u a der Geſamteindruck den
man aus dem Parteitag habe ſei nicht der
des Unbehagens oder der Zerſplitterung
ſondern der Macht Petit Pariſien bezeich
net die an die Adreſſe des internationalen
Bolſchewismus gerichteten Worte als außer
ordentlich ſcharf und ſpricht im Zuſammen
hang mit den Ausführungen von Rudolf
Heß von einem triumphalen Begräbnis des
Verſailler Vertrages Die Republique
ſchreibt in ihrem Leitartikel ſelten ſei die

Sprache gegen Rußland und Frankreich ſo
weit getrieben worden wie geſtern und ſelten
habe man mit größerer Offenheit auf die
Macht gepocht

e

Die polniſche Preſſe bringt umfangreiche
Auszüge aus der Nürnberger Proklamation
des Führers Jn einer Eigenmeldung ſchreibt

Gazeta Polſka die Proklamation des Reichs
kanzlers die das Ereignis des Tages geweſen
ſei übertreffe in ihrer politiſchen Bedeutung
die Kundgebungen der beiden letzten Partei
tage Die Rolle der Armee im Staate die
weitere Bekämpfung der inneren Gegner und
die Abrechnung mit Moskau ſeien die drei
Hauptmomente der Proklamation Am be
redteſten ſei die Antimoskauer Note Offenbar
habe der Kanzler auf die letzten Beſchlüſſe der
Komintern eine Antwort geben wollen

Die Neuernennungen in der Wehrmacht
Der Chef des Wehrmachtamtes im Reichskrie gsministerium Generalmajor v Reichenau
Mitte wurde mit Wirkung vom l Oktober ab zum Kommandierenden General des VII Armea

korps und Befehlshaber im Wehrkreis VII ern annt Der bisherige Kommandierende General
des VII Armeekorps General der Infanterie Adam rechts wurde Kommandeur der neu

eschaffenen Wehrmachtsakademie Als Nachfolger für Generalmajor v Reichenau tritt
eneralmajor Keitel links der bisherige Infanterieführer VI auf den Posten des Wehr

machtamiees im Reichskriegsministerium Scherl Bilderdienst M
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Der Memeldienſt meldet
Un richtige Behauptungen des

Kownoer Rundfunks
Memel 11 September Der Kownoer

Rundfunk hat in ſeinem neu eingerichteten
Memeldienſt am 5 September ver
breitet daß die memelländiſchen Parteien zu
einer Beteiligung an der Wahlkreiskommiſſion
aufgefordert worden ſeien dieſe jedoch ab
gelehnt hätten Demgegenüber verlautet vog
unterrichteter Seite daß eine derartige Auf
forderung an die ehemaligen Mehrheits
parteien bzw an die jetzige memelländiſche
Einheitsfront niemals ergangen iſt

Gegen das Schandurkeil
Deutſche Verbände proteſtieren in Neuyork

Die deutſchen Verbände und Vereine in
Neuyork halten in dieſen Tagen Maſſen
verſammlungen ab in denen gegen den
ſchmachvollen Urteilsſpruch des Richters
Broſky proteſtiert wird Der Bund
amerikaniſcher Nationalſozialiſten und die
Freunde des neuen Deutſchlands ver
anſtalteten mehrere von Tauſenden beſuchte
Parallelverſammlungen Scharf gehaltene
Entſchließungen wurden angenommen Ab
ſchriften des Proteſtes wurden Staatsſekretär
Hull und dem Oberrichter des amerikaniſchen
höchſten Gerichtshofes übermittelt mit dem
dringenden Erſuchen ſolche Vorfälle in Zu
kunft unmöglich zu machen

Walzer am ſtummen Piano
Ein Muſikgenie in der Todeszelle,

Jn der Zelle der zum Tode verurteilten
Mörder des Gefängniſſes von Goulbourn
Neu Südwales hat man ein Muſikgenie

entdeckt Es iſt ein gewiſſer Clarke der
wegen Giftmordes an ſeiner Ehefrau hinge
richtet werden ſoll Er ſitzt im Gefängnis
vor einem ſtummen Piano und komponiert
Walzer Jn den letzten Wochen ſollen drei
entzückende Walzer auf dieſe Weiſe entſtan
den ſein Als die Gefängnisbehörde ent
deckte daß der Gefangene großes Talent be
ſaß ließ ihm der Leiter des Gefängniſſes ein
Klavier ohne Saiten in die Zelle ſtellen Jetzt
ſitzt der Gefangene Tag und Nacht vor ſeinem
Inſtrument und ſpielt Melodien die zunächſt
niemand hört die aber in ſeiner Einbildungs
kraft aufblühen Lehrer des ſtaatlichen
Konſervatoriums für Muſik denen die
Noten Niederſchriften von Clarke vorgelegt
wurden haben den Mann für ein außer
ordentliches Muſikgenie erklärt

Eine zärkliche Verlobte
Mit dem Hund auf den Bräutigam

Jn der Roßmühlenſtraße in Greifs
wald feierte ein junges Paar Verlobung
Zwiſchen den Brautleuten kam es zu einen
Streit in deſſen Verlauf die Braut wenig
Zärtlichkeit offenbarte Mit Hilfe ihrerFreundinnen und ihres Hundes zog ſie dem
Bräutigam zu Leibe der blutig geſchlagen
und derartig zugerichtet wurde daß er ins
Krankenhaus gebracht werden mußte Es
iſt eanzunehmen daß er ſich während des
Krankenlagers die Heirat noch etwas über
legen wird

Rücktrittsenkſchluß Zaimis
Griechenland in wenigen Wochen Monarchie

Griechenlands Staats präſident Zaimis
hat ſich entſchloſſen von ſeinem Poſten zu
rückzutreten Zu dieſem Entſchluß veröffent
licht die Daily Mail eine intereſſante
Aeußerung eines hohen griechiſchen Be
amten in London Jn dieſer Erklärungheißt es daß nicht mehr der leiſeſte Zweifel
daran möglich ſei daß Griechenland in
wenigen Wochen die Monarchie zurückhaben
werde Die Rückkehr des Königs dürfte etwa
in der zweiten oder dritten Novemberwoche
erfolgen

Ju 52 Flugzeug in China
für DeutſchChineſiſchen Luſtverkehr beſtimmt

Das am 3 September von Berlin r
den Balkan und Jndien mit fünf Mann Be
ſatzung nach China geſtartete für die T eutſch
Chineſiſche Luftverkehrsgeſellſchaft Euraſia
beſtimmte dreimotorige JunkersJu52
zeug erreichte geſtern nachmittag 3 40 Uhr
ſein Ziel Schanghai Das vom Lufthanſa
Flugkapitän Harry Rother geführte Flug
zeug landete wohlbehalten nach Zurücklegung
von 13 300 Kilometern

Die deutſchen Ballonflieger verurteilt
Grund Mitnahme eines Photoapparates

Wie die Prager Preſſe meldet hat en
Bezirksbehörde in Podebrad beſchlolhe
ein Mitglied der Beſatzung der drei rei n
deutſchen Ballone die ohne Bewilliaurg
tſchechoſlowakiſches Hoheitsgebiet überflog
hatten bis zur Hinterlegung von 500 n
im Nichteinbringungsfalle bis zur ſten
büßung einer Haft von 14 Tagen feſtzuhal ne
Als Grund wird die unerlaubte Mitnab ne
eines photographiſchen Apparates der für
ſchlagnahmt erklärt wurde angegeben
wurde feſtgeſtellt daß unter den beſch
nahmten Aufnahmen keine waren die
tſchechoſlowakiſchem Gebiet gemacht ſind
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VUnerschlossenes Land
Die wirtschaftlichen Kraftquellen Abessiniens

In dieſen Tagen politiſcher Hoch
pannung in denen es um Krieg oderken geht drängt ſich dem europäiſchen
enken die Frage nach den wirtſchaftlichen

Bedingungen auf unter denen Abeſſinien
für den Fall des Abbruchs der Beziehungen
zwiſchen beiden Staaten ſtehen wird

Bei einem abeſſiniſch italieniſchen Konflikt
würden zwei Staaten zuſammenſtoßen deren
Wirtſchaft ſich auf völlig verſchiedenen Ent
wicklungsſtufen befindet Abeſſinien ſteht im
Gegenſatz zum modernen Ztalien mit ſeinem
Wirtſchaftsleben noch etwa im 17 Jahr
hundert Doch dürfte dieſe Tatſache nicht
ausſchlaggebend ſein Dem abeſſiniſchen
Staat ſtehen ja die natürlichen Hilfs
quellen des Landes zur Verfügung die ab
geſehen vom Kriegsbedarf die wirtſchaftlichen
Bedürfniſſe der Bevölkerung voll befriedigen
können Vor allem beſteht auf dem Gebiete
der Ernährung kein Zuſchußbedarf der aus
dem Auslande gedeckt werden müßte

Die Einfuhr hat ſich bei dieſer Sachlage
in den vergangenen Jahren auf nicht lebens
notwendige Waren ſowie vor allem in der
letzten Zeit auf Waffen und Munition be
ſchränkt Eingeführt wurden in erſter Linie
Vaumwollerzeugniſſe Textilien und Schuhe
Haushaltsgeräte ſowie eine Reihe weiterer
Waren die in Abeſſinien als Luxus an
geſehen werden Jnnerhalb der Geſamt
einfuhr nimmt die erſte Stelle Japan mit
einer Einfuhr im Werte von 8,66 Mill Fr
ein an zweiter Stelle ſteht Frankreich mit
3,60 Mill Fr an dritter England mit
1,7 Mill Fr Die Ausfuhr die für das
Land ebenfalls nicht lebensnotwendig iſt be
ſteht aus Kaffee Bienenwachs und Häuten
außerdem werden in kleinen Mengen auch
Gold und Platin exportiert Den größten
Teil der Ausfuhr nimmt England auf wofür
abeſſiniſche Waren im Werte von 12,3 Mil
lionen Fr ausgeführt wurden es folgen
Frankreich mit 9,7 Mill Fr Italien mit
8 Mill Fr die Vereinigten Staaten mit
7,3 Mill Fr und Deutſchland mit
3,17 Mill Fr

In Hinſicht auf die verkehrswirtſchaftliche
Erſchließung des Landes ſteht die Entwicklung
allerdings noch in den Anfängen 95 Prozent
des heutigen abeſſiniſchen Außenhandels
gehen über die 780 Kilometer lange von
Frankreich gebaute Bahn die vom fran
zöſiſchen Seehafen Djibutie an derSomaliküſte nach der Landeshaugptſtadt
Addis Abeba führt Der Verkehr auf
diefer Bahn i in den letzten Jahren an

dauernd geſtiegen Die anderen Ber rs
wege durch die Abeſſinien mit der Außen
welt in Verbindung ſteht ſind weniger
günſtig Vom Norden d h dem engliſchen
Sudan her wird die Provinz Gondar
teilweiſe durch eine Bahnſtrecke erſchloſſen
die Port Sudan am Roten Meer mit der
Stadt Kaſſala nahe der abeſſiniſchen Grenze
verbindet Da heute im innerafrikaniſchen
Verkehr der Laſtkraftwagen bereits eine be
deutende Rolle ſpielt iſt die Möglichkeit ge
geben daß hochwertige Waren auf dieſem
Wege von Kaſſala aus nach Addis Abeba
gelangen Das ſüdweſtliche Abeſſinien iſt
ferner auf dem Nil von Khartum aus zu er
reichen Allerdings beſteht dieſe bis Gambela
führende Verbindung nur in einigen Mo
naten des Jahres

Heute iſt Abeſſinien in wirtſchaftlicher
Hinſicht noch ſo gut wie unerſchloſſen Die
Möglichkeiten die das Land insbeſondere auf
landwirtſchaftlichem Gebiete bietet ſind
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außerordentlich groß Günſtige Ausſichten
beſtehen insbeſondere für den Anbau von
Kaffee Kakao Tee Siſalhanf Baumwolle
und Kautſchuk Außerdem beſtehen reichliche
Vorkommen von Platin Gold Erzen Kali
und Schwefel Von größter Bedeutung für
die Entwicklung Abeſſiniens iſt ſodann die
Tatſache daß neben den Waſſerkräften des
Landes die Kraftquellen jeder modernen
Volkswirtſchaft Kohle und Erdöl in reich
lichem Maße anzutreffen ſind Bekanntlich
ſucht Abeſſinien zur Zeit dieſe ungeheuren
Naturſchätze durch die Vergebung von Aus
beutungskonzeſſionen nutzbar zu machen Die
niedrige Bezahlung dieſer Konzeſſionen iſt
lediglich aus der derzeit ungeklärten politi
ſchen Lage zu erklären Feſt ſteht auf jeden
Fall daß bei einer Nutzbarmachung der wirt
ſchaftlichen Möglichkeiten des Landes Abeſſi
nien in ſteigendem Maße Bedeutung als Ab
ſatzmarkt gewinnen wird Der deutſche Kauf
mann tut daher gut die Augen offenzuhalten

Die geheime Reichsschuld
Der Reichs finanzminister über die deutsche Finangzpolitik

Reichsfinanzminiſter Graf Schwerin
von Kroſigk veröffentlicht in der Deut
ſchen Volkswirtſchaft der Zeitſchrift des
nationalſozialiſtiſchen Wirtſchaftsdienſtes eine
ausführliche Darſtellung der deutſchen
Finanzpolitik Während ſich von 1929 bis
1932 der öffentliche Haushalt um rund 3,8
Milliarden verſchlechterte iſt von 1932 bis
1934 eine Verbeſſerung um rund 2,6 Milliar
den eingetreten Da die Beſſerung der Lage
auch im Jahre 1935 anhält kann nach Auf
faſſung des Miniſters damit gerechnet werben
daß durch den Rückgang der Ausgaben für
Arbeitsloſenfürſorge und weitere Erhöhung
der Steuereinnahmen eine nochmalige Ver
beſſerung der öffentlichen Finanzen um
rund eine Milliarde eintritt Damit wäre der
Kriſerückſchlag von 1929 bis 1932 für den
Haushalt der öffentlichen Hand faſt voll
ſtändig wieder aufgeholt Ausführlich befaßt
ſich der Miniſter mit dem Schuldenſtand Am
1 Juli belief ſich die Schuld des Reiches auf
10,3 Milligrden langfriſtige und 2,9 Milliar
den kurzfriſtige Schulden Einſchließlich der
Schulden der Länder und Gemeinden iſt der
Schuldenſtand der öffentlichen Haushalte auf
28,5 Milliarden zu veranſchlagen Während in

Ein Wunderwerk der Technik
Besuech bei der Bubiag und der längsten Förderbrücke der Welt

Von anserem Al Schriftleitungsmitglied
Wückenberg ein kleines Städtchen

von nur einigen tauſend Einwohnern an
der Bahnlinie Kohlfurt Hoyerswerda
Berlin gelegen iſt der Sitz der Hauxtver
wal der Braunkohlen und Brikett
AktienGeſellſchaft kurz Bubiag ge
nannt Dieſe Geſellſchaft iſt das größte
Braunkohlen fördernde Unternehmen der
Oberlauſitz und aus den zahlreichen zu ihr
gehörenden Tagebauen und Brikettfabriken
wird vorwiegend die Reichshauptſtadt be
liefert Das Förderungsgebiet erſtreckt ſich
weit über mehrere Ortſchaften hin und auf
einer der zahlreichen Gruben der Geſell
ſchaft dem Tagebau Friedländer arbeitet
die größte Förderbrücke der Welt
Dieſem Wunderwerk deutſcher Technik galt
auch ein Beſuch der Teilnehmer an der Wirt
ſchaftskundlichen Fahrt des Amtes für Be
rufserziehung in der Deutſchen Arbeits
front Gau Halle Merſeburg

Alle Fahrtteilnehmer waren erſtaunt von
dem gewaltigen Eindruck dieſes Rieſenwerks
das hier im öſtlichſten Zipfel unſeres Hei
matgaues arbeitet Mit dem Kraftwagen
fahren wir hinaus zu der zwölf Kilometer
von Mückenberg entfernten Grube Fried
länder und wandern dann an den weiten
Abraumhalden entlang Dicht nebenein
ander liegt Schüttlinie neben Schüttlinie
gleichmäßig wellenförmig über das Gelände
hin ſo wie der immerfort laufende Abſetzer
der Förderbrücke den Abraum abgeſchüttet
und verteilt hat Senkungen und Aus
waſchungen durchlaufen quer dieſes breite
Wellenbad und geben dem ganzen toten Ge
lände ein faſt vorzeitliches Ausſehen Nur
die Spitze des Auslegers überragt noch dieſe

Meter hohe Gebirge und das Wellblech
häuschen in dem der Steuermann für die

edienung dieſes Teiles der gewaltigen
Förderanlage ſitzt ſchaut noch darüber hin
aus Wir wandern um die Abraumhalde
herum und langſam erſcheint die ganze
Förderbrücke die mit einer Geſchwindigkeit
von zwölf Metern in der Minute auf uns
zu kommt
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Auf der Friedländergrube lagert der
aus Sand beſtehende Abraum in Stärken
zwiſchen 50 bis 60 Metern über dem acht bis
zehn Meter dicken Kohlenflöz Dieſer Kohlen
flöz wird in einer Geſamtbreite von 400
Metern von der Förderbrücke überſpannt
Dieſe Brücke dient nur der Forträumung
des Abraums der in ſeiner ganzen Höhe
alſo 50 bis 60 Meter in einem Schnitt von
dreieinhalb Meter Tiefe und einer Geſchwin
digkeit von zwölf Metern in der Minute ab
geſchält wird Dieſem Zweck dienen zwei
Baggeraggregate die ihr Abraumgut auf
Förderbänder werfen In einer Höhe von 63
Metern über der Flözſole läuft dann das
Hauptförderband über die Förderbrücke Vom
Abſetzer aus wird der Abraum dann verteilt
wobei die letzte Laſt 400 Meter weiter abge
ſetzt wird als ſie auf der gegenüberliegenden
Seite abgeräumt wurde Bei einem Eigen
gewicht von 4800 Tonnen räumt dieſe An
lage im 21ſtündigen Arbeitstag 75 000 Tonnen
gewachſenen Boden fort Dies iſt auch not
wendig denn die Kohlenförderungsmenge
beträgt allein auf Grube Friedländer täg
lich 12 500 Tonnen

Geleitet wird dies Rieſenungetüm vom
Hauptfahrwerk aus und der Mann am
Steuer thront in ſeinem Gebände das in der
Eiſenkonſtruktion hängt als Beherrſcher über
allem Fortgeſetzt laufen bei ihm Signale
ein die er weiterleitet an die Bedienungs
mannſchaften auf den anderen Stationen an
den Baggern zu den Fahrwerken den
Förderband Umleitſtationen bis hinauf zum
letzten Mann am Ausleger hoch oben Nur
wenige Leute ſind zur Bedienung notwendig
die an den verſchiedenen Knotenpunkten
ſitzen ihre einzelnen Geräte ſchalten und
ſtenern und den ungehinderten Fortgang
ſiberwachen Ein mit allen modernen
Meßinſtrumenten ausgeſtattetes elektriſches
Sicherungsſyſtem zeigt alle Vorfälle an und
regiſtriert ſie genan Optiſche und akuſtiſche
Signale ſorgen für Beachtung aller Vor
gänge in dieſem Rieſenwerk und wo Ueber
belaſtungen auftreten ſchalten ſelbſttätige
Sicherungen die betreffenden Aggregate ein
fach aus So hat man auch auf der letzten
Ablegerſpitze in 80 Meter Höhe über der
Schachtſohle 125 Meter weit draußen frei in
der Luft ſchvebenö das Gefühl der abſoluten
Sicherheit unö ſchaut gern einige Minuten
bei dem Mann am Stenerſtand weilend ſtill
hinunteref Dann glaubt man die Erde
aleite unter dem Beſchauer fort doch wenn
man den Blick hebt dann ſieht man weit
hinein ins Land der Oberlanſitz den öſtlich
ſten Zirfel unſeres Heimatganes
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der Kriſenzeit infolge der außerordentlich
hohen Fehlbeträge aller öffentlichen Etats die
Schulden um 3,7 Milliarden zunahmen be
trägt die Schuldenzunahme in den letzten
2/2 Jahren nur 1,9 Milliarden Sie iſt in der
Hauptſache durch eine von der Reichsregie
rung zur Ueberwindung der Arbeitsloſtgkeit
betriebene aktive Arbeitsbeſchaffungspolitik
verurſacht

Der Reichsfinanzminiſter wendet ſich in
dieſem Zuſamme ihang gegen die phantaſti
ſchen Zahlenangaben des Auslandes über
die geheime Reichsſchuld die man mit 10
bis 16 Milliarden beziffere Jn Wirklichkeit
beliefen ſich die in Form von Steuergut
ſcheinen Arbeitswechſeln uſw übernomme
nen in den Zahlen der Reichsſchuld enthalte
nen Verpflichtungen des Reiches auf rund 5
und unter Einrechnung der Arbeitsbeſchaf
fungswechſel der Reichsbahn und Reichspoſt
auf rund 6 Milliarden RM Da aber in
Höhe von einer Milliarde RM Arbeitsſchatz
anweiſungen und Sicherung von Arbeits
wechſeln ausgeſtellt und in der Reichsſchuld
enthalten ſeien betrügen die zuſätzlichen Ver
pflichtungen des Reiches nur 4 bis 5 Milliar
den RM die geſamte Schuldenzungahme alſo
6 bis 7 Milliarden Während die 3,7 Mil
liarden neuer Schulden der Kriſenjahre reine
Fehlbetragsſchulden waren ſtehe dem Schul
denzuwachs der letzten Jahre eine Haushalts
beſſerung von mehreren Milliarden und ein
Vermögenszuwachs an Werten der verſchie
denſten Art gegenüber Der Schuldenzuwachs
ſeit 1933 ſei Ausdruck und Folge einer aktiven
Konjunkturpolitik die eine Verbeſſerung der
Haushaltslage und damit die Grundlage zur
Abdeckung der Schulden geſchaffen habe Die
Geſamthöhe der Schulden von Reich Ländern
und Gemeinden im Betrage von rund 30 Mil
liarden ſei für ein Land wie Deutſchland an
ſich noch nicht beunruhigend wenn gleichzeitig
eine konſtruktive Sparpolitik getrieben werde
die durch organiſatoriſche Vereinfachung durch
Sparſamkeit im einzelnen und kleinſten durch
Konzentrierung der Ausgabengeſtaltung auf
die geſtellte Aufgabe ihre Löſung ermöglicht

22 Zuteilung von 49igemBaugeld
Oeffentliche Bausparkasse der Mitteldeutschen

Landesbank

Die 22 Zuteilung von Aprozentigem
Baugeld der Oeffentlichen Bauſparkaſſe der
Mitteldeutſchen Landesbank findet ſtatt am
Freitag dem 4 Okrober 1935 vormittags
10 Uhr im Sitzungsſaal der Mitteldeutſchen
Landesbank Magdeburg Bei der Haupt
wache 4/6 Bauſparer die ſich als ſolche aus
weiſen können der Zuteilungshandlung bei
wohnen

Die Tschechoslowakei auf der Leipziger Herbst
messe 1935

Durch die im Juni d J zwiſchen dem
deutſchen und dem tſchechoſlowakiſchen Re
gierungsausſchuß getroffene Vereinbarung
hatte Deutſchland den tſchechoſlowakiſchen
Ausſtellern der Leipziger Herbſtmeſſe 1935
für eine Reihe von Waren zuſätzliche Ein
fuhrkontingente bis zu einer beſtimmten
Wertgrenze eingeräumt auf der anderen
Seite hatte die Tſchechoſlowakei den tſchecho
ſlowakiſchen Einkäufern für die auf dieſer
Meſſe gekauften deutſchen Waren bis auf
wenige Ausnahmen zuſätzliche Deviſen
beſcheinigungen zugebilligt Dieſes Abkom
men hat auf den Beſuch von Einkäufern aus
der Tſchechoſlowakei ſehr belebend gewirkft
Die Zahl der Einkäufer die zur Herbſtmeſſe
1934 440 ausmachte ſtieg auf 712 Beſonders
ſtark war die Nachfrage der tſchechoſlowaki
ſchen Einkäufer nach Puppen und anderen
Spielwaren fernerhin nach Celluloidwaren
Haus und Küchengeräten Beleuchtungs
körpern Lederwaren Galanteriewaren Por
zellan und Steingutwaren ſowie Uhren
Unter den tſchechoſlowakiſchen Ausſtellern
deren Zahl um faſt ein Fünftel höher war
als zur Herſtmeſſe des Vorjahres verzeich
neten vor allem die Firmen mit Gablonzer
Artikeln ein außerordentlich lebhaftes Meſſe
geſchäft Größere Aufträge nahmen auch die
Ausſteller von Hohlglaswaren aller Art
Flechtwaren Muſikinſtrumenten und
Schmuckfedern herein

Frühverkehr von heute
Nach dem ſtillen aber freundlichen Verlauf der

geſtrigen Frankfurter Abendbörſe wird in Bankkreiſen
auch für den bevorſtehenden Berliner Handel mit
einer zumindeſt widerſtandsfähigen Haltung gerechnet
Der Dollar errechnete ſich in Berlin mit unverändert
2,488 das Pfund errechnete ſich wieder mit 12,29

Insolvenz am Brühl

Die Rauchwarenfirma Rabinowicz Co
in Leipzig hat wie der Konfektionär
meldet ihre Zahlungen eingeſtellt Die Ver
bind lichkeiten werden auf ca 80000 Mark
geſchätzt

Berliner amtliche Devisenkurse
vom II Seot

Geld ſBriet
0,722 0 724
5 604 5 670

Geld
Argent 1IP Pes 0 663
Belgien 100Belga 41,92
Brasilien IMilr 9,139
Bulgarien 100L 3,947
Dänemark 100Kr 54 82 54 92
Danzig 100Guld 46 82 46 92
England Pfund 12,275 12,305
Finnland 100f M 5 41 5 42
Frankreich 100Fr 16 38 16 42
Holland 100 G e 167 83 168 17
Italien 100 Lldir 20 30 20,34

Briet
0 667

42 00

0 141
3 053

apan 1 PYen
Iugoslaw 100D
Norwegen 100Kr 61 5 61,77
Osterreich 1008ch 48 05 49 05
Portugal 100Esc 11,13 11 15
Schweden 100 Kr 63 30 03 42
Schweiz 100Frk 80 84 81 00
Spanien 100Pes 33 95 34
Tschechos 100kK 10 260 10 28
Ungarn 100Pengö
Ver Staat 1 Doll 2,480 2 400

Getreide und
Berliner Mittagsnotierungen

Mehle per 100 kg brutto einschl Sack frei Berlin Klee
per 100 kg brutto einschl Sack frei Berlin ab Bahn und ab
Mühle Alles übrige per 50 ko ab station Feinste Sorten
über Notiz Alle Preise in Reichsmark

Amtlich Ohne GewährWVeizenmeh I1 9 10 9 14 0 10 9Bas T 700 Vikt Erbsen 22 00 24 ,00 22 00 24 00
Preisgebiet kl Erbsen 17,00 10 00

I 26 45 26 45 Futtererbsen 11,00 13,0011,00 13 00
V 26 85 26,85 Peluschken

V 27 00 27 ,00 Ackerbohn 11 c0 12 00
Wicken 3 25 13 75en l upin t 12 00 12 50ufgeid do gelbe 14 50 15 50mit 10 989 Seradella alt 7vit 2 do neuRoggenmeh f Leinkuch 8,75 a 8,75Nreisgebiet f Erdnkuch 8,55 b 8,5 d

II 21,20 21,20 do mehl 8 90 b l 8 909 d
V 21,55 21,55 Trockschn 4,83 4,83
I 3021 Sojabschr 3 3 7,65do 05 c cWeirenkleie 13 4411 44 Kartoffein 8 50 8 50

Roggenkleie 10,10 10,10 do 9,15 9 00Leinsaat Mischiutter 2
Metalipreise in Berlin vom II Sept tär 100 kr

in Reichsmark Elektrolytkupter wire dvars 46 00 Original
Hüttenaluminium 88 99 Proz in Blöcken WValz od Draht
barren 144 do in Walz oder Drahtbarren 90 Proz 148
Reinnickel W Proz 560 Antimon Regulus fFeins lher för l ko ſein 53 75 56 75

Serlig 11 Sept Preisfeststellung für Zinn
dBrie Brie Geſoa ugust februar 2050deptember e d 19 75 19 75 Mära D

Oktober J 19,75 19 75 Aoril e o 7November 19,75 19 75 Mat
Dezember e n un 20 00 um o 4
lanuar 20 25 ju e o

Megdebdurg I Sept Zackermarxkt Terminpreitse
Weißzucker einschlieblich Sack frei Seeschiffeeite Hamberg
für 50 kg getto

Briet Gelo Briet GelcAugust tebruatSeptember e 3 40 3 20 Aprti vieOktoder e e 3 40 3 30 um o 90
Dezember 3 40 3,30 un

e 11 Sept Auekermarkt Preise iörWeißrucker einschl Sack und Verbrauchssteuern für 50 kg
drutto für vetto ad Verladestelle Magdeburg Gemuhlem
Menblhis bei prompter Lieferung Sept 32 75 32,85

Berlin 12 Sept HMoktrolvt 42 75

Warenmärkte
Wochenmarktpreise für Halle

Markt Kleinhandelspreise vom 12 Sept in Beichspfennigeo

Tafeläptel Pfd 30 45 echte PfdEBßäpie Pfd 20 25 Aal frisch Pfd
Vusapte Pfd S 20 Goldharsch Pfd 28
Taſelbirnen Pfd 30 35 Weißfische Pfd 30 60Fßbirnen fd 1020 Gr Heringe Pfa 20Bananen dtück 3 5 Heringe Schott Stück 5 10Brombeeren Pfd 50 60 gſſchlinge Pfa 35
Anrikosen Pfd schellfische ger Pf 50P laumen 0fd 18 25 Jeelachs ger PfdKirschen saure Pfd S a ger e 2Pfirsiche Pfd 38 40 CKarpfen dMirabellen Pfd 30 40 Foten Pf 130ſohannisbeeren 2ſd Ganse Ganzen Pfd 290 1
Weintrauben Pfd 25 40 Hühner Pfd 60 00
Tomaten Pfd 15 25 hebhühner tüch 50 120
Grüne Bohner Pfd 20 25 Fauben Stück 40 80Wachshohner Pfd 25 25 Pehfſeisch Pfd 60 150
Salatgurker Stck 5 25 irschfleisch f 40 130
inlegerurken Mdll 25 60 talkanin fd 80Pſeffergurken Pfd 40 F ijſckanin 9fd 60 80

Phatarbe Pfg 7 Wildenten Stücb 175 00
Spareel Pfd Kleine Küken StückPacheschen Fd 5 Fasganer tück SW eißkoh Pfd 8 10 Molbereibufter tick 75 78
Hotloh Pfd 12 15 Mech Landbotter Stck 70 7
Wirsingkoh Pfd 12 15 ar Pfd 23Riumenkohl Konof 30 60 s StückCirinkohi Pfd faumenmue Pfd 4045Rosenkoh Pfd 40 Zhbensaft Pfd 28Saſg Kont 10 20 v rtoffeln 10 Pfd 50 65
Joing Pfd 15 Vierenkartoffeln 90Movrrüben Pfd 0 8 Stück 10 13,5Kohlrüben Pfd 8 10 itronen Stein 10
Pote Rüber Bund 8 Veerrettien tange 10 30Kohlrabi geue Stück 3 5 Peffiche Siück 5 10
7wiebeln Pfd 7 10 Petersilie Pfa 30PRapünrchen Pfd Schniftlaneh Bunoellerie Stück 15 25 choten PfdPorree Bündel 10 20 Pfiiferlinge Pfd 70Kabeljau Pfd 33 Steinpilze Pid 80Schleie d Chamorgnons d 130

rleiseh on WureaiwaregRindtieieeh Ziegenfleisen Pfd 60 80zum Kochen Vfada 80 80 e Pfd 00 70
zum Braten Pfd 100 130 Schiachwors Pfd 140 170

Kalbfieiseh Knackwurst Pfd 120 130zum Kochen Vid 90 schwartenwurst Pfd 0 10
zum Braten Pfd 100 130Hammelſleisch e eder i10r 900 3 uum er u e reräucbert Pfd 100 110

Schweinefleisen Schinken on a 120 160
Kamm u Kotel Vid 90 100 och Pfd 130 100
Bauch und ſettes Fleisch peck erauchert

Pid 20 80 kett Ptd 100 100Lehmeosn Pa 90 90 mager Pfd 120 139

d
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Handoelsregister Halle
Abt B Nr 1022 Halſa Platte Geſellſchaft m

veſchr Haftung Schlettau a S Durch Beſchluß der
Geſellſchafterver ſammlung vom 21 Juni 1935 iſt
unter entſprechender Aenderung des Geſellſchaftsver
trages das Stammkapital von 50 000 auf 100 000 RM
erhöht Hierzu wird veröffentticht Die Einlage von

50 000 RM iſt dadurch zu leiſten daß die Ueber
nehmerin die Halleſche Salzwerke Aktiengeſellſchaft
zu Schleitau von der ihr gegen die Halſa Platte
Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung zuſtehenden
Darlehnsforderung einen Betrag von 50000 RM
zum Nennbetrage Valuta 1 Januar 1935 ein
bringt

Abt B Nr 1046 ErbſenBearbeitungsgeſellſchaſt
mit beſchr Haftung Halle a S Die Geſellſchaft iſt
durch Beſchluß der Geſellſchafterverſammlung vom
9 Auguſt 1935 aufgelöſt Kaufmann Ernſt Gün
t her in Artern iſt zum Liquidator beſtellt

Abt B Nr 1057 Allgemeine Baugeſellſchaft Lanz
Co Kolonialgeſellſchaft Halle a S Die

Satzung iſt durch Beſchluß der Hauptverſammlung
der Anteilseigner vom 29 Juni 1935 geändert in

5 Höhe und Einteilung des Grundkapitals infolge
Erhöhung des Grundkapitals um 3 000 000 Reichs
mark auf 6000000 Reichsmark durch Ausgabe von

30 000 Stück auf den Jnhaber lautende Vorzugs
anteile im Nennbetrage von je 100 Reichsmark 8 7
Abſatz II Gewinnverteilung s 17 Vergütung des
Aufſichtsrats und s 25 Beſchlußfaſſung bei Verkür
zung der Rechte einer Anteilsgattung

Abt B Nr 1058 Straßenbaugeſellſchaft Kemnag
Lenz Geſellſchaft mit beſchr Haftg Zweigniederlaſ
ſung Halle Halle a S Kaufmann Konrad Murzyn
in Berlin iſt zum Geſchäftsführer beſtellt Die Pro
kurag des Konrad Murzyn und des Friedrich Roth iſt
erloſchen Abt B 1061 Neue Baugeſellſchaft Wayß

Freytag Aktiengeſellſchaft Niederlaſſung Halle
Saale Dölau Otto Meyer iſt aus dem Vorſtand
der Geſellſchaft ausgeſchieden Die bisherigen ſtellver
tretenden Vorſtandsmitglieder Gärtner Lenk
und Lü tze ſind zu ordentlichen Vorſtandsmitgliedern
beſtellt worden Abt A Nr 4471 Goliath
Roſcher Emil Roſcher Halle a S Jnhaber iſt der
AutoMechanikermeiſter Emil Roſcher Halle a S
Abt A Nr 4473 Halleſche Schraubenfabrik Ka h Se
Wöhlert Diemitz Offene Handelsgeſellſchaft die
am 1 Auguſt 1933 begonnen hat Perſönlich haftende

Geſellſchafter ſind der Kaufmann Fritz Kah in Halle
a S und der Jngenieur Franz Wöhlert in
Diemitz Abt A Nr 4474 Richard Klee mann
Jnhaber Helmut Schatz Halle a S Jnhaber iſt der
Optikermeiſter Helmut Schatz Halle a S Abt A
Nr 4475 Hirſch Apotheke Dr Günther Heinrici
Halle a S Jnhaber iſt der Apotheker Dr Günther
Heinrici Die Firma Dr A Francke Dr P Rum
mel URA 677 bleibt nach wie vor beſtehen
Abt A Nr 202 Joſeph Frank Halle a S Die Kauf
leute Erich Fried und Martin Main z er beide
in Halle a S ſind als perſönlich haftende Geſellſchaf
ter in die Geſellſchaft eingetreten Sie können nur
gemeinſam die Geſellſchaft vertreten Abt A
Nr 350 Hermann Walter Halle a S Dem Kauf
mann Willy Graubner in Halle a S iſt Prokura
erteilt Abt A Nr 473 C Me nnicke Bahn
hof Teutſchenthal Die Firma iſt in eine Kommandit
geſellſchaft die am 1 Juli 1935 begonnen hat um
gewandelt Perſönlich haftender Geſellſchafter iſt der
Kaufmann Carl Mennicke Teutſchenthal Der
bisherige Jnhaber Reinhold Mennicke iſt der ein
zige Kommanitiſt Abt A Nr 985 Zuckerfabrik
Teutſchenthal Reußner S Comp Teutſchenthal
Ausgeſchieden iſt die Siedlungsgeſellſchaft Sachſen
land Geſellſchaft mit beſchr Haftung zu Halle a S
Nr 159 und Witwe Elsbeth Roſahl geborene
Friedel Nr 174 Für die Letztere iſt als Geſell
ſchafter ohne Vertretungsbefugnis deren Sohn Land
wirt Franz Roſahl Höhnſtedt Nr 208 eingetreten

Abt A Nr 999 Albert Binder Diemitz Paul
Binder hat keine Vertretungsbefugnis mehr Geſell
ſchafter iſt er nach wie vor Abt A Nr 1 537
Gebr Raue Halle a S Jnhaber iſt jetzt der Kauf
mann Heinz Raue in Halle a S

Abt A Nr 2477 Karl Sachſe Halle a S
An Franz Sachſe Halle a S iſt Einzelprokura er
teilt Abt A Nr 3047 Hermann Dröge Halle
a S Dem Kaufmann Curt Hörold Halle a S

Mitkteldentſchland Saagale Befterng

Rabſch 4 Co Halle a S Die offene Handels
geſellſchaft iſt von amtswegen gelöſcht Beſtehen bleibt
die Firma in der früheren Form Alfons Rabſch

HRA 3586
Folgende Firmen ſind erloſchen Abt A

Nr 131 Fr Noah Halle a S Abt A 1415
Hotel Kaiſerhof Otto Naundorf Halle a S

Abt A Kr 2286 Otto Arn dt Halle a S
Folgende Firmen ſind von amtswegen geöſcht

Abt B Nr 884 Oveg Omnibus Verkehrsgeſellſchaft
m beſchr Haftig Halle a S Abt A Nr 3235
Heinz Gronenberg Halle a S

Halle a S den 9 September 1935
Das Amtsgericht Abt 19

Neue Siedlungen entstehen
Das staatliche Siedlungswerk Großsiedlungen im Raume Dessau

Faſt täglich wird aus irgendeinem Gebiet
Deutſchlands über Beginn Richtefeſt oder
Fertigſtellung von Kleinſiedlungen
und Kleinwohnungsbauten kleineren und
größeren Umfanges berichtet und ſo dieſer
wichtige Programmpunkt des nationalſozia
liſtiſchen Aufbauprogramms immer mehr
verwirklicht Unermüdlich ſetzen die beteilig
ten Stellen ihre ganze Kraft dafür ein
wahrer Dienſt am Volksganzen wird hier
getan Dabei ſind die Probleme der Sied
lungsplanung oft nicht ganz einfach zu löſen
und werden weſentlich beeinflußt durch die
Induſtrieverlagerung

Die Provinz Sachſen wird hiervon be
ſonders betroffen und gerade hier iſt inten
ſivſte Arbeit notwendig Dem Staate ſteht
für dieſes Werk ein Organ zur Verfügung
das auf Grund langjähriger Erfahrungen
auf dem Gebiete des Siedlungs und Woh
nungsweſens dazu beſonders geeignet er
ſcheint Die Mitteldeutſche Heimſt ätte iſt als Organ der Staatlichen Woh
nungspolitik für die Provinz Sachſen mit
der Durchführung eines großen Siedlungs
programms betraut worden das ſich nun
mehr auch auf den beſonders im Raum um
Deſſau dringend erforderlichen Wohnungs
und Siedlungsbau erſtreckt Unter Mit
wirkung des Gau Heimſtättenamts iſt be
reits mit dem Bau umfangreicher Siedlun
gen angefangen

Jn Köthen iſt mit dem Ban der bisher
größten Jnduſtrieſiedlung in Mitteldeutſch
land von insgeſamt 691 Stellen begonnen
worden die ſich aufteilen in 55 zweigeſchoſſige
Häuſer mit je 4 Wohnungen 106 zweige
ſchoſſige Häuſer mit je 2 Wohnungen und
259 Einfamilienhäuſer Die Siedlung liegt
am Stadtrand im Süden der Stadt zwiſchen
der Baarsdorfer und Edderitzer Kreisſtraße
Den Kern der Siedlung bilden zweigeſchoſſige
Reihenhäuſer die ſich an einer breiten
Straße mit Grünanlagen aufreihen Jn
mitten der Siedlung wird eine große Par
zelle freigelaſſen auf der die Errichtung
einer Schule vorgeſehen iſt Das Gelände
für die Siedlung iſt von der Stadt zur Ver
füqung geſtellt und der Bebauungsplan unter
Mitwirkung des Gau Heimſtättenamts aus
gearbeitet Vor kurzem erſt iſt mit dem Bau
begonnen und ſchon iſt ein Teil der zwei
geſchoſſigen Häuſer gerichtet Die Fertig
ſtellung wird mit größtem Nachdruck be
trieben um den anzuſiedelnden Arbeitern
möglichſt bald ein Heim zu geben und man
hofft bis zum Jahresſchluß die ganze Sied
lung fertigſtellen zu können Wenn die Sied
lung auch in einer flachen Ebene liegt ohne
Wieſen und kleinere Walodſtücke in der
näheren Umgebung ſo werden die vorge

beſchaffenheit doch ſchnell einwachſen Der
große Vorzug des beſonders guten Bodens
wirkt ſich für die Siedler günſtig aus ſo daß
ſie weſentliche Erträgniſſe aus dem Boden
herauswirtſchaften und damit ihre Lebens
haltung verbilligen und die Laſten vermin
dern können Und da die Einfamilienhäuſer
nach der vorgeſchriebenen Bewährungsfriſt
Eigentum der Siedler werden wird das zu
ſätzliche Land ſicher mit beſonderer Sorgfalt
beackert werden

Die Finanzi erung iſt geſichert und erfolgt
durch Darlehen der Preußiſchen Landes
pfandbriefanſtalt der Mitteldeutſchen
Landesbank der Stadtſparkaſſe Köthen unö
einiger anderer Geldinſtitute Außerdem
hat ſich die daran intereſſierte Jnöuſtri mit
einem größeren zinsloſen Arbeitgeber
darlehn das von den Siedlern lediglich zu
tilgen iſt beteiligt

Jn der Junkersſiedlung Deſſau Süd
in der bereits der größte Teil der 307

Arbeiterſiedlungen fertiggeſtellt worden iſt
wird jetzt auch mit vem Bau der weiteren
78 Angeſtelltenwohnungen begonnen Sowe t
es ſich um Eigenheime handelt ſollen dieſe
als Reichsheimſtätten ausgegeben we sen
Im Gegenſatz zu Köthen hat man hier ſchon
ein gutes Geſamtbild über die ganze Sied
lung die auch in einem landſchaftlich retz
volleren Rahmen liegt Wenn man von der
Haideburger Straße kommt ſieht man zwar
als erſtes noch die krankhaften Ausgeburten
der vor Jahren propragierten ſachlichen
Bauweiſe aber da man weiß daß das ver
gangene Zeiten ſind kann man ſich um ſo
mehr an den ſauberen Siedlungshäuschen
mit den ſchönen ſpitzen Giebeln freuen Man
denkt unwillkürlich an die vorbilölichen Dorf
ſiedlungen vergangener Jahrhunderte beim
Blick durch die gut angeoröneten Straßen
Das helle Weiß der Wände und das leuch
tende Rot der Ziegel wird durch die nahen
Grünflächen am Lorkgraben und die im
Süden gelegene Törtener Schweiz beſonöers
ſchön hervorgehoben Die von weither ge
kommenen Qualitätsarbeiter der Junkers
werke die dort angeſiedelt werden ſollen
werden ſicher ein Stückchen Heimat dort
wiederfinden und auch hier bodenſtändig
werden Die Siedlerſtellen enthalten drert
Wohnräume im Erdgeſchoß und eine Kammer
im Dachgeſchoß bei größeren Familien kann
im Dachgeſchoß noch eine Kammer ausgebaut
werden Die Grunoööſtücke ſind 600 bis 700
Quadratmeter groß Rechts auf halber
Höhe der Hauptzugangsſtraße liegt ein
großer freier Platz auf dem jetzt noch die
Baubuden ſtehen der ſpäter aber für ein
Feierabendhaus vorgeſehen iſt alſo Mittel
punkt der Siedlung weröen wird Am
Rande der Siedlung zur Stadt hin ſteht auch

Donnerskag 12 September

Starke Entlastung
der öffentlichen Fürsorge

Die vor der Machtübernahme waren h
durch gekennzeichnet daß die Zahl der anerkannten
Wohlfahrtserwerbsloſen deren Laſten von den
meinden und Gemeindeverbänden aufgebracht werde
mußten im Vergleich zu den Uriterſtützungsempfängern
der Arbeitsroſenverſicherung und Kriſenfürſorge de
ſonders ſtark anſtieg und damit die Finanzlage der
Träger der gemeindlichen Wohlfahrtspflege außer
ordentlich gefährdete Auch dieſer Entwicklung iſt
durch die umfaſſenden Maßnahmen der nationalſozig
liſtiſchen Reichsregierung Einhalt geboten worden Die
Geſundung der Gemeindefinanzen die inzwiſchen er
reicht werden konnte iſt nicht zuletzt auf einen be
ſonders ſtarken Rückgang der Wohlfahrtserwerbsloſen
zurückzuführen Die Zahl der Wohlfahrtserwerb e
loſen zurückzuführen Die Zahl der Wohlfahrts
erwerbsloſen iſt gegenüber dem 31 Januar 1933 um
34,8 Prozent nämlich von faſt 2,4 Millionen auf
360 000 zurückgegangen Die Unterſtützungseinrich
tungen der Reichsanſtalt weiſen demgegenüber nur
einen Rückgang um 1,5 Millionen oder 63 5 Prozent
auf Betrug Anfang 1933 die Zahl der Wohlfahrts
erwerbsloſen rund 50 Prozent der unterſtützten Ar
beitsloſen überhaupt ſo iſt dieſer Anteil inzwiſchen
auf 29,4 Prozent gefallen

Geschäft mit Soldaten
Rekord Tages Einnahmen am Suezkanal
Die Verwaltung der Suez Kanal Geſellſchaft weiſt

für die letzten Tage eine Rekordeinnahme an Kanal
gebühren aus So brachte der 6 September allein
eine Einnahme an ſolchen Gebühren von 2,08 Mill
Goldfranken gegenüber 1,23 Mill Goldfranken am
1 September 1934 Am 8 September bezifferte ſich
die Tageseinnahme auf 2,58 Mill Goldfranken gegen
1,97 Mill Goldfranken für den gleichen Vorjahrs
tag Dieſe Rekordziffern ergeben ſich aus den in den
letzten Tagen noch verſtärkten italieniſchen Truppen
und Kriegsmaterialtransporten

Mitteldeutscher Sparkassentag in Bad Blanken
burg

Der Sparkaſſen und Giroverband für Provinz
Sachſen Thüringen und Anhalt Sitz Magdeburg
hält ſeine Jahres verſammlung am 29 und
21 September in Bad Blankenburg in Thürin
gen ab Neben der Erledigung der geſchäftlichen An
gelegenheiten ſind für die Hauptverſammlung drei
Vorträge vorgeſehen Der kommiſſariſche Verbands
vorſitzende Generallandſchaftsdirektor von Trotha
wird über Zeitfragen im Sparkaſſenweſen ſprechen
während der Leiter der Mitteldeutſchen Landesbank
Generaldirektor Schuſter ſonſtige wirtſchaftliche
Tagesfragen behandeln wird Dagegen wird Univerſi
tätsprofeſſor Dr Eisfeld Hamburg das Rentabilitäts
problem erörtern

Der Internationale Handwerkerkongreß vertagt
Der Vorſitzende der Jnternationalen Zentrale für

Handwerksſtudien Profeſſor Buronzo und
Reichshandwerksmeiſter Schmidt ſind übereinge
kommen den für Anfang Oktober vorgeſehenen Jnter
nationalen Handwerkerkongreß in Berlin zu vertagen
Maßgeblich für dieſen Entſchluß war der Wunſch nach
einer Verlegung des Termins ſeitens der Handwerks
organiſation in den ſkandinaviſchen Staaten

G Sauerbrey Maschinenfabrik A G Staßfurt
Das Unternehmen iſt zur Zeit zufriedenſtellend be

ſchäftigt u a wurde ein größerer Auftrag für die
Türkei hereingenommen Das am 30 Juni abge
laufene Geſchäftsjahr deſſen ziffernmäßiges Ergebnis
noch nicht vorliegt iſt durch die geringe Beſchäftigung
in der erſten Jahreshälfte ſowie durch Jnſtand
ſetzungsarbeiten und betriebliche Neuanſchaffungen be
einflußt worden i V 82 915 RM Verluſtvortrag
Ueber das mit den Gläubigern im vorigen Jahre ge
troffene Abkommen wonach die Gläubiger ein
Moratorium bis Ende Juni 1935 gewährten und
von Juli ab ihre Forderungen in ſechs Monatsrateniſt Prokura erteilt Abt A Nr 4420 Alfons l ſehenen Grünflächen bei der guten Boden bereits die neue Schule erhalten ſollten iſt noch keine Entſcheidung getroffen
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Gaujugendkampf in Zeit
Noch ein Mannſchaftskampf gegen Sachſen

Am kommenden Sonntag 15 Sept findet in
eitz ein leichtathletiſcher Mannſchaftskampf des

Rachwuchſes der Gaue Mitte und Sachſen ſtatt
Der Gau Mitte hat auf Grund der am vergangenen
Sonntag bei den GauJugendwettkämpfen erzielten
Leiſtungen ſeine Mannſchaft für die intereſſante Lei
ſtungsprüfung des Nachwuchſes wie folgt aufgeſtellt
Jahrgang 1917/18 200 Meter Nolte Magdeburg
Hahn Großkayna 1500 Meter Karchow Halle
Diekmann Magdeburg 190 Meter Hürden Blogd
Erfurt Grohmann Naumburg Hochſprung
Schopp Zeitz Lebmann Wittenberg Weitſprung
Raſiadeck Wittenberg Block Erfurt Kugelſtoßen
Ochſe Halle Köhler Deſſau Speerwerfen Kamann

Magdeburg Menzel Naumburg Schwedenſtaffel
Scheller Magdeburg Grehmann Naumburg Nolte
Magdeburg Hahn Großkayna

Jahrgang 1919/20 100 Meter Menge Coswig
Schröder Wittenberg 3000 Meter Pfeil Halle
Pomſel Halle Hochſprung Saecker Genthin Neu
meiſter Erfurt Weitſprung Elle Erfurt Lenke
Zeitz Kugelſtoßen Gaebler Weimar SaeckerGenthin Vier mal 100 Meter Staffel Elle Neu

meiſter Haſenſtein und Kleemann alle Erfurt

Halle Magdeburg Halle
Großer Straßenpreis von Halle

Zum 6 Male wird am Sonntag vom Bezirk 2
im Gau 6 Mitte des Deutſchen Radfahrer Verbandes
das große Straßenrennen Halle Magdeburg Halle
150,6 Klm durchgeführt Mit dieſer Veranſtaltung

finden die in dieſem Jahre mit großem Erfolge im
hieſigen Bezirk geſtarteten großen Straßenrennen einen
würdigen Abſchluß Da erſt heute abend Meldeſchluß
iſt kann die Zahl der Fahrer noch nicht ermittelt
werden Zur Stunde liegen dennoch zahlreiche Nen
nungen vor worunter ſich natürlich wieder ſehr be
kannte Namen wie Wiemer Gronwald Roſenbergund die Hallenſer Klimanſchweſti Schutze Rolle und
Mautes befinden Start und Ziel iſt in Trotha
wo die Fahrer gegen 7,30 Uhr auf die Reiſe geſchickt
und etwa um 11,50 Uhr wieder eintreffen werden

Die Olympiſche KannRegatta
Nachdem das Jnternationale Olympiſche Komitee

noch auf ſeiner Tagung in Wien 1933 die Abhaltung
von Kanurennen im Rahmen der Olympiſchen Spiele
1936 abgelehnt hatte wurde im Vorjahr in Athen
die Zulaſſung des Kanuſports beſchloſſen Der
Grund dafür lag in dem enormen Aufſchwung den
dieſer Sport in der Zwiſchenzeit genommen hatte
Die Olympiſchen Kanu Renneß beſtehen aus zwei

Gruppen Langſtreckenrennen über 10 000 Meter und
Kurzſtreckenrennen über 1000 Meter Auf der langen
Strecke gelangen zum Austrag je ein Rennen im
Einerkajak Zweierkajak Einerfaltboot Zweierfaltboot
und Zweierkanadier Die Kurzſtrecken Regatta um
faßt je ein Rennen im Einerkajak Zweierkafak Einer
kanadier und Zweierkanadier Dazu kommt als
Schaunummer ein Rennen in dem 1934 geſchaffenen
Viererkajak Jn jedem Rennen ſtartet nur je ein Boot
der gemeldeten Nationen nicht wie es früher hieß
zwei Boote Schauplatz der Kämpfe iſt die Regatta
bahn in Grün an auf der die Ruder Regatta ſtatt
findet

Hockey bei S5chwarz Weiß
Am Sonntag gegen Halle 96

Am Sonntag greifen nun auch die Schwarz Weißen
wieder in den Hockeykampf ein Zunächſt ſchickt die
Hockevvereinigung erſt die

Senioren gegen Halle 96 Senioren
ins Treffen Die Vorausſage nach dem Sieger iſt
hierbei nicht allzu ſchwer Die Platzbeſitzer werden auf
der Ziegelwieſe einen glatten Sieg davontragen Die
Elf iſt in dieſer Beſetzung ſchon länger zuſammen
und hat dadurch einen nicht unerheblichen Vorteil
Ein nicht alltäglicher Abſchluß ſteigt auf dem Sport
platz am Zoo Dort ſtehen ſich
Halle 96 1 Frauen und Vikt 96 Magdeburg 1 Fr
gegenüber Dieſes Trefſen wird ſchon einen Finger
zeig auf den am 6 Oktober ſtattfindenden Städte
kampf geben Findet ſich der Sturm wiederum zu
einer einheitlichen Form zuſammen dann ſteht ein
Erfolg der Hieſigen durchaus im Bereich der Mög
lichkeit Die Läuferreihe und Hintermannſchaft wird
diesmal den Hauptteil der zu leiſtenden Arbeit zu be
wältigen haben

Erwin Wegener nach Par s
An der deutſchen Ländermannſchaft für den Leicht

athletikkampf mit Frankreich am Sonntag in Paris
wurden einige Aenderungen vorgenommen Der
deutſche Rekordmann Erwin Wegner beſtreitet an
Stelle von Kumpmann Hagen den 110 Meter Hür
denlauf zuſammen mit Welſcher Frankfurt a MAuch die 4 mal 400 Meter Staffel wurde umbefetzt
Der Hannoveraner Blazejezak läuft für Pontow
Fulda Schließlich geht auch noch Hamann mit

nach Paris doch ſteht nicht feſt ob er im Länder
kampf eingeſetzt wird

Vereinsnachrichken

Haſſ Turn u Sportv Handball
15 Sept Kn GTV Kn 10 Uhr GTV Platz
1 Wörmlitz 1 15 Uhr Aeltere Turner Seeben 2
16 Uhr Beide Spiele auf unſerem Platze Achtung
Jugend Trotha Jugend 14 Uhr das Spiel iſt ver
legt Treffpunkt Reileck 13 Uhr mit Fahrrad

Spiele am

IIIIIIIIIIIIIIII III
Es iſt niemand zu ſchade für die Feuerwehr

Jnnerhalb des Neubaues des Reiches iſt
auch das Feuerlöſchweſen in Preußen durch
Geſetz vom 15 Dezember 1933 geſetzlich ge
regelt worden Der Feuerwehrdienſt iſt ein
Ehrendienſt zum Schutze von Leben und
Eigentum gefährdeter Volksgenoſſen Alle
Staats und Gemeindebehörden haben die
Pflicht das Feuerlöſchweſen nach Möglichkeit
zu fördern Die Feuerwehr ſteht unter der
Aufſicht des Staates Die Uniformierung
Ausbildung und Bezeichnung der Führer
ſind vom Miniſterium des Jnnern geregelt
worden Jede Feuerwehr bedarf der An
erkennung der Polizeiaufſichtsbehöröe die
nur dann ausgeſprochen werden darf wenn
ſie ſich auf Grund einer Feuerwehrübung
von der Leiſtungsfähigkeit der Feuerwehr
überzeugt hat Von Zeit zu Zeit hat die
Polizeiaufſichtsbehörde die Leiſtungsfähigkeit
der Feuerwehr erneut nachzuprüfen und iſt
ſomit in der Lage die Anerkennung zurück
zuziehen und durchzuſetzen daß in jedem
Polizeibezirk eine durchaus leiſtungsfähige
und den örtlichen Verhältniſſen entſprechend
ausgerüſtete Feuerwehr vorhanden iſt

Bezeichnend für die Einſtellung der Be
völkerung in manchen Orten zum neuen
Staat iſt die Tatſache daß ſich im Gegenſatz
etwa zu den Schützenvereinen viele Feuer
wehren faſt ausſchließlich aus Arbeitern und
kleineren Handwerksleuten zuſammenſetzen
Die Erfahrung lehrt auch hier Beſitz macht
feige Nebenbei iſt es auch angenehmer wenn
bei ſchwerem Wetter oder in dunkler Nacht
das Feuerwehrhorn erſchallt im Klub am

oder ſich behaglich im Bett auf die andere
Seite zu drehen als hinauszueilen und
Leben und Geſundheit für den bedrohten
Volksgenoſſen einzuſetzen Es dürfte wenig
ehrenhaft ſein ein ſolches Opfer von ſeinen
Volksgenoſſen anzunehmen ohne Gegen
ſeitigkeit zu üben Man darf hoffen daß auch
die Kreiſe welche ſich bislang ängſtlich von
der Feuerwehr fernhielten nunmehr ſich
ebenfalls in ihre Reihen aufnehmen laſſen
Niemand iſt zu gut um in der Feuerwehr
tätig zu ſein und ihrem Leitſatz Gott zu
Ehr dem Nächſten zur Wehr zu dienen
Glocken läuten das erſte Mal

Durch einen Brand dem vor einiger Zeit

Stammtiſch oder auf der Kegelbahn zu ſitzen

Donnerstag 12 Septemker

waren auch die beiden alten Kirchenglocken
vernichtet worden Dank der Opferfreudig
keit der Einwohnerſchaft konnten neue
Glocken beſchafft werden die durch Pfarrer
Böttcher Schmölln feierlich eingeweiht wur
den und zum erſten Male ließen ſie ihre
eherne Stimme erſchallen

40 Jahre Meiſter
Bäckermeiſter Bruno Jäppelt Sanger

hauſen konnte ſein 40jähriges Meiſter
jubiläum feiern Jhm wurde aus dieſem
Anlaß das ſilberne Handwerksabzeichen ver
liehen Meiſter Jäppelt hat ſich große Ver
dienſte um ſeinen Berufsſtand erworben So
verwaltet er ſeit dem Jahre 1921 das Amt
eines Obermeiſters der Bäckerinnung

Feſtgenommen
Jn St Micheln St Ulrich wurde der in

St Ulrich wohnhafte 56jährige R verhaftet
und dem Gerichtsgefängnis Naumburg zu
geführt R hat ſich an zwei minderjährigen
acht und zwölf Jahre alten Kindern in un
ſittlicher Weiſe vergangen

Beim Aufſuchen von Fallobſt verunglückt
Auf der Landſtraße von Gardelegen nach

dem Nachbardorf Weteritz lief der fünfjährige
Sohn des Arbeiters Moritz aus Garde
legen beim Aufſuchen von Aepfeln direkt in
ein vorüberfahrendes Auto hinein Der
Knabe der ſchwere Verletzungen erlitt ſtarb
bald darauf im Kreiskrankenhauſe
Ehrung eines SA Mannes

Am 24 Juni ſiel in Eisleben ein ſieben
jähriger Junge in die durch Gewitterregen
hoch angeſchwollene Böſe Sieben und wurde
fortgeriſſen Der Sturmmann Lidinſky vom
Sturm 17/9 ſprang dem Kinde kurz ent
ſchloſſen nach und holte es unter eigener
Lebensgefahr aus dem Waſſer Für dieſe
wackere Tat wurde ihm vom Brigadeführer
Sauke beſondere Anerkennung ausgeſprochen
unter gleichzeitiger Beförderung zum Rotten
führer

Geiſelröhlitz Der Arbeiter Göhler hat
durch Erhängen ſeinem Leben ein Ende ge
macht G war von einer Gerichtsverhand
lung in Naumburg nach Hauſe gekommen
Als ſich ſeine Frau kurze Zeit in den Garten
begab benutzte G dieſe Gelegenheit und
wurde dann in ſeiner Schlaſſtube tot aufge

die Kirche von Heukewalde zum Opfer fiel funden

Donnerstag 12 September 1935
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ſo
Ortsgruppe Feiimfelde Allen Volksgenoſſen geben

Wir bitten um regen Beſuch

ſchriftsmäßigen HJ Mantel mitzunehmen außerdem

Abfahrt Freitag 12 Sept früh 3,16 Uhr
Fahrtteilnehmer treten bereits um 2,15 Uhr im Man
tel auf dem Rudolf Jordan Platz an

Jungbann Halle S 1/36
Am Sonntag dem 15 Sept trift der Jungbann Halle
18,15 Uhr auf dem Rudolf Jordan Platz zum Empfang
der rückkehrenden Teilnehmer am Reichsparteitag an
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Leipzig
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5 50 Mitteilungen für den Bauer
6 00 Choral und Morgenſpruch

Funkgymnaſtik
6 30 Blasmuſik aus Danzig

Dazwiſchen 7 00 Nachrichten
8 00 Funkgymnaſtik
8 20 Morgenſtändchen für die Haus

frau Es ſpielt die Kapelle Her
bert Fröhlich

9 00 Sendepauſe
9 45 Spielturnen
10 00 Wetter und Waſſerſtand Wirt

ſchaftsnachrichten und Tages
programm

10 15 Reichsſendung Reichspartei
tag 1935 Die erſten drei Tage

11 00 Werbenachrichten

11 30 Zeit und Wetter
11 45 Für den Bauer
12 C0 Aus Frankfurt NMittags
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Dazwiſchen 13 00 Zeit Nach
richten und Wetter

14 00 Zeit Nachrichten und Börſe
14 15 Allerlei von Zwei bis Drei
15 00 Für die Frau Jna Serdel

zum 50 Geburtstag Edith
Kuchenbecker
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15 40 Wirtſchaftsnachrichten
16 90 Ein junger Gutzgauch zieht in

die Welt Eine Kuckucksgeſchichte
von Franzpaul Willi Damm

16 15 Sendepauſe
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17 00 Reichsſendung Reichspartei
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muſik
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9 00 Sperrzeit
9 40 Werner R Lang Eine Nacht
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11 40 Der Bauer ſpricht Der
Bauer hört Höchſte Zeit für die
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Dazwiſchen 12 55 Zeitzeichen der
Deutſchen Seewarte
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dem Café Jmperator Friedrich
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Die Proklamation des Führers
Die deutſche Ankwork auf den Moskauer Kominkern Kongreß Das deutſche Reich ſteht geſicherk

Scherl Bilderdienst M

Bei der feierlichen Eröffnung des dies
jährigen Parteikongreſſes der Nationalſozia
liſtiſchen Deutſchen Arbeiterpartei in der
Luitpoldhalle verlas Gauleiter Wagner
München die Proklamation des
Führers in der es heißt
Parteigenoſſen Parteigenoſſinnen National

ſozialiſten
Zum ſiebenten Male feiert die national

ſozialiſtiſche Bewegung ihren Reichsparteitag
Jm fechzehnten Jahre der Gründung der Be
wegung im zwölften nach der Abhaltung ihres
erſten Parteitages und ihrer erſten revolu
tionären Erhebung Jm elften Jahre nach
ihrer Wiederbegründung und im dritten nach
ihrem Siege

Welch ein gewaltiges Erleben umſchließen
dieſe rund anderthalb Jahrzehnte Am An
fang unſeres Kampfes Deutſchland mitten im
chaotiſchen Verfall Die Lenker des deutſchen
Schickſals aber im Begriff mit der nationalen
Ehre die Kraft und Freiheit in einem wegzu
werfen Eine militäriſch ſo tapfere Nation
wird von ihrer eigenen Führung politiſch ver
kauft und verraten

Und heute ſechzehn Jahre ſpäter Wenn
wir 1933 unſeren Parteitag mit Recht als den
des Sieges bezeichneten und vor zwei Jahren
die Feſtigung der nationalſozialiſtiſchen Macht
als weſentliches Merkmal der damaligen Zeit
empfanden dann dürfen wir die Kundgebung
dieſer Tage wirklich mit ſtolzeſter Befriedi
gung als den Reichsparteitag der Freiheit be
zeichnen

Dem ſchwerſten Fall Deutſchlands ent
ſpricht die größte Wiederauferſtehung Und
immer wieder empfinden wir dabei als das
Weſentlichſte die innere Erneuerung unſeres
Volkes ſowie die Wiederherſtellung der poli
tiſchen und damit auch menſchlichen Ehre der
Nation denn was wir auch auf all den zahl
reichen anderen Gebieten des Lebens in den
letzten drei Jahren geleiſtet haben es tritt
dennoch demgegenüber zurück

Wir können ſtolz ſein

Wir Nationalſozialiſten können an dieſem
dritten Parteitag ſeit unſerer Machtüber
nahme mit Stolz auf alle die Leiſtungen hin
weiſen die im geſamten und in den tauſend
fach gegliederten einzelnen Gebieten rein
materiell geſehen vollbracht worden ſind
Wenn wir das Volk als großen Organismus
ſehen und begreifen daß jede Leiſtung ganz
gleich an welchem Ort und in welcher beſon
deren Form ſie ſich vollzieht am Ende doch
dem geſamten Körper zugute kommt dann
kann man ungefähr ermeſſen wie groß der
Umfang deſſen iſt was allein durch dic Herab
drückung unſerer Arbeitsloſigkeit von über
ſechs auf eindreiviertel Million an Werten
unſerem Volke geſchenkt wurde Beifall

Wir haben der Nation einen Nutzen er
ſchloſſen der von dem einzelnen kaum genau
begriffen wird Die rund 5 Millionen Men
ſchen die wir ſeit unſerer Machtübernahme
in den nationalen Arbeitsprozeß einglieder
ten bedeuten daß wir an jedem Arbeitstag
durchſchnittlich 30 bis 40 Millionen Arbeits
ſtunden dem deutſchen Volke mehr gegeben
und dafür für es gerettet haben Bravo

Und wenn auch ein fünfzehnjähriger Ver
fall erfahrungsgemäß nicht in drei Jahren
überwunden werden kann ſo wird aber durch
eine Fortführung dieſer auf ſo vielen Ge
bieten zuſählichen Leiſtung jm Laufe der Zeit à

zwangsläufig nicht nur das Lebensnivean
und der Kulturſtandard des ganzen deutſchen
Volkes ſondern damit auch des einzelnen
deutſchen Menſchen ſicht und fühlbar ver
beſſert Was die Nation auf den umfang
reichen Gebieten ihres allgemeinen wirtſchaft
lichen Lebens unter der nationalſozialiſtiſchen
Führung in den drei letzten Jahren geleiſtet
hat wird im einzelnen aufgezeigt und noch
erwieſen werden durch die beſonderen Vor
träge auf dieſem Kongreß Allein ſo groß
dieſe Leiſtung iſt ſo tritt ſie doch zurück gegen
über der Arbeit die wir getreu unſerem
Programm auf uns genommen haben in der
Wiederherſtellung der Ehre und der Freiheit
der Nation Beifall
Weh dem der ſchwach iſt

Meine Parteigenoſſen Sie alle werden
meine Gedanken verſtehen wenn ich Sie bitte
in dieſer feierlichen Stunde den Blick von
der Halle über das deutſche Volk hinweg in
die große Welt zu lenken Unruhe und Un
ſicherheit ſind die weſentlichſten Eindrücke
einer ſolchen Betrachtung

Wir Deutſchen aber können nunmehr mit
tief innerer Ruhe dieſer Betrachtung nach
gehen denn das Reich iſt kein wehrloſer Spiel
ball mehr Beifall es iſt kein Objekt mehr
fremden Uebermutes ſondern geſichert Und
nicht geſichert durch Verträge Pakte Jnter
eſſenabkommen und Vereinbarungen ſondern
geſichert durch den entſchloſſenen Willen der
Führung und die tatſächliche Kraft der
Nation Beifall Heilrufe Jm übrigen
aber können wir dieſe ruhige Sicherheit um
ſo mehr empfinden als das deutſche Volk und
ſeine Regierung keine andere Abſicht haben
als in Frieden und Freundſchaft mit den
Nachbarn zu leben Beifall

Wir kennen die internationalen Hetzer
deren einzige Sehnſucht die Verwandlung
Europas in ein Schlachtfeld iſt zu genau um
nicht die Gründe und Ziele ihrer Hoffnung
zu begreifen Je mehr aber der jüdiſch inter
nationale Kommunismus glaubt in einem
allgemeinen europäiſchen Chaos die Fahne
des Aufruhrs und auf Koſten der Freiheit
und des Lebensſtandards dieſer Völker den
bolſchewiſtiſchen Zwangsſtab aufrichten zu
können um ſo mehr werden wir National
ſozialiſten die wir die Ehre beſitzen die
fanatiſchen Widerſacher dieſer Völkervergewal
tigung zu ſein erſt recht die Bedeutung der
Wiederherſtellung unſerer nationalen Wehr
kraft ermeſſen und würdigen können Beifall
Die Armee iſt der Schild des Friedens

Wir ſehen in unſerer Armee den Schirm
unſerer friedlichen Arbeit Beifall Und
wenn wir ſchon Opfer bringen und ſchwere
Opfer bringen müſſen dann bringen wir ſie
immer noch lieber für unſere Freiheit und
unſere Arbeit als für künftige Kontributio
nen Beifall Dieſe Armee aber iſt dieArmee des nationalſozialiſtiſchen Staates
Bravo Sie iſt unſer koſtbarſtes und ſtolze

ſtes Eigentum Sie iſt keine neue Armee
ſondern ſie iſt jene ruhmvolle deutſche Armee
die für ſich in Anſpruch nehmen kann Hüterin
und Trägerin einer einzigartigen Tradition
zu ſein Beifall

Wir alle aber die wir ſelbſt einſt aus ihr
hervorgegangen ſind empfinden es als den
ſchönſten Lohn unſerer 15jährigen Arbeit daß
es uns die Vorſehung vergönnt hat dem
deutſchen Volke das opferreichſte Ehrenkleid

Das Recht iſt ſchwach und der Schein re
giert die Welt Wehe dem aber der ſelbſt
ſchwach iſt Sein Reichtum liefert dem Starken
am Ende ſogar noch die moraliſche Begrün
dung für das Recht ihn zu unterwerfen Jn
dem man Sklaven befreit werden Sklaven
gemacht Beifall indem man Klaſſen ver
nichtet werden Klaſſen geboren t

Die marxiſtiſchen Theoretiker der Lehre
vom Nie wieder Krieg konſtruieren das
größte Inſtrument für den Krieg die Apoſtel
der Völkerverſöhnung erfüllen die Welt mit
dem unduldſamſten Haß und der infamſten
Völkerverhetzung die Allianzen des Friedens
ſtudieren die Möglichkeiten und Methoden des
kommenden Krieges kurz es mag dem un
wohl zumute ſein der gezwungen iſt als
wehrloſer Mann durch einen ſolchen Drachen
garten zu wandeln Bravo Beifall Unſer
Volk hat 15 Jahre lang dieſe Empfindungen
durchgekoſtet auf Gnade und Verderb jedem
ansgeliefert zu ſein der guten oder ſchlechten
Willens iſt Wo ſind die 14 Punkte Wilſons
und wo iſt die heutige Welt

Das Reich iſt geſichert in der Kraft
Händen zurückgeben zu

können Beifall Die Nation mag nunmehr
in der beruhigenden Gewißheit leben daß
über ihre Freiheit und über ihre Arbeit für
alle Zukunft das ſtärkſte Schild des Friedens
gehalten wird
Die Leiſtung der Parkei

So wie aber das Reich dank ſeiner neuen
Wehrmacht inmitten einer waffendrohenden
Welt einen ſtarken Schirm und Halt beſitzt
ſo nicht minder die Nation im Trubel poli
tiſcher Wirrniſſe und Spannungen durch den
Beſtand der National ſozialiſtiſchen Partei
Starker Beifall Jhre Jdee hat die Bewe

gung geſchaffen und durch ſie Deutſchland vom
Chaos dem Ver und Zerfall zurückgeriſſen
Alles was auch in dieſem Jahre geſchehen iſt
verdankt die Nation ihr Sie hat die geiſtigen
Grundlagen für eine der größten Umwälzun
gen und Erhebungen geliefert die die Welt
geſchichte kennt und dereinſt vermerken wird

Es gibt keine glorreichere Rechtfertigung
als die einfache Gegenüberſtellung von drei
Jahren ihrer Wirkſamkeit mit dem Tun der
15 Jahre die nun zurückliegen Das Urteil
der Geſchichte wird kurz zuſammengefaßt den
Erfolg der 15 Jahre dereinſt als für das
Leben und die Zukunft der deutſchen Nation
nur negativ und die drei Jahre des Regi
ments der Nationalſozialiſtiſchen Partei als
poſitivſte Geſtaltung neuen Lebens und neuer
Entwicklung kennzeichnen Langanhaltender
Beifall

Die Vorausſetzung für dieſen Erfolg der
beſonders im letzten Jahr in der Stellung
des Deutſchen Reichs der übrigen Welt gegen
über in Erſcheinung trat lag aber darin daß
der Nationalſozialismus nicht von außen das
Leben der Nation neu zu geſtalten unter
nahm ſondern von innen Niemals trat die
weltanſchauliche erzieheriſche Miſſion der Be
wegung ſchärfer in Erſcheinung als in dieſem
letzten zurückliegenden Jahr Es iſt für uns
eine ſtolze Genugtuung das Hauptthema
eines Kongreſſes geweſen zu ſein der als
klaſſiſche Jlluſtration zum Begriff Nichtein
miſchung in Moskau wochenlang die Revo
lutionierung d h bolſchewiſtiſche Unterwer
fung der europäiſchen und außereuropäiſchen

wieder zu treurn

Der Parteikongreß mit der großen Proklamation des Führers eröffnet
In der Luitpoldhalle wurde der Parteikongreß eröftnet Die erhebende Feier erhielt ihre besondere

Völker unter die dünne Schicht einer jüdiſch
bolſchewiſtiſchen internationalen Literaten
und Jntellektuellen Clique theoretiſch abhan
delte Starker Beifall Mit Recht ſah man
in uns das Haupthindernis für die Weiter
verbreitung und Durchführung dieſer bol
ſchewiſtiſchen Abſichten in Europa
Der Kommunismus zu Boden geworfen

Der Nationalſozialismus hegt gegen keine
europäiſche Nation eine aggreſſive Abſicht Wir
ſind im Gegenteil der Ueberzengung daß die
europäiſchen Nationen ihr durch Ueberliefe
rungen durch geſchichtliche und wirtſchaftliche
Notwendigkeiten gekennzeichnetes geregeltes
und beſtimmtes Eigenleben führen müſſen
wenn nicht zum Schaden einer unvergäng
lichen Kultur Europa als Geſamterſcheinung
zugrunde gehen ſoll Jndem wir dieſe Vor
ausſetzung für das deutſche Volk unter allen
Umſtänden erhalten werden glauben wir da
mit auch für die übrigen europäiſchen Staaten
einen nützlichen Beitrag zu leiſten

Die Nationalſozialiſtiſche Partei hat aber
in einem 15jährigen Kampf den Kommunis
mus in Deutſchland ſo zu Boden geworfen
daß er abgeſehen von den jüdiſchen Draht
ziehern nur noch in den Köpfen weniger un
belehrbarer Narren oder Phantaſten herum
ſpukt Starker Beifall Wir wollen dabei
nicht jene internationalen Verbrecher er
wähnen die unter allen Völkern zu Hauſe
ſind und als langjährige Klienten der Straf
anſtalten in der bolſchewiſtiſchen Revolte die
Morgenluft der Freiheit und damit einer be
ſonders erfolgverſprechenden Tätigkeit wittern
Wir geben uns aber dennoch keiner Täuſchung
hin daß dieſe Gefahr nach wie vor eine
latente iſt und für die nächſte Zeit bleibt Wir
ſind daher zu jeder Stunde und zu jeder Ak
tion gewappnet Die Partei iſt auch eine

ſtreitbare und ſie hat bisher noch jeden ihrer
Gegner zu Boden geworfen Starker Bei
fall Sie wird in der Zukunft den Kampf
um ſo weniger ſcheuen als ſie ihre Kraft in
der Vergangenheit an dieſen Gegnern ſchon
erwieſen hat

Wenn unſere wohlmeinenden Ratgeber aber
ſcheinbar naiv die Frage ſtellen warum wir
denn überhaupt Erſcheinungen bekämpfen die
wir doch ſelbſt als ziffernmäßig klein anſehen
und warum wir ſie nicht lieber großmütig ge
währen ließen dann möchte ich hier Jhnen
meine Parteigenoſſen und allen deutſchen
Volksgenoſſen einmal für immer gültig fol
gende Erklärung abgeben

kein Gegner wird mehr geduldet
Unſere Gegner haben 15 Jahre Zeit ge

habt und vordem ſchon mehr als 50 Jahre
um ihre Fähigkeiten zu beweiſen Sie haben
Deutſchland moraliſch politiſch und wirt
ſchaftlich verkommen laſſen Wir haben mit
ihnen nicht mehr zu ſprechen Anhaltender
Beifall Wir beſitzen die Gewalt und be
halten ſie Und wir werden nicht dulden daß
irgend jemand verſucht gegen dieſe Gewalt
etwas zu organiſieren ſondern wir werden
jede Entſcheidung treffen in dem Augenblick
in dem ſie ſich ankündigt Das könnte unſeren
alten Feinden paſſen Jetzt nachdem wir mit
unſäglicher Arbeit Deutſchland wieder auf
gerichtet und wieder aufgebaut haben ſo wie
einſt abermals die Ehre Freiheit und die
Subſtanz zu verwirtſchaften Nein Man
ſoll ſich in uns nicht täuſchen
Weil wir wiſſen wie lächerlich gering die
Zahl unſerer Gegner iſt werden wir als
die Alleinbeauftragten des deutſchen Volkes

ſie zurückſchlagen wo immer ſie es wagen
auch nur in Erſcheinung zu treten Die hohe
Protektion die ihnen dabei von ihren Freun
den in der geſamten übrigen Welt zuteil

Bedeutung durch die Proklamation desWie von Gauleiter Adolf Wagner wenesen wurde Unser Bild zeigt einen Ueberblick über die Kongrebhalle Gcherl Bilderdienst 24
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wird kann uns nicht nur nicht in unſerem
Entſchluß beirren ſondern im Gegenteil nur
beſtärken Starker Beifall Was von
dieſen Elementen die Nation zu erwarten
hätte geht ja gerade am ſchlagendſten hervor
aus bebenden Hoffnungen mit denen alle
internationalen gegen Teutſchland eingeſtell
ten Kräfte dieſe Erſcheinungen beobachten
begrüßen und fördern Unſere grimmigſten
Feinde ſchenken ihnen das wärmſte Wohl
wollen Es iſt das Zeichen für die gänzliche
Verkennung der Mentalität der deutſchen
Nation daß man auf beiden Seiten glaubt
durch ein ſolches Bündnis einen Staat er
ſchüttern zu können deſſen Führung von
vornherein bewußt die nationale Ehre in den
Vordergrund aller ihrer Handlungen ſtellt

Denn es iſt für die nationalſozialiſtiſche
Bewegung die größte Empfehlung daß ſie
dieſe internationale Protektion nicht beſitzt

Bravo Rufe

Wenn ich mich aber an dieſe inneren Er
ſcheinungen heute wende dann geſchieht es
um Jhnen meine Parteigenoſſen und damit
der Nation die Beweggründe und die Metho
den des Handelns dieſer Kräfte zu analy
ſieren

Die Träger des Zerfalls

Jn unſerem 15jährigen Kampf um die
Macht in Deutſchland lernten wir drei Gegner
als die hauptſächlichſten Träger des Verfalls
kennen Sie bedingen ſich gegenſeitig und ſind
alle gleich ſchuldig am deutſchen Zuſammen
bruch

1 der jüdiſche Marxismus und die mit ihm
verwandte parlamentariſche Demokratie
2 das politiſch und moraliſch verderbte
Zentrum ſtürmiſcher anhaltender Beifall

3 gewiſſe Elemenie eines unbelechrbaren
dummen reaktionären Bürgertums

15 Jahre lang mußten wir uns mit dieſen
drei Erſcheinungen abraufen Wir hatten da
bei Gelegenheit ſie durch und durch kennen
zulernen Trotzdem ſie aber im Beſitz der
Macht waren und dieſe Macht ſkrupellos an
wandten trotz einem maßloſen Terror der
hunderte Menſchen ermordete und zehntau
ſende an Leib und Leben verletzte trotz einem
barbariſchen Kampf gegen die Frauen und
Kinder unſerer Mitkämpfer die man durch
die Brotlosmachung der Väter ſo oft dem
Verhungern auslieferte hat am Ende der
Nationalſozialismus dieſe drei politiſchen Er
ſcheinungen überwunden Bravo Rufe
Wenn heute in Moskan dieſer ehemaligen
Zentrumskleriſei und dem reaktionären Bür
gertum noch nachträglich Angebote gemacht
werden ſo überraſcht uns Nationalſozialiſten
dies nicht Wir haben ſie in unſerer Kampf
zeit ja nie anders kennengelernt als aufs
engſte miteinander verbunden Arm in Arm
verſuchten ſie die Erhebung der deutſchen
Nation mit allen Mitteln zu verhindern Sie
können heute nicht die Erinnerung daran ver
wiſchen indem ſie ſich ſelbſt nicht mehr daran
erinnern wollen oder ſcheinbar entrüſtet ſolche
Tatſachen zurückweiſen

Als wir im März 1933 in der national
ſozialiſtiſchen Revolution dieſe Gebilde
beſeitigten ſchien es ihnen das Zweckmäßigſte

zu ſein ſich tot zu ſtellen Sie beſaßen keine
Macht mehr während umgekehrt die Nation
die Erinnerung an ihre verbrecheriſche Miß
wirtſchaft und ihr Verſagen auf allen Ge
bieten noch friſch im Gedächtnis hatte daß
es wohl angezeigt war zunächſt von der
Bildfläche des öffentlichen Lebens zu ver
ſchwinden

Zu allem Ueberfluß aber lebten ſie
damals in einem gewaltigen Jrrtum Jhre
Ueberheblichkeit ließ es ihnen nie geboten
erſcheinen ſich mit den nationalſozialiſtiſchen
Gedanken wenn auch als Gegner ein

gehender zu befaſſen So ſetzte ſich in ihren
Köpfen die Meinung feſt das Jahr 1933 habe
nichts anderes bedeutet als einen Regie
rungswechſel d h alſo Auf die Lokomotive
des deutſchen Reichszuges war ein neuer
Führer und eine neue Zugbeſatzung gekom
men Und nun glaubten ſie es mit einiger
Geduld ſchon abwarten zu können bis die
neue Beſatzung ermüdet oder verbraucht
eines Tages wieder von ſelbſt abgelöſt wer
den würde Außerdem mochten ſie wohl auch
denken daß es den neuen Männern genau
ſo wie den alten auch nicht um mehr zu tun
ſein würde als Geſchäfte zu machen und ſich
dann früher oder ſpäter geſättigt zurückzu
ziehen Lachen

So war es verſtändlich daß ſie mit ſüß
ſaurer Höflichkeit die Gleichſchaltung mit den
Tatſachen vornahmen um ſolcher Art als
biedere Zuſchauer den Ausgang des Rennens
mit ſtarken inneren Hoffnungen abzuwarten
Was ihnen damals ganz entging war die
Tatſache daß nicht ſo ſehr die Lokomotive die
Beſatzung gewechſelt hat als daß vielmehr
der Zug eine neue Rüſtung erhielt Die
deutſche Weiche wurde umgeſtellt Nun nach
drei Jahren entdecken die ſtill Hoffenden
plötzlich zu ihrem Erſchrecken daß der Zug
ſich immer weiter von ihnen entfernt Und
nun verläßt ſie manchmal die gleichgeſchaltete
Haltung Anh Beifall Die Lohgerber
können weder ihre Betrübnis noch ihre Ent
täuſchung verbergen Die Unvernünftigſten
unter ihnen aber weil anſcheinend die Jüng
ſten und damit die Unerfahrenſten glauben
durch ein heftiges Laufen und Schreien viel
leicht den ihnen entſchwindenden Zug noch
einmal aufhalten und einholen zu können
Sie werden aber dabei ſtürzen

Den Marxiſten ins Skammbuch

Dem Marxismus und inſonderheit ſeinen
jüdiſchen Drahtziehern müſſen wir folgendes
ſagen Wir haben euch vielleicht in zu
großer Gutmütigkeit die Möglichkeit ge
geben bei kluger Zurückhaltung im Laufe der
Zeit vergeſſen zu werden Wir haben die
Empfindung daß dieſe Nachſicht mißverſtan
den wurde Die Folgen konnten nicht aus
bleiben und ſind nicht ausgeblieben Der
nationalſozialiſtiſche Staat wird nunmehr
ſeinen Weg in der Ueberwindung dieſer Ge
fahren weiterſchreiten Bravo Jch möchte
feſtſtellen daß der Kampf gegen die inneren
Feinde der Nation niemals an einer for
malen Bürokratie oder ihrer Unzulänglich
keit ſcheitern wird ſondern dort wo ſich die
normale Bürokratie des Staates als un
geeignet erweiſen ſollte ein Problem zu
löſen wird die deutſche Nation ihre leben
digere Organiſation einſetzen um ihren
Lebensnotwendigkeiten zum Durchbruch zu
verhelfen

Was der Skaak micht löſt löſt die Bewegung
Denn es iſt ein großer Jrrtum zu meinen

daß etwa die Nation irgendeiner formalen
Erſcheinung wegen da wäre und daß mithin
wenn eine Erſcheinung nicht in der Lage iſt
die ihr geſtellte Aufgabe zu löſen die Nation
vor dieſen Aufgaben zu kapitulierem hat Jm
Gegenteil Was ſtaatlich gelöſt werden kann
wird ſtaatlich gelöſt Anhalt Beifall

Was der Staat ſeinem ganzen Weſen nach
eben nicht zu löſen in der Lage iſt wird durch
die Bewegung gelöſt Minntenlanger Bei
fall Denn auch der Staat iſt nur eine der
Organiſationsformen des völkiſchen Lebens
angetrieben aber von dem unmittelbaren
Ausdruck des völkiſchen Lebenswillens der
Partei der nationalſozialiſtiſchen Bewegung

So mag in gewiſſen Kreiſen mit dem
Blick auf die Vergangenheit und unter der
Berückſichtigung zurückliegender Erfahrungen

vielleicht die Meinung aufgekommen ſein
daß ſo wie die früheren Staaten mit ihrer
normalen Apparatur nicht mit dem jüdiſchen
Marrismus und ſeinen verſchüchterten Er
ſcheinungen fertig wurden auch der jetzige
Staat davor kapitulieren müſſe ſofern es nur
gelingen würde beſtimmte Probleme als aus
ſchließlich unter ſeiner Kompetenz ſtehend der
Auffaſſung der Mitwelt einzuhämmern Hier
verfällt man dem ſchwerſten Jrrtum Partei
Staat Armee Wirtſchaft Verwaltung ſind
alle nur Mittel zum Zweck
Zuerſt Erhaltung der Nakion

Der Zweck heißt Erhaltung der Nation
Dies iſt ein fundamentaler Grundſatz natio
nalſozialiſtiſcher Auffaſſung Was der Erhal
tung der Nation erſichtlich abträglich iſt muß
beſeitigt werden

Wenn ſich eine Jnſtitution zur Uebernahme
dieſer Aufgabe als nicht geeignet erweiſt hat
ſie eine andere zu übernehmen und durchzu
führen Wir alle meine Parteigenoſſen und
vor allem Sie die Sie an führender Stellung
des Staates und der Bewegung ſtehen wer
den einſt nicht gemeſſen nach Jhrem formalen
Verhalten ſondern nach der erfolgreichen
Verwirklichung unſeres Programms d h
noch der Sicherung unſeres volklichen Lebens
Und in Sonderheit muß ein Grundſatz mit
fangtiſcher Verbiſſenheit durchgekämpft wer
den Ein Feind des nationalſozialiſtiſchenStaates gleichgültig ob innen oder anßen

darf in Deutſchland keine Stelle wiſſen oder
finden die mit Verſtändnis oder gar mit
Hilfe zur Verfügung ſteht
Eiſern und rückſichtslos

Wir leben inmitten einer turbulent gewor
denen Welt Nur eiſerne Grundſätze und
ihre rückſichtsloſe Befolgung werden uns ſtark
machen um nicht auch Deutſchland in das
bolſchewiſtiſche Chaos verſinken zu laſſen das
wir an vielen Stellen bedrohlich und warnend
zugleich erkennen Daß unſere Gegner dieſe
Prinzipien nicht lieben iſt verſtändlich Daß
man ſie heute außerhalb Deutſchlands noch
nicht überall erkennt und zwar als einzig
richtig und notwendig erkennt braucht uns
nicht zu beunruhigen Denn die Welt ſteht
vielleicht ſchon in kurzer Zeit nicht vor der
Frage ob ihr dieſe Prinzipien ſympathiſch
ſind oder nicht als vielmehr vor der Wahl
entweder in die bolſchewiſtiſche Menſchheits
kataſtrophe zu ſtürzen oder mit gleichen oder
ähnlichen Methoden ſich vor ihr zu retten

Unſere Kraft unſere Diſziplin
Dieſe Entſchloſſenheit beſtimmte Gefahren

unter allen Umſtänden und ſchon im Keime zu
erſticken wird wenn es jemals nötig ſein
ſollte auch davor nicht zurückſcheuen Funk
tionen für die erſichtlich der Staat weil
ſeinem innerſten Weſen fremd nicht ge
eignet iſt auf dem Wege der Geſetzgebung den
Einrichtungen zu übertragen die für die
Löſung ſolcher Aufgaben beſſer geeignet er
ſcheinen Allein darüber entſcheidet aus
ſchließlich der Wille der Führung und nicht
der Wille der einzelnen Unſere Kraft liegt
in unſerer Diſziplin

Die politiſſerenden Konfeſſionen

Wenn ich in dieſem Zuſammenhange auf
bie Gefahren der Politik der politiſierenden
Konfeſſionen eingehe ſo geſchieht es weil wir
darin nur die uns ſeit fjeher bekannten mit
dem Marxismus verſchwiſterten Erſcheinun
gen ſehen

Jch möchte dazu einige Grundſätze aus
ſprechen

Erſtens Die Partei hat weder früher noch
hat ſie heute die Abſicht in Deutſchland irgend
einen Kampf gegen das Chriſtentum zu führen
Sie hat im Gegenteil veriucht durch
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ſammenfaſſung unmöglicher proteſtantiſcher
Landeskirchen eine große evangeliſche Reichs
kirche zu ſchaffen ohne ſich dabei im geringſten
in Bekenntnisfragen einzumiſchen Sie hat
weiter verſucht durch den Abſchluß eines Kon
kordats ein für beide Teile nützliches und
dauerndes Verhältnis mit der katholiſchen
Kirche herzuſtellen ſie hat ſich endlich bemüht
die Organiſationen der Gottloſen Bewegung
in Deutſchland zu beſeitigen und ſie hat in
dieſem Sinne auch unſer ganzes Leben ge
ſänbert von unzähligen Erſcheinungen deren
Bekämpfung ebenſo die Aufgabe der chriſt
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lichen Bekenntniſſe iſt oder wäre Der na
tionalſozialiſtiſche Staat aber wird unter
keinen Umſtänden dulden daß auf irgend
welchen Umwegen die Politiſierung der Kon
feſſionen entweder fortgeführt oder gar neu
begonnen wird Und hier möge man ſich über
die Entſchloſſenheit der Bewegung und des
Staates keiner Täuſchung hingeben Wir
haben den politiſchen Klerus ſchon einmal be
kämpft und ihn aus den Parlamenten heraus
gebracht und das nach einem langen Kampf
in dem wir keine Staatsgewalt und die
andere Seite die geſamte hatte

Wir ſehen die jüdiſchbolſchewiſtiſche Gefahr
Heute haben wir aber dieſe Gewalt und

werden den Kampf für dieſe Prinzipien
leichter beſtehen können Wir werden auch
dieſen Kampf nie kämpfen als einen Kampf
gegen das Chriſtentum oder auch nur gegen
eine der beiden Konfeſſionen Aber wir wer
den ihn dann führen zur Reinhaltung unſeres
öffentlichen Lebens von jenen Prieſtern die
ihren Beruf verfehlt haben die Politiker
hätten werden müſſen und nicht Seelſorger
Wir werden ihn führen zur Entlarvung jener
die behaupten daß das Bekenntnis in Gefahr
ſei während ſie ſich ſelbſt je nach Opportunität
von dem Bekenntnis leider nur allzu frei
wiſſen Jch brauche nicht zu verſichern daß
wir Nationalſozialiſten dieſen Kampf wirklich
nicht wollen Denn wir ſehen die iüdiſch
bolſchewiſtiſche Gefahr wie ſie ſich über der
heutigen Welt erhebt zu klar um nicht zu
wünſchen alle Kräfte zu ihrer Bekä npfung
zuſammenzufaſſen Ein Sieg des Komemunis
mus würde das Problem der 26 antiquariſchen
Landeskirchen genau ſo wie das der katholi
ſchen Zentrumspolitik ſehr ſchnell gelöſt haben
Die ſtreitbaren Kirchen haben jedenfalls
überall dort wo der Bolſchewismus zur
Macht kam ein weſentlich unrühmlicheres
Bild geboten als die ſtreitbare national
ſozialiſtiſche Bewegung in Deutſchland die mit
ihren zahlloſen Märtyrern die kommuniſti
ſchen Mord und Brandſtifter zu Paaren ge
trieben hat

Pakhologiſche Erſcheinungen

Die dritte Gruppe unſerer Widerſacher iſt
an ſich nur pathologiſch zu werten Es ſind
Menſchen die nun einmal eingeſehen haben
daß der heutige Staat und die Nation in der
Stellung ihrer Aufgaben und dem Tempo und
der Größe ihrer Erfüllung außer Verhältnis
zu ihrer geiſtigen und willensmäßigen Be
leibtheit ſtehen Statt aber nun das Ueber
flüſſige ihrer Exiſtenz zu begreifen beten ſie
zu ihrem alten Gott er wöge die Zukunft in
die Vergangenheit verwandeln Soweit ſie
ſolchen Sehnſüchten im ſtillen zu frönen haben
wir keine Veranlaſſung ſie in ihren Erinne
rungen zu ſtören Verſuche aber traditions
gebundene Gemeinſchaften allmählich in Laut
ſprecher für ihre heimlichen Wünſche auszu
bauen werden wir ſchnell und gründlich be
ſeitigen Das deutſche Volk will dieſe Muſik
nicht hören Es verehrte wohl einſt die
Komponiſten aber es hat keinen Reſpekt vor
den ſchlechten Epigonen und kleinen Diri
genten die heute als letzte Geſpenſter bürger
licher Herkunft herumgeiſtern

Dieſe Welt iſt tot und die Toten ſollen end
lich ruhig bleiben

Das lehte Zehntel
Wenn man aber alle dieſe Erſcheinungen

an ſeinem Auge vorüberziehen läßt die ſich
mit dem neuen Deutſchland glauben unter
keinen Umſtänden ausſöhnen zu können ſo
wird man ohne weiteres zu folgender Ein
ſicht gelangen

1 Alle dieſe Erſcheinungen ſind nur einig
im Negativen d h ſie ſehen im heutigen
Staat den gemeinſamen Feind Allein ihnen
allen iſt nicht zu eigen auch nur die geringſte
gemeinſame Jdee Und

2 Wo würde Deutſchland hinkommen
wenn dieſes Sammelſurium jemals wieder
zu Einfluß und Bedentung gelangen könnte

Jahrhunderte hindurch war unſer Volk
zerriſſen von unzähligen Meinungen und
Auffaſſungen erſt ſtammesmäßig dynaſtiſch
dann religös endlich politiſch und weltan
ſchaulich geſpalten Als wir Nationalſoziag
liſten um die Macht kämpften da ſtritten ſich
in Deutſchland um unſer Volk 37 Parteien
2 Konfeſſionen und nicht zählbare Vereini
gungen uſw Nach einem unerhörten Auf
klärungskampf nach unendlichen Opfern iſt
es uns gelungen neun Zehntel unſeres
Volkes zu einer Auffaſſung zu bekehren und
einem Willen unterzuordnen Das letzte
Zehntel verkörpert den Reſt der 37 Parteien
der Konfeſſionen der ehemaligen Vereine
kurz und gut jenes Durcheinander das
Deutſchland jahrhundertelang von einem
Verderben in das andere riß Und ſo können
wir denn wenn wir alles in Ruhe über
blicken was die letzten Jahre unſerem deut
ſchen Reich an Erfolgreichem gegeben haben
am Ende immer wieder als erhebendſte Feſt
ſtellung folgendes bekennen

Das Wertvollſte iſt die Bewegung

Das Wertvollſte iſt und bleibt die Be
wegung die die Nation zu einer Einheit zu
ſammenfaßte und ihr Wollen in einem ein
zigen Willen in Erſcheinung treten läßt

Welche Sicherheit und welche Ruhe be
herrſcht unſer heutiges Deutſchland Wohin
wir um uns blicken wir ſehen überall die
Fermente der Dekompoſition die Elemente
der Auflöſung Endloſe Streiks Ausſper
rungen Straßenkämpfe Zerſtörungen Haß
und Bürgerkrieg wurzelloſe jüdiſch inter
nationale Wanderſcholaren treiben ſich in den
Völkern herum hetzen gegen jede geſunde
Vernunft und peitſchen die Menſchen gegen
einander auf Unter dem Vorwand die

ntereſſen der Klaſſe zu vertreten mobili

ſieren ſie den Bürgerkrieg der nur ihren
eigenen Jntereſſen die erfolgreichſte Befriedi
gung gewährt

Und wir ſehen die Folgen Jn einer Welt
die eigentlich im Ueberfluß leben müßte
herrſcht Not Länder die von kaum 15 Men
ſchen auf den Quadratkilometer bewohnt wer
den leiden unter Hunger Staaten die mit
allen nur erdenklichen Rohſtoffen geſegnet
ſind bringen es nicht fertig ihre Arbeits
loſenheere zu vermindern

Es iſt ein Triumph für die Wirkſamkeit
des national ſozialiſtiſchen Regimes, daß es
ihm gelungen iſt einem Lande in dem 137
Menſchen auf den Quadratkilometer leben
das keine Kolonien beſitzt dem die meiſten
Rohſtoffe fehlen das 15 Jahre lang bis auf
das Blut ausgepreßt wurde das ſämtliche
Auslandskapitalien verlor mehr als 50 Mil
liarden Reparationstribute leiſtete das vor
dem vollkommenen Ruin ſeiner Wirtſchaft
ſtand wenn auch unter ſchwerſten Sorgen

die Exiſtenzmöglichkeit zu erhalten die Ar
beitsloſen zu vermindern ſo daß wir heute

Wehen als manche der reichen Länder
er Erde

Was wir geleiſtet haben
Dieſer Kongreß wird Jhnen meine Partei

genoſſen und genoſſinnen in den einzelnen
Vorträgen ein Bild der Anſtrengungen geben
die zu dem Zweck notwendig waren Sie
werden dann erſehen wie groß die Leiſtungen
W um die uns drückenden Probleme zu

öſen

Als wir das Regime übernommen hatten
befand ſich Deutſchland im Zuſtand des voll
kommenen Verfalls Unſere Gegner prophe
zeiten daß wir nach wenigen Wochen erledigt
ſein müßten Und ſeitdem prophezeien ſie dies

wenn auch für immer größere Zeiträume
unentwegt weiter Das Gegenteil davon iſt
aber eingetreten Freilich wir ſind ein armes
Volk aber nicht weil der Nationalſozialismus
20 Jahre regiert hat ſondern weil durch das
verbrecheriſche Regiment unſerer Parteien
Deutſchland nicht nur in eine Revolution
ſondern in ein inneres Chaos geworfen
wurde und weil dieſer Staat 15 Jahre lang
wehrloſes Objekt jeder internationalen Er
preſſung war

Und dies iſt deshalb auch unſere größte
Leiſtung daß wir inmitten eines heroiſchen
Kampfes um die Selbſtbehauptung außerdem
noch den Neuaufbau der deutſchen Wehrmacht
durchführten um für alle Zukunft geſichert zu
ſein nicht noch einmal das furchtbare Schickſal
der hinter uns liegenden Zeit ertragen zu
müſſen

Wenn ich aus dem heutigen Anlaß vor
Jhnen meine Parteigenoſſen und genoſſinnen
und damit vor dem deutſchen Volk eine kurze
Darſtellung der vergangenen Jahres gebe
dann geſchieht es um Jhnen die konſequente
Erfüllung unſerer übernommenen Pflicht zu
zeigen und um daraus die Auſgaben für die
Zukunft abzuleiten

Die Aufgaben
für die Zukunft

l die nak onalſozialiſtiſche Parlei
Der letzte Parteitag ſtand noch unter dem

Zeichen der Ueberwindung einer inneren
Kriſe der Bewegung Wahnſinnige Ehr
vergeſſene hatten damals verſucht die Partei
zu einem Jnſtrument ihrer eigenen Jntereſſen
umzugeſtalten Auch die letzten Reſte dieſes
Unternehmens ſind ſeitdem liquidiert worden
Die Partei hat ſich in dieſem Jahr außer
ordentlich gefeſtigt Jhre innere Organiſation
wurde weiter ausgebaut Zahlreiche Stellen
des Staates wurden mit zuverläſſigen Partei
genoſſen beſetzt Leider hat das Schickſal einen
unſerer allerbeſten Kämpfer Pg Schemm zu
früh aus unſerer Mitte geriſſen

Das Vordringlichſte dieſer inneren Par
teiarbeit war die durch die gelungene Revo
lution notwendig gewordene Abſteckung der
neuen Arbeitsgebiete An der Spitze ſtand
vor allem die Vertiefung der Erkenntnis daß
mit dem Wiederaufbau der Armee der
nationalſozialiſtiſche Staat eine neue Säule
mit beſonderer ihr allein vorbehaltener Auf
gabe erhalten hat Dies führte nicht nur zu
einer ſcharfen Umreißung der Aufgaben
gebiete der Bewegung ſondern auch zur
Liquidierung derjenigen Einrichtungen die
durch den Zug dieſer Entwicklung in Zukunft
eine Störung der Ordnung bedeutet haben
würden

Partei SA und SS ſind in dieſem Jahr
in ihrer Verwaltung vereinfacht in ihrem
Mitgliederbeſtand aber ſchärferen Prüfungen
unterworfen worden Das Ergebnis iſt eine
ziffernmäßige Beſchränkung und eine wert
mäßige Steigerung geweſen

Das Gefühl der inneren Zuſammen
gehörigkeit der alten Parteigenoſſen hat ſich

gelockert ſondern imwicht nur nicht
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teil eher noch auf das innigſte vertieft Der
Parteitag ſelbſt gilt für alle alten Kämpfer
uch heuer wieder als die freudige Wieder

ſehensfeier Die zur Bewegung geſtoßene
Fungmannſchaft wird den Charakter dieſer
zämpferiſchen politiſchen Ausleſe der deut
ſchen Nation nicht verändern ſondern
feſtigen

2 der Staat
Der Kampf den die nationalſozialiſtiſche

Bewegung ſeit dem Tage ihrer Neugründung
auf ihre Fahne geſchrieben hat wurde mit
einem geſchichtlich beiſpielloſen Erfolg fort
geführt Das Reich iſt in immer ſteigendem
Ausmaß dem Nationalſozialismus verfallen
Die Wirkung dieſes Kampfes aber war nie
fühlbarer als in den zurückliegenden zwölf
Monaten Deutſchland iſt frei geworden
Mit dem 16 März hat die nationalſozialiſtiſche
Regierung der deutſchen Nation aus eigener
Kraft die Gleichberechtigung gegeben Die
Fixierung unſeres Heeres gibt Deutſchland
den notwendigen Schutz zu Lande die un
ſerer Luftwaffe ſichert die deutſche Heimat
vor Brand und Gas Die in ihrer Größe
durch das Londoner Flottenabkommen um
riſſene neue deutſche Kriegsflotte beſchützt den
deutſchen Handel und die deutſche Küſte

Dieſes Jahr 1934 auf 1935 iſt zugleich das
Jahr großer innerer reformatoriſcher Arbei
ten auf faſt allen Gebieten unſerer Geſetz
gebung und Verwaltung Die Arbeitsdienſt
pflicht wurde eingeführt

z Die deutſche Wirtſchaſt

Wir können Heute darüber ſprechen Das
Jahr 1934 brachte uns leider eine ſehr ſchlechte
Ernte Wir ſind noch jetzt durch ſie belaſtet
Aber trotzdem iſt es uns gelungen die Ver
ſorgung des deutſchen Volkes mit den lebens
wichtigen Nahrungsmitteln ſicherzuſtellen
Daß dies gelang trotz vieler Einſchränkun
gen iſt eine Leiſtung die der großen Maſſe
unſeres Volkes vielleicht nicht in genügen
dem Umfang zum Bewußtſein kam

Die mit dieſer Ernte verbundenen Schwie
rigkeiten führten manches Mal allerdings zu
einer vorübergehenden Verknappung dieſer
oder jener Lebensmittel Allein wir waren
entſchloſſen unter keinen Umſtänden ſo wie
das von ſeiten einer gewiſſen internationalen
Preſſe ſo ſehnſüchtig erhofft wurde zu kapi
tulieren Und wir haben die Kriſe erfolg
reich überſtanden Wir waren dabei ge
zwungen den Verſuch die ſchlechte Ernte
durch teils verſtändliche teils aber auch un
begründete Preisſteigerungen zum Ausdruck
zu hringen mehrere Male mit allen Mitteln
zu unterbinden

Die nationalſozialiſtiſche Wirtſchafts
führung ging dabei von einem Grund
ſatz aus

Unter keinen Umſtänden können wir
eine Erhöhung der Löhne oder Gehälter
und unter keinen Umſtänden aber auch
eine Erhöhung der Preiſe geſtatten Denn
jeder ſolche Vorgang bedingt automatiſch
als Folgeerſcheinung auch das Eintreffen
des zweiten

Wir waren auch in dieſem Jahre und
werden es genau ſo in der Zukunft ſein
des unverrückbaren Willens das deutſche
Volk nicht in eine neue Jnflation hinein
taumeln zu laſſen Dazu muß aber heute
noch jede Lohnerhöhung genau ſo wie
jede Preisſteigerung führen

Wenn daher auch jetzt gewiſſe Egoiſten
oder gedankenloſe Dummköpfe aus irgend
einer Verknappung die immer wieder kom
men kann das Recht zu Preisſteigerungen
ableiten ſo würde dieſes Verhalten dann
wenn die Regierung nachgeben wollte
zwangsläufig die uns bekannte Schraube der
Jahre 1921 bis 1923 wieder in Bewegung
bringen und damit zum zweiten Male dem
deutſchen Volke eine Jnflation beſcheren

Wir werden daher ſolche Elemente von
jetzt ab mit einer brutalen Rückſichts loſigkeit
angreifen und nicht davor zurückſchrecken
wenn es im guten nicht geht ſie durch das
Konzentrationslager dem nationalen Geſamt
intereſſe gleichzuſchalten und dieſem anzu
paſſen

Gewiß Hätte ſich die Regierung manche
Sorge wenigſtens vorübergehend erleichtern
können wenn ſie vielleicht bereit geweſen
wäre die deutſche Reichsmark ſo wie das
andere Staaten mit ihren Währungen ge
macht haben ebenfalls abzuwerten Wir
haben dies unterlaſſen

Erſtens weil wir dadurch allerdings viel
leicht uns ſelbſt Sorgen erſpart haben wür
den aber Millionen Volksgenoſſen früher
oder ſpäter in um ſo größere Sorgen geſtürzt
hätten nämlich in die Sorgen derfenigen die
im Vertrauen auf den Staat ihre Spar
groſchen wieder entwertet geſehen haben
würden

Und zweitens Wir glauben überhaupt
nicht daß durch dieſe Methoden die inter
nationale Weltkriſe behoben werden kann
ſondern wir ſind im Gegenteil der felſen
feſten Ueberzeugung daß die Vorausſetzung
zur Behebung der internationalen Wirt
ſchaftskriſe die Aufſtellung eines Syſtems
feſter Währungen iſt Dies wird auch am
eheſten dazu führen das geradezu prähiſtoriſch
anmutende Tauſchgeſchäft wieder in ein freies
und modernes Geſchäft zu verwandeln
Weg mit der Schuldenw rtſchaft

Die nationalſozialiſtiſche Regierung war
aber weiter entſchloſſen unter keinen Um
ſtänden in die alte Schuldenwirtſchaft zu ver
fallen ſondern grundſätzlich nur ſoviel ein
zukaufen als wir ſelbſt wieder verkaufen

nnen Wenn der eine oder andere es viel
eicht als bedauerlich empfindet daß dieſer
er jener Luxusartikel oder meinetwegen
g rauchsgegenſtand in Deutſchland nicht zu
aben iſt weil wir ihn nicht einführen dann

mag dieſer würdige Volksgenoſſe folgendes
Kenntnis nehmen

Mitteldentſchkanb Saake Zektung
m

Wir haben Sorgen gennug das deutſche
Volk zu ernähren Es intereſſiert uns nicht
ob dieſer oder jener Luxusartikel nach
Deutſchland gebracht werden kann ſolange
wir nicht jeden einzelnen Volksgenoſſen das
anskömmliche Leben ſicherſtellen können

Wer aber glaubt daß er ohne ſolche Ver
ſchönerungen ſeines Daſeins nicht auskom
men kann der mag unſerem leider Gottes
eben armen Deutſchland den Rücken kehren
und dorthin gehen wo für ſolche Bedürfniſſe
mehr Verſtändnis und reichere Gelegenheiten
zur Befriedigung vorhanden ſind Vielleicht
wenn es beliebt nach Sowjetrußland

Wir gedenken aber nicht nur keine neuen
Schulden zu machen ſondern haben im Gegen
teil unſere internationalen Schulden weſent
lich vermindert Dabei iſt es uns gelungen
bei den Auslandsverſchuldungen die Zins
ſätze zum Teil zu erniedrigen und ebenſo
auch den innerdeutſchen Zinsſatz zu ſenken

Um die uns fehlenden Lebensmittel und
Rohſtoffe einzukaufen hat die Regierung ver
ſucht den deutſchen Export aufrechtzuerhalten
Und tatſächlich iſt die Beteiligung Deutſch
lands am internationalen Handel trotz dem
jüdiſchen Weltboykott in keinem größeren Um
fange zurückgegangen als der Außenhandel
der anderen Länder auch

Eigene Werfkſtoffe ſind gleichwerkig
Soweit aber unſer Export nicht die Mittel

zum Ankauf der uns notwendigen Rohſtoffe
und Lebensmittel zur Verfügung ſtellt haben
wir uns entſchloſſen durch die Produktion
eigener Werkſtoffe Deutſchland vom Jmport
unabhängig zu machen Und zwar handelt es
ſich hierbei nicht um Erſatzſtoffe ſondern
um vollſtändig ebenbürtige gleiche oder neue
Stoffe

Das heißt z B Die Erzeugung von Ben
zin aus Kohle wurde in größtem Ausmaß
eingeleitet und wird in den kommenden Jah
ren durch die Jnbetriebnahme immer neuer
Fabriken den deutſchen Brennſtoffbedarf zu
einem hohen Prozentſatz im Jnlande decken
laſſen

Die Entwicklung und Fabrikation deutſcher
Faſerſtoffe wurde entſchloſſen in Angriff ge
nommen

Da die Erzeugung des künſtlichen Gummis
nunmehr als reſtlos gelöſt werden kann
wurde auch hier ſofort mit dem Bau der erſten
Anlagen begonnen

Und auf zahlreichen anderen Gebieten wie
auf dem der Erſchließung eigener Oelquellen
eigener alter und neuer Erzlager uſw wurde
ähnliches geleiſtet

Parallel damit fand eine großzügige ter
ritoriale Neuordnung unſerer Jnduſtrie ſtatt
Denn das deutſche Volk muß bei allem in Be
tracht ziehen daß wir nicht nur für die privat
wirtſchaftlichen Bedürfniſſe zu ſorgen hatten
ſondern auch für die materiellen der Wieder
herſtellung der deutſchen Wehrmacht

Die Enkwicklung des Verkehrs

Jn derſelben Zeit wendete die Regierung
ihr Augenmerk der Entwicklung des Verkehrs
zu Alle begonnenen Projekte wurden weiter
geführt neue große Aufgaben ſind hinzu
gekommen Die Motoriſierung des deutſchen
Verkehrs ſchreitet ebenſo ſchnell vorwärts wie
der Bau der dafür geeigneten gewaltigen
Straßen Das eindeutigſte Dokument der
Energie und Tatkraft unſerer Wirtſchafts
führung liegt in der Tatſache der in dieſem
Jahr erreichten Zahl von fünf Millionen
Menſchen die ſeit unſerem Machtantritt in
hege ghlons wieder Arbeit und Brot gefunden

aben
Jnſoweit aber alle unſere Bemühungen

nicht in der Lage waren den einzelnen Men
ſchen einen ausreichenden Verdienſt zu geben
oder die infolge zu geringen Lohnes noch

übriggebliebene Not andauert hat die groß
artige Organiſation unſeres Sozialhilfswerkes
verſucht helfend einzuſpringen Gewiß auch
dies wird nicht jede Hoffnung erfüllen allein
wann und wo iſt jemals in der Geſchichte
überhaupt eine ſo gewaltige Leiſtung erzielt
worden Wenn in Sowjetrußland mit kaum
15 Menſchen auf den Quadraktkilometer Mil
lionen vor dem Verhungern ſind und Un
zählige auch fortgeſetzt des Hungers ſterben
dann iſt die Tatſache daß es gelungen iſt nur
auf unſere eigene Kraft bauend 137 Menſchen
auf den Quadratkilometer zu ernähren etwas
Wunderbares Jm übrigen ſind wir ſelbſt nie
mit unſeren Leiſtungen zufrieden Unſer Ziel
iſt für das Wohlergehen des deutſchen Volkes
immer und immer wieder neue Anſtrengungen
zu unternehmen Was uns dabei gelingt
macht uns glücklich was uns mißlingt wird
uns nie erſchüttern Stets werden wir dann
immer wieder auf das neue verſuchen das
Ziel am Ende doch noch zu erreichen Und ich
möchte hier jenen Kritikern die auf jeden ein
zelnen Mißerfolg begierig lauern folgendes
ſagen

Wer ſehr viel ſchießt wird auch einmal
oder das andere Mal danebenſchießen Nur
wer in ſeinem Leben überhaupt noch nie ge
ſchoſſen hat kann beeiden auch nicht einen
Fehlſchuß getan zu haben Die Probleme die
wir vorfanden ſind ſo gewaltig dank der
einzigartigen Schlamperei unſerer Vorgänger
daß wir leider keine Vorbilder beſitzen die es
uns zeigen wie es gemacht werden könnte
Wohl aber ſind wir heute ſchon in zahlreichen
Maßnahmen das Vorbild für andere ge
worden Faſt jeden Schritt den wir hier
taten mußten wir als Schritt in ein Neuland
unternehmen Allein uns blieb keine andere
Wahl Oder hätten wir warten ſollen bis
die anderen Staaten ihre Erwerbsloſen be
ſeitigen und wie ſie es tun Oder ſollten wir
zuſehen wie es etwa Rußland anſtellen wird
um endlich ſeine 15 Menſchen auf den Quadrat
kilometer Boden zu ernähren

Nein Wir haben es gewagt und ich darf
mit Stolz hier feſtſtellen meine Partei
genoſſen und egenoſſinnen wir haben ge
wonnen Das genauere Bild der national
ſozialiſtiſchen Leiſtungen im vergangenen Jahr
wird ja dieſer Kongreß Jhnen viel ausführ
licher geben Sicher aber iſt daß größere An
ſtrengungen noch nie gemacht worden ſind ein
Volk vom Abgrund ſeines wirtſchaftlichen
ſtaatlichen und moraliſchen Verfalls zurück
zureißen Und dies ſetzt uns auch die Aufgabe
feſt für das vor uns liegende Jahr

die Aufgaben für das nächſte Jahr
Wir werden wieder einen ſcharfen Angriff
nehmen auf die Zahl unſerer Arbeits

oſen

Wir werden uns wieder bemühen das Ver
hältnis zwiſchen Arbeit und Lohn aufrecht
zuerhalten und wir werden vor nichts zurück
ſchrecken Elemente der Störung ganz gleich
wo ſie ſich zeigen und wer ſie ſind den Jnter
eſſen der Nation zu unterwerfen Wir wer
den das gewaltige ſozialiſtiſche Werk unſerer
Arbeitsfront weiterführen Wir werden das
Deutſche Reich in ſeinem Heere ſtärken um
aus ihm immer mehr einen ſicheren Hort des
europäiſchen Friedens und damit der euro
päiſchen Kultur zu machen Wir werden alle
in Angriff genommenen Arbeiten fortführen
und ergänzen durch Neuanſtrengungen um

Deutſchland wirtſchaftlich lebensfähig zu er
halten und in ſeinem Lebensſtandard zu ver
beſſern

Wir werden aber vor allem die Bewegung
als die Quelle unſerer Kraft innerlich feſtigen
und wir werden in ihrem Sinne fortfahren in
der Erziehung der deutſchen Menſchen zu einer
wirklichen Gemeinſchaft

Die lehte Aufgabe iſt die ſchwerſte

Wir ſind überzeugt daß dieſe letzte Auf
gabe unſere ſchwerſte iſt Sie hat am meiſten
mit Vorurteilen zu kämpfen iſt am meiſten
belaſtet durch die Ergebniſſe und ſchlechten
Traditionen einer langen Vergangenheit
und leidet am meiſten unter dem Zweifel der
Kleinmütigen
Allein das was uns auf dieſen Gebieten

bisher ſchon gelungen iſt berechtigt uns zu
der feſten Zuverſicht daß die Aufgabe einſt
ihre letzte Löſung erfährt Allerdings Dies
wird nie ein Gut ſein das einmal erworben
träge aufbewahrt werden kann Wir wollen
nicht in den Jrrtmu verfallen zu meinen
daß man einmal Nationalſozialiſt wird um
es dann damit ewig zu bleiben National
ſozialiſt iſt nur der der ſich unentwegt der
Jdee verpflichtet fühlt ihr dient und für ſie
wirbt Denn was wir an uns in langem
gemeinſamem Kampfe innerlich erlebt haben
müſſen wir die kommenden Generationen
ſtets aufs neue lehren ſollen dieſe nicht in
Kürze die Erfahrungen der Vergangenheit
vergeſſen haben So wollen wir uns meine

Parteigenoſſen und genoſſinnen an dieſem
ſiebenten Parteitag der Bewegung ſchärfer
als je zuvor zur Erkenntnis durchringen
daß die Nationalſozialiſtiſche Partei eine
ewige und ununterbrochene Miſſion zur Er
ziebung unſeres Volkes und damit ihrer
a seſegten eigenen Bewährung zu erfüllen

avekenninis verpfl chtet

Denn was immer wir an Leiſtungen
vollbringen über allem ſteht der Menſch
der ſie erlebt Gleichgültig welche Hand
lungen wir beabſichtigen es iſt nur der
Menſch der ihnen den Erfolg und damit
die letzte Weihe gibt Das nationalſozia
liſtiſche Bekenntnis iſt daher auch keine
Angelegenheit des Parteibuches ſondern
des inneren Bekenntniſſes Dieſes Be
kenntnis aber verpflichtet zu einer fortge
ſetzten Selbſterziehung und einer ebenſo
andauernden Werbung und Verbreitung

Der Parteitag 1935 findet in einer be
wegten Zeit ſtatt So wie aber früher in den
Perioden des inneren Kampfes um die Macht
der Nationalſozialiſt dann wenn ſchwere Ge
witterwolken das politiſche Firmament be
deckten ſich in inniger Hingabe immer wieder
auf ſeine große Miſſion beſann und damit ſein
Treuebekenntnis zur Bewegung erneuerte ſo
noch mehr in dieſer international bewegten
heutigen Zeit Und ſo wie wir damals immer
wieder in der Bewegung unſere Zuverſicht
und unſeren Glauben erhielten ſo wird ſie
uns auch heute nie verlaſſen wenn wir je
bedrückt von Sorgen oder erfüllt von Un
ſicherheit uns der Quelle erinnern aus der
wir fünfzehn Jahre die Kraft für unſeren
gigantiſchen Kampf geſchöpft haben Da der
bolſchewiſtiſche Jude in Moskau in einer
neuen Kampfanſage der Welt die Zerſtörung
predigt wollen wir Nationalſozialiſten feſter
unſer herrliches Banner faſſen und es vor
uns hertragen mit dem heiligen Entſchluß
gegen den alten Feind zu kämpfen ohne
Sorge um unſer Leben auf daß Deutſchland
ſeine Ehre und Freiheit ſich bewahre und da
mit die Grundlagen des Lebens der Zukunft

Es lebe das Dentſche Reich

Es lebe die nationglſozialiſtiſche Be

wegung 2

Donnerstag 12 Septem ter

die Eröffnung
des Parkeikongreſſes

Rudolf Heß an den Führer
Schmetternde Fanfaren leiteten geſtern

mittag den Parteiktongreß der NSDAP ein
und unter den Klängen des Badenweilers
ſchritt der Führer begleitet von ſeinem
Stellvertreter Rudolf Heß dem Stabschef
Lutze dem Frankenführer Gauleiter Julius
Streicher allen Reichs und Gauleitern allen
Gruppen und Obergruppenführern der SS
und SA den Gebiets und Obergebiets
führern der HJ und allen Hauptamtsführern
der Reichsleitung zu ſeinem Platz in der
rieſigen Kongreßhalle empfangen von einem
Jubel der ſelbſt das Schmettern der Fan
faren und Poſaunen uns das Dröhnen der
Trommeln und Pauken übertönte Dann als
der Führer ſeinen Platz eingenommen hat
begleitet der Nibelungenmarſch den Ein
marſch der Blutfahne vom 9 November 1923
die dem Wald der Standarten der SS und
SA unter der Führung der Standarte Adolf
Hitler in die Halle vorangetragen wird
Dann ziehen in Vierer Reihen die Feld
zeichen der deutſchen Freiheitsbewegung an
der Spitze die vier älteſten Standarten Mün
chen I und II Ruhr und Franken die im
Jahre 1923 auf dem Marsfelde in München
ihre Weihe erhielten ein

Die Feſtmuſik des ſaarländiſchen Kompo
niſten Albert Jung bildet den muſikaliſchen
Auftakt Die feierlichen Klänge ſchaffen
weihevolle Stimmung die ſich ſteigert als
das Reichsſinfonieorcheſter das Niederländiſche
Dankgebet anſtimmt Unter Fanfarenſtößen
betritt der Stellvertreter des Führers Rudolf
Heß das Rednerpult und verkündet Jch er
öffne den Kongreß des 7 Reichsparteitages
der NSDAP des Parteitages der Freiheit
Wir gedenken der Toten die ſtarben im
Kampf um die Freiheit Rudolf Heß tritt
zurück der Chef des Stabes begleitet von
der Blutfahne verlieſt bei gedämpftem Trom
melklang und geſenkter Fahne während ſich
alles von den Plätzen erhoben hat die
Namen derer die für die deutſche Wieder
geburt ihr Leben ließen Der Stabschef hat
geendet Von irgendwoher ertönt eine
Stimme Und ſie marſchieren in unſeren
Reihen mit während die Tauſende dieToten mit erhobener Rechten grüßen Dann
begrüßt Rudolf Heß die Gäſte des Jn und
Auslandes insbeſondere die hohen Vertreter
fremder Mächte die Mitglieder der Reichs
regierung und die Vertreter der Wehrmacht
die zum erſten Male als Vertreter des deut
ſchen Volksheeres erſchienen ſind Als ſich
darauf der Stellvertreter des Führers an den
Führer wendet und ihm für die dem deut
ſchen Volke wiedergegebene Wehrhoheit
dankt bricht brauſende minutenlange Zu
ſtimmung aus die ſich wiederholt als Rudolf
Heß betont daß erſt der Sieg über den
Bolſchewismus uns die innere Freiheit ge
geben habe

Die wiedererrungene Freiheit dokumen
tieren die auf dem Parteitag ihr Können
zeigenden Formationen des Heeres der
Marine und der Luſtwaffe Das Volksheer
Adolf Hitlers die Träger der militäriſchen
Waffen marſchieren in Nürnberg in ſelbſtver
ſtändlicher Kameradſchaft mit den Trägern
der geiſtigen und politiſchen Waffen der
Nation den Männern der NSDAP

So wenig es Aufgabe der Armee iſt
fremde Gebiete mit Waffengewalt zu er
obern ſo wenig iſt es Aufgabe der Partei
fremde Länder geiſtig zu erobern Es gibt
n Jnternationale des Nationalſozialis
mu
Mögen auch die übrigen Völker ihre

Armeen und ihre Jdeen in gleicher Weiſe
im Zaune halten dann iſt ein weſentlicher
Beitrag geleiſtet zur Befriedung der ge
quälten Welt Während die Welt das natio
nalſozialiſtiſche Deutſchland ungerechtfertigt
expanſiver Abſichten verdächtigt ſchürt das
bolſchewiſtiſche Rußland die kommuniſtiſche
Revolution in anderen Ländern mit dem Ziel
der Weltrevolution Deutſchland zog die
Konſequenzen Deutſchland iſt gewappnet
und ſetzt die Verſtärkung ſeiner geiſtigen und
materiellen Waffen zur Abwehr der auf dem
Komintern Kangreß angekündigten neuen
Angriffswelle des Bolſchewismus fort Des
halb iſt Deutſchland auch entſchloſſen die An
gehörigen der Raſſe welche in unſerem
Lande offener und geheimer Träger und
Verbreiter des Bolſchewismus war nicht
wieder zu Einfluß kommen zu laſſen Das
deutſche Volk iſt durch das Wirken der
NSDAP immun geworden gegen die Ein
wirkungen des Judentums und damit geiſtig
immun geworden gegen die bolſchewiſtiſche
Gefahr Jn ſeinem neuen Volksheere ſchuf
es ſich den Schutz gegen die Brachialgewalt
des Weltbolſchewismus

Mein Führer Sie haben durch den Sieg
über den Bolſchewismus in Deutſchland uns
die innere Freiheit erkämpft Die Schmach
der Jahre nach 1918 iſt getilgt Das Deutſche
Reich iſt wieder ein ſouveräner Staat
Deutſchland wurde frei durch Jdeen die ge
boren wurden in den Schützengräben dieſes
Krieges Deutſchland wurde frei weil Sie
mein Führer die Jdeale der Front zuJdealen der geſamten Nation gemacht haben
Deutſchland iſt frei weil Sie der Führer
ſind Adolf Hitler Siegheil

Das Siegheil auf den Führer mit dem
Rudolf Heß ſchließt löſt unbeſchreiblichen
Jubel aus der ſich wiederholt als der Führer
ſeinem Stellvertreter dankeno die Hand
drückt Dann heißt der Frankenführer
Julius Streicher der Führer des gaſt
gebenden Gaues die Teilnehmer des Kongreſ
ſes und des Parteitages aus allen deutſchen
Gauen und aus dem Auslande willkommen
Auch ihm dankt der Führer mit einem Hände
druck Dann gibt Rudolf Heß das Wort dem
Leiter des Traditionsgaues München Adolf
Wagner zur Verleſung der Proklama
tion des Führers die wir an anderer
Stelle im Wortlaut veröffentlichen
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Wenn Frauen fechten
Am Sonntag wird in der Saalſchloß

brauerei in Halle ein Mannſchaftskampf
im Fechten zwiſchen den Gauen Mitte und
Sachſen durch geführt Auch die Frauen
beider Gaue treffen im Florett Mannſchafts
kampf aufeinander und da es ſich bei den
Vertreterinnen beider Gaue zum Teil um
die erſte deutſche Klaſſe handelt die am
Start erſcheint bringt man dieſem Treffen
in weiteſten Kreiſen regſtes Juterefe ent
gegen Die Frau hat mit dem biegſamen
Florett in der Hand ſich ſchon lange den Platz
im Sport erobert der ihr zukommt unv es
iſt falſch wenn vielfach behauptet wird daß
die Erſcheinung des deutſchen Mädels auf der
Fechtbahn eine Errungenſchaft der neueſten
Zeit iſt Es ſind aber in Wirklichkeit ſchon
Tauſende von Jahren vergangen ſeit zarte
Frauenhände zum erſten Male eine Stoß
waffe geführt haben Spottend ruft der
Satiriker Juvenal Ferrum est quod
amant Der Stahl iſt es den ſie lieben und
mit dem ſie meint der römiſche Dichter die
Damen des römiſchen Adels die dem Bei
ſpiel der Kaiſerin Fauſtine folgend dem
Fechtſport huldigten Dieſe charmanten
Frauen brachten es ſogar ſoweit daß ſie im
Zirkus gegen Gladiatoren antraten und ihre
Kunſt zeigten Wie traurig mag da manche
häusliche Auseinanderſetzung für den
bedauernswerten Gatten geendet haben

Ebenſo gefährlich waren wohl die Frauen
der Frauken die es auch ausgezeichnet
verſtanden haben müſſen Waffen zu führen
Das beweiſt die Lex Ripuariga die im
Anfang des ſechſten Jahrhunderts entſtanden
iſt Wurde eine Frau von ihrem Manne
beleidigt oder gar mißhandelt ſo hatte ſie
das Recht zu klagen An der Gerichsſtätte
ſtand ihr dann die Wahl zwiſchen einem
Spinnrocken und dem Schwerte frei
Ergriff ſie den Spinnrocken dann hatte ſie
verziehen und unterwarf ſich ganz dem
Willen des Mannes Wählte ſie jedoch das
Schwert ſo durfte ſie mit ihrem Manne
kämpfen Tötete ſie ihn in dieſem Kampf ſo
blieb ſie ſtraflos und konnte wieder heiraten
Leider berichtet der Hiſtoriker nicht ob ſich
bei der Wiederverheiratung viele Bewerber
gefunden haben

In ſpäterer Zeit wurde dem Fechtſport
von Frauen hauptſächlich in Frankreich
und in Italien gehuldigt wo Florettund Degen die bevorzugten Waffen waren
Jn dem Buch Cäſar Gonzagas Der voll
kommene Hofmann merden Fechtwettkämpfe
von Damen erwähnt Auch der Abt Pierre
de Brantome erzählt in ſeinem Buche Vie
des Dames illustres Aus dem Leben
berühmter Frauen daß in Bologna in der
Mitte des 16 Jahrhunderts ein Club
beſtand in dem Damen ganz ernſthaft mit
einander fochten Ueberhaupt ſollen damals
die Damen in Italien mit dem Degen an
der Seite zum Stelldichein gegangen ſein
So finden wir in einer Chronik des
17 Jahrhunderts die intereſſante Schilderung
von einer ſagenhaft ſchönen Nonne die durch
zahlreiche Duelle mit Frauen und Liebhabern
bekannt war Sie ging in Verkleidung aus
dem Kloſter trug dann ſtets einen Degen
bei ſich und war immer bereit ſich den Rück
weg auch mit Waffengewalt zu erkämpfen
um auf dieſe Weiſe eine Entdeckung unmög
lich zu machen

Von dem franzöſiſchen Hofdichter Jſac de
Benſerade 17 Jahrhundert erzählt man ſich
ein unangenehmes Erlebnis mit einer ele
ganten Frau die im gleichen Hauſe wohnte
wie der Dichter Wiederholt war er von der
Schönen freundlich angelächelt worden ſo
daß er den Mut fand ſich ihr eines Tages
vielleicht in nicht ganz hoffähiger Form
zu nähern Er war aber an die Unrechte
gekommen denn die Dame ſchlug den
Kavalier mit der Fauſt nieder zog den
Degen und ſetzte ihm die Spitze an die Kehle
Dann ließ ſie den erſchrockenen Mann laufen
und teilte ihm mit daß er nur deshalb ſo
billig davongekommen ſei weil ſie im ſelben
Hauſe wohnten

Ende des 17 Jahrhunderts gab es in
Paris zahlreiche weibliche Fechtlehrer und zu
Beginn des 18 Jahrhunderts hatten die
Pariſer noch das Schauſpiel erlebt zwei
Frauen auf dem Boulevard auf Tod und
Leben fechten zu ſehen Jn der Mitte des
18 Jahrhunderts verſchwand der Sport voll
ſtändig denn es war nunmehr Mode
geworden beſondere Schwäche und weibliche
Zartheit zu pflegen Schäferidylle beherrſch
ten Kunſt und Leben Sonderbarerweiſe
blieb dann auch in der Zeit der franzöſiſchen
Revolution die doch Weiber zu Hyänen
werden ließ der Fechtſport ganz vergeſſen

Erſt in den letzten Jahrzehnten wurde
das Florettfechten für Damen wieder
Mode und kam beſonders in Wien und
Paris wieder zur Blüte Unſerer Zeitblieb es vorbehalten aus der Mode einen
ernſten Körperſport zu machen Das Fechten
für Frauen iſt heute eine Selbſtverſtändlich
keit wie jeder Sport den die Fran treiben
darf und kann Dr Sta
Alles für die Olympiſchen Spiele

HockeyPrüfungslämpfe in Leipzig

Der Deutſche Hockey Bund führt am Sonntag
6 Oktober in Leipzig Olympia Vorbereitungs
ſpiele durch in denen zwei Mannſchaften der Olym
pia Hockey Gemeinſchaft gegen zwei repräſentative
Mannſchaften des Gaues Sachſen antreten Die
ſächſiſchen Olympia Anwärter wurden für dieſe
Spiele vom D H B für die Gaumannſchaften frei
gegeben Auf Grund der in Leipzig gezeigzten
Leiſtungen wird gleichzeitig die Nationalmannſchaft
für den Länderkampf mit Dänemark am 27 Oktober
in Kopenhagen aufgeſtellt Die beiden Mannſchaften
der Olympia Gemeinſchaft die in Leipzig ſpielen

werden haben folgendes Ausſehen A Maun
ſchaft Warnboltz Harveſtehude Kirberg Köln
Marienburger THC Zander Berliner SS 92
Gerdes Münchener SC Banudendiſtel Club zur
Vahr Bremen Raack Berliner SC H Huff
mann Etuf Eſſen Mehlitz Berliner SV 92 Kurt
Weiß Berliner SC Scherbart Meßner beide Ber

liner SV 9 BeMannſchaft LichtenfeldBerlin SC Rückert Berliner SC Schnabel
D C Hannover Peter HC Heidelberg Keller
Serſiner HC Schmalix Berliner HC G Schantdit
Berſiner SC Cuntz Tv Sachſenbauſen Kudttzki
Berliner SV 92 Hamel Berliner HC Beiſigzel
JahnMünchen Erſatz Uhl Berliner SC

der lehte Länderkampf des Jahres
Leichfathletikkampf Deutſchland Frankreich in Paris Deutſcher Sieg wahrſcheinlich

1926 meſſen unſere Athleten mit
denen Frankreichs alljährlich im friedlichen
Kampf die Kräfte Jn acht Begegnungen
blieben wir ſiegreich Seit jeher brennen die
Franzoſen darauf einen dieſer Kämpfe mit
Deutſchland ſiegreich zu geſtalten Bisher
waren alle Anſtrengungen von franzöſiſcher
Seite aus vergeblich und ohne überheblich
zu ſein und die gebotene Vorſicht außer Acht
zu laſſen auch diesmal dürften ihre Be
mühungen fehlſchlagen Es beſtehen in ver
ſchiedenen Uebungen noch zu große Unter
ſchiede in der Leiſtungsſtärke als daß ſich

Deutſchland

Seit

100 Meter
200 Meter
400 Meter
800 Meter
1500 Meter
5000 Meter
110 Meter Hürden
Hochſprung
Weitſprung
Stabhoch
Diskus
Kugelſtoßen
Speerwurf
4 mal 100 Meter

4 mal 400 Meter

Metzner Pontow
Lang Fink
Haag Sander

Leichum Biebach
Müller Schulz

Woellke Stöck
Stöck Steingroß

Pontow Metzner
HelmleKlupſch

Nach den erzielten Höchſtleiſtungen muß
Deutſchland klar gewinnen Frankreich darf
ſich eine erſte Chance für den Sieg im 400
Meter Lauf herausrechnen da Boiſſet be
ſtimmt unter 49 Sek läuft Gute Plätze ſind
Frankreich über 5000 und 1500 Meter ſicher
Auch im 800 Meter Lauf werden die Fran
zoſen gut abſchneiden Jn den techniſchen
Uebungen beanſprucht Deutſchland die klare
Führung E Duhour kann im Kugelſtoßen
etwa 15,30 Meter erreichen Winter iſt im
Diskuswurf eine Leiſtung von über 48 Meter
zuzutrauen Jm Stabhochſprung ſind
Vintouſky und Ramadier für 3,90 Meter gut
unſere Vertreter Müller und Schulz werden

Lieſel Zangemeiſter
Abſturz der deutſchen Weltrekordfliegerin

Aus Schleſien erreicht uns die Nachricht
von dem Tode der deutſchen Segelfliegerin
Lieſel Zangemeiſter die am 18 April
dieſes Jahres in Roſitten mit einem Segel
flug von 12 Stunden und 57 Minuten einen
neuen Dauerweltrekord für Frauen aufſtellen
konnte Der Tod der jungen Königsberger
Studentin muß uns um ſo tragiſcher be
rühren da Lieſel Zangemeiſter beim Abſturz
mit einem Motorflugzeug ums Leben kam
Sie flog als Paſſagier in einem Hamburger
Reklameflugzeug mit dem Flugzeug
führer Endreß von Hirſchberg nach Görlitz
an dem Stauſee einer Talſperre ſtreifte die
Maſchine eine Starkſtromleitung und ſtürzte
in en Waſſer Beide Jnſaſſen kamen ums
Leben

mee

Deutſcher Segelfluglehrer für Japan

Auf japaniſche Einladung hin begibt fich
Mitte September eine deutſche Segelflug
expedition unter Führung des Segelflug Alt
meiſters und Leiters der Reichsſegelflugſchule
Hornberg Wolf Hirth nach Japan Jm

Leichum Borchmeyer
Hornberger Schein

Schaumburg Stadler

Welſcher Kumpmann
Martens Gehmert

Sievert Hillbrecht

Leichum Hornberger
Borchmeyer Schein

ſelbſt Frankreich allzu großen Hoffnungen
hingeben könnte Wir wollen nicht gleich von
einer möglichen Ueberraſchung ſprechen un
verkennbar haben aber auch die franzöſiſchen
Athleten im Vorjahre der Olympiſchen Spiele
Fortſchritte gemacht die vor einer Unter
ſchätzung der unſeren Athleten geſtellten Auf
gabe dringend warnen laſſen

Es iſt möglich daß an den bereits aufge
ſtellten Mannſchaften noch Aenderungen vor
genommen werden Vorläufig muß man je
doch damit rechnen daß ſich in den einzelnen
Uebungen die Gegner wie folgt gegenüber
ſtehen

Frankreich
R Paul Dondelinger
Guillez Skavinſky
Boiſſet Henry
Soulier Petit
Normand Goix
Rochard Röérolle
Sempé P Bernard
Gouturier Puyfourcat
R Paul Heim
Ramadier Vintouſky
Winter Noel
E Duhour C Duhour
Doré Kaßner
R Paul VLegrand

Rayot Dondelinger
Skavinſky Henry

Guillez Boiſſet

alſo ihre Beſtleiſtungen zeigen müſſen Der
franzöſiſche Weitſpringer Heim kommt an
ſeinem guten Tag nahe an 7,40 Meter heran
Das alles wird zum Geſamtſiege nicht aus
reichen wenngleich wie geſagt die deutſchen
Athleten auf ihrer Hut ſein müſſen Was
die Staffeln anbelangt ſo werden wir die
Sprinterſtaffel ſicher gewinnen ſpannend
wird das Rennen über 4 mal 400 Meter
werden dos wahrſcheinlich ein ganz knappes
Ende bringt Jm Zeichen ſportkamerad
ſchaftlicher und ritterlicher Kampfesweiſe
ſtanden die bisherigen deutſch franzöſiſchen
Länderkämpfe auch die bevorſtehende Begeg
nung wird dadurch ausgezeichnet ſein

Gegenſatz zur Hirthſchen Südamerika Expedi
tion die hauptſächlich wiſſenſchaftlichen
Forſchungsflügen diente iſt der bevorſtehende
Japan Aufenthalt der ſchwäbiſchen Segelflug
pioniere der Schulung der ſegelflugbegeiſter
ten japaniſchen Jugend gewidmet Die
Expedition beſteht neben Wolf Hirth aus dem
Stuttgarter Segel und Motorflieger Karl
Baur und dem Flieger Hans Stolz aus
Künzelsau Sie führt drei bereits von Japan
angekaufte Flugzeuge mit ſich und zwar eine
zum Schleppen beſtimmte Klemm Maſchine
Hirth Motor und zwei neue Segelflugzeuge
der Martin Schempp Sportſegelflugzeug
Fabrik Göppingen Der Japan Aufenthalt der
Hirth Expedition iſt auf mehrere Monate be
rechnet

Akhanaſius erhält Ruhe

Das Geſtüt Erlenhof wird Athanaſius dem
diesjährigen Gewinner des Großen Hanſa Preiſes
des Robert Gerlin Rennens in Köln des Braunen
Bandes in München und des Großen Preiſes von
Baden vorläufig Ruhe geben Der großartige
Ferro Hengſt wird in dieſem Jahre nicht mehr laufen
folgiich auch nicht zum Prirx de l Arc de Triomphe
nach Paris entſandt werden in dem für ihn bereits
Reugeld erklärt worden iſt

d

Zum erstenmal Motorrad
rennen über eine Reichs

autobahnstrechke

Im Rahmen der Inter
nationalen Motorrad

Sechstagefahrt die gegen
wärtig in Deutschland
veranstaltet wird fand
auch eine Flachprüfung
auf der neuen Reichsauto
bahn München Holz
kirchen statt Es war
das erstemal daß ein
Rennen über eine Reichs
autobahn führte Alle Teil
nehmer waren es Lobes
voll über die prächtige
Straße Unser Bild zeigt
3 Seitenwagenmaschinen
auf der Reichsautobahn

und im Hintergrund
München Rammersdorf

Scherl Bilderdienst M

dddrnunn

Schach in Halle
Schachwettkampf Turin Springer I

Der urtt großem Intereſſe erwartete Schach Rüc
wettkampf zwiſchen den beiden Vereinen Turm gegen
Springer wurde am vergangenen Moöntag 9 Sep
tember im Klubiotal des Schachelz 5 Turm unter ſtar
ker Beteiligung durchgeführt Der Weirkampf endete
mit einer Ueberraſchung denn es gelang dem Schach
klub Springer ſich für ihre im Februar dieſes Jahrcz
erkittene 13 7 Niederlage glänzend zu revanchieren
indem er dieſen Kampf knapp 11 für ſich entſchei
den konnten

Es wurde äußerſt zähe und ausdanernd um man
chen Sieg oder das Remis gekämpflk und der Sie
des Schachklub Springer iſt dem Spiclverlauf nach
vollauf verdient Entſcheidend für den Sieg wor daß
die 2 Mannſchaft von Springer cinen beachtlichen
62 Sieg erringen konnte während die 1 Mann
ſchaften unentſchieden 5 5 ſpielten

Die genauen Einzelergebniſſe ſind folgende Turm
zuerſt genannt

1 Mannſchaft 1 Brett Ernſt Badeſtein gegen
Hoffmann 1 09 2 Brett Scharrenberg gegen Geigen
müller 0 1 3 Brett G Büchner gegen Merkel 1 0
1 Brett Wilhelm Badeſtein gegen Voikner 1 0
5 Brett Blüher gegen Herold 1 0 Vrett M Bu
ſchendorf gegen Küſtenbrück 7 Brett Tuſchick
gegen Grüneberg 0 1 8 Brett Reichſtein gegen Groß
mann 0 1 9 Brett Apel gegen Kühne 1
10 L Weiß gegen Prahmer

2 Mannſchaft 1 Breit Henze gegen Wollrabe 9 1
2 Brett Gaſch gegen Peter 0 1 3 Breit Urvas gegen
Kraus 0 1 4 Brett Damm gegen Eſchke 1 0
5 Brett Prinz gegen Fraesdorf 6 Breit Ender
gegen Laske 0 1 7 Brett Kluge gegen Smitana 1 0

Brett Gebhardt gegen Dittmann 1 0 H Brett
Holke gegen Goetze 90 1 10 Brett Eſſer gegen
Liebe 0 1

Werbeſporkfeſt des VfL Oſtrau 1933

Mit einem reichhaltigen intereſſanten Sport und
Spielprogramm wartet am Sonntag dem 15 Sep
tember der VfL Oſtrau im Rahmen ſeines Werbe
ſportfeſtes auf Drei Fußballwettkämpfe erösffnen
um 12 Uhr das Sportprogramm Es ſpielen
Oſtrau Jazd gegen HJ Oſtrau II gegen S
und Oſtrau Jl gegen VfB Löbejün Dann folgen
leichtathletiſche Wettkämpfe für Jugend und Herren
Mitglieder die zwiſchendurch von Volks und
Heimattänzen abwechslungsreich unterbrochen und
ergänzt werden Ein gemeinſamer Fackelzug ve
ſchließt die ſportliche Veranſtaltung und dann geht
es zum Feſtball

Skeherkampf Deutſchland Frankreich
Mit einem Länderkampf Deutſchland Frankreich

der Daverfahrer wartet die Pariſer Buffalobahn am
kommenden Sonntag 15 September auf Die Be
gegnung ſieht auf jeder Seite vier Teilnehwer am
Ablauf Für Deutſchland ſtarten Metze Krewer
Möller und der aus Amerika zurückgekehrte Carpus
während ſich Frankreich durch ſeine beſten Steher
Leequehav A Wambſt Paillard und G Wambit ver
treten läßt Zum Austrag gelangen vier 10 Klm
Verfolgungsrennen zwiſchen je zwei Fahrern ſowie
ein Stundenrennen

Lehrgang für Kuder Preſſewarke
Der Deutſche Ruder Verband veranſtaltet zur

Schulung ſeiner Werbe und Preſſewarte in der Zeit
vom 23 bis 28 September 1935 in Verlin
Grünau einen beſonderen Lehrgang der von dem
Preſſewart des DRV geleitet wird Für dieſen wich
tigen Lehrgang können noch Einzelmeldungen abge
geben werden die an die Geſchäftsſtelle des Deut
ſchen Ruder Verbandes zu richten ſind

Kurze Sportſchan
Torvald Norling in früheren Jabren einer der

beſten ſchwediſchen Hürdenläufer mehrfacher Rekord
mann und Landesmeiſter iſt in Malmö im Alter von
14 Jahren geſtorben

Die deutſchen Meiſterſchaften im Rolleunſtlauf ge
langen am 14 und 15 September im arsßen Saale
der Eintracht Halle zu Dortmund zum Austerag Titel
verteidiger ſind Hans Schmitz NRürnberg Paula
Renner Stuttgart ſowie Leni Haas Welli Pfiſter
Nürnberg

Die Skimeiſterſchaft von Sachſen iſt gelegentlich
der in Chemnitz abgehaltenen Jahrestaguwg des
Gaues Sachſen für den 11 und 12 Januar nag Aſch
berg Mühlleiten vergeben worden Der Gerrſtaffel
lauf gelangt am 26 Jarrugar in Altenberg der
Sevfarth Gedächtnislauf am 15 März in Oberwieſen
thal zum Austrag

Auf der Radrennbahn Erfurt gelangen om kom
me rden Sonntag wieder Steherrennen zur Entſchei
dung an denen Lohmann Witbröcker Hille Schind
ler und Manera teilnehmen werden

Ein neues Werfertalent hat Finmand in dem erſt
16jährigen L Bexar der bei einer Verantaltung in
Vaſa mit einem Wurf von 14,14 Meter aufwariete
und damit hinter dem mit 15 27 Meter gewinnenden
R Kuntſi den zweiten Platz vor dem Altmeitter Kalle
Järvinen 14,07 Meter beſetzte

Die akademiſchen Skiweltmeiſterſchaften gelangen
im nächſten Jabre vom 17 bis 19 Janugr in Mür
ren zur Durchführung

Hermann Müllers Weltrekord im 1500 Meter Gehen
aus dem Jahre 1911 von 5 53,4 erreichte der Hol
länder P J Engelmann bei einem Wettvewerb in
Rotterdam Er ſiegte dabei gegen den Schweizer
Artur Schwab der 6 06,1 benötigte

Der Golf Vierländerkampf auf der Antage in
Villa d Eſte bei Como wurde in der Geſamiwertung
von Frankreich mit 29 Punkten gewonnen gegen
Spanien mit 1614 Italien mit 13 und die Schweiz
mit 412 Punkten Am letzten Spieltage ſiegte Spanien
gegen die Schweiz mit 714 1 und Frankreich ge
wann gegen Jtalien mit 6 3

Zum Hockey Gauführer des Gaues Niederſachſen
Weſtfalen iſt als Nachfolger des verſtorbenen Dr F
Luermann jetzt E Menke Bremen beſtimmt worden
Damit hat wieder ein alter Aktiver die Gauführung
übernommen Für den Club zur Vahr Bremey
und als Gaſt auch beim Berliner HC hat Menke
mit großem Erfolg geſpielt

700 Meldungen gingen für das Reitturnier in
Hamburg Großborſtel vom 21 bis 29 September ein
Im Mittelpunkt ſteht die Olympia Dreſſur Prüfung
für die alle Pferde genannt wurden die ſür 1936
Betracht kommen
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Nicht ber Glanz bes Erfolges ſondern
zie Lauterkeit des Strebens und das treue
Beharren in der Pflicht auch da wo das
Ergebnis kaum in die äußere Erſcheinung

at wird über den Wert des Menſchen
lebens entſcheiden Hellmuth v Moltke

Der Hausverkauf
Eine Erzählung aus dem Zipſer Lande von

Herbert Reinhold
Es war noch dunkel als Nepomuk ſein Haus

rerließ Er verſperrte umſtändlich die Tür
prüfte die verſchloſſenen Fenſterladen und
ſtapfte dann durch tiefen Schnee die Straße
nach dem Dorf hinauf Der Weg war beſchwer
lich denn der Schnee war naß aber nicht das
war es was ihn öfter haltmachen ließ Nepo
muk war ein alter Mann und das Gehen
ſtrengte ihn an Er ſeufzte und ſtöhnte im
Stapfen aber mehr noch ſeufzte und ſtöhnte er
wenn er ſtehen blieb und zurückſchauend nach
ſeinem Haus blickte Dabei wiſchte er ſich über
die Augen als habe er einen Schleier wegzu
bringen Er murmelte auch und er ſchüttelte
mehrmals den Kopf Jmmer aber reckte er ſich
auf und ſtapfte weiter

Nepomuk ging einen harten Gang Er wollte
ungeſehen nach der fernen Kreisſtadt hinüber
zum Banus im Kreishaus Einen beſprochenen
Betrag wollte er feſtmachen von dem niemand
im Dorf etwas wiſſen durfte ehe er nicht per
fekt war Sein Haus das ihm ſechzig Jahre
ſeines Lebens hindurch Heimat geweſen war
wollte er um eine kleine für ihn aber bedeu
tende Summe an einen ſlowakiſchen Siedler
verkaufen Die im Dorf die ſamt und ſon
ders Zipſer Deutſche waren wußten von ſeinem
Plan den ſie nicht guthießen Das Dorf iſt
durch und durch deutſch geblieben über
Jahrhunderte Nie hat einer der wegwollte
ſein Haus einem Slowaken oder Ungarn über
laſſen

So hatten ihm die Dörfler geſagt und dabei
nicht verſchwiegen daß ſie ihn der ſolenge in
ihrer Mitte gelebt hat nicht verſtehen könnten
wenn er ſeinen Kopf durchſetzte und doch an
ſeinen Mann verkaufte Ja ſie hatten ihm ſo
gar vorgeſchlagen ſein Haus das er auf alle
Fälle verlaſſen wollte durch die Gemeinde ver
pachten zu laſſen an gute Leute bis ſich ein
deutſcher Käufer meldet Er aber hatte zu all
dem geſchwiegen und hatte heimlich weiterver
handelt Der ſlowakiſche Käufer war ſeinen
Forderungen entgegengekommen heute nun
ſolle der Kaufvertrag vor dem zuſtändigen
Banus abgeſchloſſen werden

Nepomuk ſtapfte durch das ſchlafende Dorf
Er ſah im aufkommenden Dämmer rechts und
links die ſtattlichen Gehöfte liegen er ſah das
Gemeindehaus die Schule und die Schenke
Und er ſah über die vertrauten Gebäude hin
weg in ſein gelebtes Leben Seine Jugend die
er zum größten und wichtigſten Teil im Schul
haus verlebt hatte erſtand ihm ehenſo wie ſein
Mannesalter da er nach langer Wanderung
durch die Fremde heimgekehrt über manches
Jahr vom Ge meindehaus aus die Geſchicke
des Dorfes hatte lenken helfen
Nepomuk blieb wieder und wieder ſtehen

ſeine Füße wollten wohl vorwärts aber ſein
Innerſtes ſträubte ſich gegen jeden Schritt
Die Kreisſtadt die fern lag war ihm plötzlich
über hundert Kilometer weit der Banus
wurde ihm ein allzu ſtrenger Herr und der
Käufer ein gewichſter Slawiner Nepomuk
ſchämte ſich ſeines Vorhabens aber noch ge
ſtand er es ſich nicht ein

Er war zeitlebens ein Dickkopf geweſen ein
Hartſchädel der auch gegen ſich ſelbſt nicht
nachgab und ſei es zehnmal wider beſſeres

Wiſſen Er war ſeit Monaten verärgert ein
Kleines hatte ihm das Dorf verleidet Ein
Kleines Nun ja er hatte ſich mit dem Nachbar
überworfen um nebenſächlicher Dinge willen
Er war im Unrecht das wußte er aber er
glaubte nicht nachgeben und einlenken zu kön
nen Er ſchämte ſich deswegen gewiß und ge
rade darum wollte er ſein Haus veräußern
und das Dorf verlaſſen

Seine Gründe waren nichtig aber was tut
das wenn ein übereilt gefaßter Plan zur fixen
Jdee geworden iſt Das Haus wird verkauft
das Dorf das arm iſt kann es nicht erwerben
der Slowake zahlt mir was ich verlange und
damit baſta So hatte Nepomuk geſtern vorm
Einſchlafen zu ſich geſprochen

Jm Traum ſah er ſich wandern ſchon mit
einem Bündel Hundertkronenſcheine in der
Taſche Er ſah ſich ſorglos leben bis ins höchſte
Alter hinein Der Traum hatte ihn beglückt
denn mehr oder weniger veranlaßte ihn doch
die Sorge um ſein Alter zum Hausverkauf
aber auch wiederum beunruhigt Er hatte von
einem ſorgenfreien Alter geträumt doch das
Wo dieſer kommenden ſchönen Zeit war ihm
nicht offenbart worden

Weiß Gott Wenn dieſer Weg nach der
Kreisſtadt nicht ſo feſt in ſeinem Plan geſtan
den hätte er wäre nicht einen Schritt vors
Haus gegangen

Nepomuk zum wievielten Male ſtehen ge
blieben weinte plötzlich Er ließ den Tränen
freien Lauf er ſehnte einen verſtehenden Men
ſchen herbei mit dem er ſich ordentlich aus
ſprechen könnte

Niemand kam Zwar erhellten ſich die Stuben
in den Häuſern Fenſterladen wurden aufge

klappt aber auf der Straße hatte noch keiner
zu tun Nepomuk raffte ſich zuſammen und
folgte langſam der Straße die immer noch
bergauf führte Das Dorf eingeduckt zwiſchen
zwei Hügelketten verlor ſich die Straße wuchs
ins Land Pappeln ſtanden beiderſeits nur
ganz zuoberſt auf der Höhe war ein runder
Platz umſäumt von ſteinernen Bänken Dort
hin wanderte Nepomuk Schwer ließ er ſich
auf eine der verſchneiten Bänke nieder er
ſpürte nichts von der Kälte die durch ſeine
Kleider kroch er war viel zu ſehr mit ſich be
ſchäftigt

Merkwürdig nicht ſein Haus deſſen neues
Dach er tief unten aus den anderen mühelos
herausfand zog ihn in ſeinen Bann das Dorf
war es das ihn Kälte Schnee und geſtecktes
Vorhaben vergeſſen machte

Nepomuk hockte lange auf der ſteinernen
Bank Er erlebte das Tagwerden feltſam be
wußt noch nie ſchien ihm das Dorf ſchöner
und vertrauter als jetzt da die Sonne ihre
erſten Strahlen über die Hügel ſchickte und
die Gehöfte und Hütten golden überſchüttete
Der Morgen lüftete das Grau der Nacht daß
rein und weiß das Land ſeines Lebens das
Zipſer Land vor ihm lag Unten ſah er Men
ſchen eilen die er ſofort erkannte an Be
wegqungen die nur ein Vertrauter weiß

Namen flüſterte er vor ſich hin und ſein
Flüſtern war wie Abſchied nehmen und Wie
derſehen zugleich denn noch war ſich Nepomuk
nicht im Reinen

Noch wollte er nach der Kreisſtadt aber
ſchon kämpfte er offen mit ſich ob es wohl
beſſer und geſcheiter ſei dazubleiben wo er ein
ganzes Leben gelebt hatte wo er Vertrauen
geben und Vertrauen nehmen durfte wo er

Die erſten faſt noch ſprunghaften Flugver
ſuche mit menſchlicher Antriebskraft die in die
ſen Tagen in Frankfurt gelangen rufen die Er
innerung wach an die Gleitflugverſuche Otto
Lilienthals in den Rhinower Bergen und an
eine Epiſode die ſich dabei ereignete als ſich
ein Dichter ſtatt auf ſeinem Pegaſus auf der

raſchen Maſchine in das Reich der Lüfte
wagte

Dieſer Dichter der erſte fliegende Dichter
überhaupt war Wilhelm Meyer Förſter der
Verfaſſer des weltbekannten Studentenſtückes
Alt Heidelberg Lilienthal beſaß eine Zeitlang

das Roſe Theater in Berlin in dem er billige
Volksaufführungen veranſtaltete und war auf
dieſe Weiſe mit Meyer Förſter bekannt gewor
den Eines Tages begleitete Meyer Förſter
Lilienthal nach Rhinow um ſich deſſen Flugver
ſuche anzuſehen Halb im Spaß meinte plötzlich
Lilienthal zu ſeinem Gaſt Wie wäre es wenn
Sie es auch einmal verſuchten Einen ſo ſchönen
Mittelwind bekommen Sie ſo leicht nicht
wieder

Nach einigem Zögern und Zureden ſeines
Freundes wagte Meyer Förſter ſeinen erſten
Flug Er ſchrieb ſpäter darüber

Lilienthal beſchwichtigte meine Bedenken
Heute iſt wirklich nicht viel zu fürchten der

Wind geht ganz ruhig und gleichmäßig Sehen
Sie Sie nehmen ſo den Apparat und laufen
ſo gegen den Wind und der ganze Witz iſt der
daß ſie die Flügel richtig halten Immer müſſen
die Flügel mit ihrer Vorderſeite nach oben ge
richtet ſein dann kann der Wind darunter
faſſen und trägt Sie ſicher bergab Das iſt doch
ganz klar

Ja das iſt ganz klar ſagte ich legte meine
Zigarre weg zog meinen Rock aus packte mit

Der erſte fliegende Dichter
Meyer Förſters Abſturz in den Rhinower Vergen Dichter bleib bei deinem Pegnſus

beiden Armen den Verbindungsbalken der
Flügel und trat vor

Die Heide unter den Rhinower Bergen lag
noch genau ſo ſtill wie vorhin mix aber erſchien
ſie plötzlich unendlich weit gerückt und tief
unten wie in einem Abgrunde gelegen Alſo
Gott befohlen dachte ich blamieren kannſt du
dich ja nicht und vielleicht iſt es auch ſehr ſchön

ich höre heute noch wie jemand hinter mir
ſagte Jmmer die Flügel hoch halten Dann
lief ich drei Schritte und dann

ja dann flog ich FJch hatte keinen Boden
mehr unter den Füßen ſtützte mich auf meinen
Balken und ließ die Beine im freien Welten
raum hängen und ſtierte geradeaus in die Un
enölichkeit des Aethers denn ich konnte ja nicht
hinunterſehen weil mir das verboten war
Sieht man hinunter ſo hatte man mir geſagt
dann bückt man ſich auch vorwärts und hält die
Flügel nicht mehr richtig

Wie lange dieſer Flug gedauert hat wurde
erſt ſpäter durch Meſſungen feſtgeſtellt mir er
ſchien er ſehr lange ich hatte aber in Wahrheit
nur eine ſehr kurze Strecke hinter mich gebracht
Denn zu meiner Schande muß ich ſagen daß
ich im blauen Raum verloren es mit der Angſt
bekam Jch hatte das lächerliche Gefühl ich
erinnere mich deſſen noch ganz deutlich daß ich
ins Grenzenloſe ins Unbekannte in ungewiſſe
Fernen in ungeheure Höhen mich verliere
Jch hatte nur noch den Wunſch hinunter Nur
noch das eine Ziel die alte treue Mutter Erde

Und ich beugte mich vor und blickte hinunter
meine Flügel kamen aus der Steilſtellung im
nächſten Augenblick ſauſten die Flügel und ich
mit lautem Krachen kopfüber in das Heidekraut
der Rhinower Berge A D

m

Was geſchah am 12 September
Vor 48 Jahren 1887 Der preußiſche General

Graf Auguſt v Werder der 1871 Bourbaki
bei Belfort ſchlug ſtarb auf Gut Grüſſow
in Pommern geboren am gleichen Tage
1808 in Schloßberg in Oſtpreußen

Vor 58 Jahren 1877 Der Berliner Oberbür
germeiſter Heinrich Sahm in Anklam ge
boren

Vor 59 Jahren 1876 Der Dichter Anaſtaſtus
Grün eigentlich Anton Alexander Graf
v Auerſperg in Graz geſtorben geboren
am 11 4 1806 in Laibach

Vor 99 Jahren 1836 Dichter Dietrich Grabbe
r Detmold geboren daſelbſt am 11

Vor 116 Jahren 1819 Feld marſchall Graf
Leberecht v Blücher ſtarb in Krieblowitz in
Schleſien geboren am 16 12 1742 in
Roſtock

Nepomuk ſann und ſann und ſchlief darüber
ein

Das Schickſal wollte es daß Wenzel Sohn
des Nachbarn in aller Frühe nach dem Rund
platz auf dem Berge eilte eine Peitſche die
er tags zuvor dort verloren zu ſuchen Der
kleine Wenzel fand den ſchlafenden Nepomuk
aber er wagte lange nicht den Schläfer den er
fürchtete ſeit dem Zank mit dem Vater zu
wecken Weil er aber ein heller Kopf war ge
traute er ſich ſchließlich doch

Er rüttelte Nepomuk wach und ſagte als
der ihn erſchrocken anblinzelte Onkel du
mußt heim Du erfrierſt

Nepomuk waren dieſe Worte kindlichen Be
ſorgtſeins wie aus einer anderen Welt ge
ſprochen Jhn beutelte der Froſt denn er hatte
eine ganze Weile ſchlafend geſeſſen Die Glie
der waren ihm ſteif er konnte ſich nicht zu
rechtfinden er blinzelte nur und blinzelte bis
er die Wirklichkeit erfaßt hatte Der kleine
Wenzel ſtand vor ihm

Onkel du mußt heim Komm Und Wen
zel faßte ihn mutig bei der Hand Die Kin
derhand war liebevoll zart und warm und eine
heiße Welle durchflutete Nepomuk daß er vor
Rührung nicht ſprechen konnte Sieh da ein
Kind das Kind ſeines Nachbarn und Feindes
das Kind des Mannes um deſſentwillen er
hauptſächlich ſein Haus und das Dorf aufgeben
wollte oder möchte mußte ihn vorm Er
frieren behüten Mußte ihm

Nepomuk reckte ſich hoch er ſagte kein Wort
er drückte nur die Kinderhand die ſich ihm
ſchen und doch willig überließ Selbſtver
ſtändlich oder nicht Nepomuk folgte der Füh
rung des Kleinen Hand in Hand ſtapften ſie
die Straße nach dem Dorf zurück

Buttern eine Sklavenarbeit
Unſere Vorfahren prägten für die Butter

das Wort anko das noch heute im alemanni
ſchen Begriff Anke erhalten iſt Dieſe Be
nennung iſt verwandt mit dem lateiniſchen
unquen was ſoviel bedeutet wie Salbe

und darauf ſchließen läßt daß die alten Ger
manen die Butter auch zum Salben benutzten
Die Bezeichnung Butter iſt hergeleitet von
dem griechiſchen Wort butyron das wiederum
von den Griechen aus demSprachſchatz der a ten
Skythen übernommen wurde Die Skythen
iene Wandervölker der Steppen Jnneraſiens
und Südeuropas ließen die Milch durch ihre
Kriegsgefangenen buttern Mit einem Holz
ſcheit zum Rühren mußten die Sklaven um
das Buttergefäß im Kreiſe ſtändig herumgehen
Damit ſie bei dieſer mechaniſchen Arbeit durch
keine Ablenkung geſtört wurden beraubten ſie
ihre Herren zuvor des Augenlichtes
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Frau Gutſchke trat knickſend hinzu um Senta
eim Ausſteigen behilflich zu ſein Sie griff

nach Sentas Hand um ſie zu küſſen Aber das
ung Mädchen war ſchneller Ehe Mutter

gutſchke es ſich verſah lag Senta an ihrem
a und erdrückte ſie beinahe mit ihren

üſſen
le Nnädiges Fräulein liebes anädiges Fräu
e ſchluchzte die Wiriſchafterin aber eine
e Mädchenhand verſchloß ihr eneraiſch die
Lippen
f Soll ich plötzlich gnädige Frau zu dir ſagen
tatt Mutter Gutſchke Auf der Stelle nennſt

zu mich wieder Senta wie früher Dann trat
ſie in den Kreis der Dienſtleute der neuen
und der alten

Jch dank euch ich dank euch allen Ich bin
z glücklich wieder hier zu ſein Ich bitte euch
d zu mir ſoviel Vertrauen wie ich zu euch
Zuaubt mir ich will nichts weiter als an euren
graen teilhaben wie ihr mitſchafft für Wieſen
n irö Einer für alle alle für einen Wollen
ir s ſo halten

ihr dieſeWEenta wußte ſelbſt nicht woher
ſie rte gekommen waren Aber es mußten wohl
r rechten geweſen ſein denn alle Hände
eckten ſich ihr entgegen in allen Augen ſtand

reude und Zutrauen Das war ihr Einzug anf
jeſengrund
Aber nach den erſten glücklichen Stunden

und nen ſie die Heimat wieder in jedem Winkel
lam iedem Fleckchen Erde in Beſitz nahm
vſiren trübere In ihnen ſah Senta den unge

gten Garten ſpürte den Verfall des Hauſes

Ernte jahraus
pfändet wurde

Dazu iſt das Grundſtück bis unters Dach
mit Hypotheken belaſtet Kind geſtand die alte
Gutſchke als Senta ſie ernſthaft befragte Denn
aus dem Vater war ſchon am zweiten Tag
nichts mehr herauszubekommen Nach der
plötzlichen Aufgeſchloſſenheit durch Er
ſchütterung und Wiederſehensfreude war
er von neuem zu dem alten Sonderling
geworden Er ſprach nur das Notwendigſte
und wich Senta ſchen aus Er fühlte genau daß
ſie von ihm Auskunft über die geſchäftliche
Lage des Wieſengrunds haben wollte und er
ſagte ſich ſelber daß Senta auch das Recht dazu
habe Aber er bekam ſich nicht dazu mit ihr
darüber zu ſprechen er wollte ſolange wie
möglich vor ſeiner Tochter geheim halten was
er auch vor Stella verborgen hatte und was
ſchließlich mit zum Zuſammenbruch ſeiner Ehe
geführt

Doch Senta war nicht wie ihre Mutter
Komm Vater laß uns noch ein bißchen

ſpazierengehen bat ſie ihn eines Abends und
legte die Hand feſt auf ſeinen Arm Sie zwang
ihn beinahe vom Abendbrottiſch aufzuſtehen
und mit ihr nach den Feldern hinauszuſchlen
dern von denen der betäubende Duft des
reifen Getreides herüberwehte

Ohne Umſchweife fragte ſie
Vater welcher Summe bedarfſt du zur Ab

löſung deiner größten Hpyothek
Ueberrumpelt von ihrer Frage antwortete

der Vater

jahrein auf den Halm ver

Dreißigtauſend Mark
Da krampfte ſich Sentas Herz zuſammenbörte von Frau Gutſchke entſetzt daß die Dreißigtanſend Mark Der Spielgewinn mit

dem ſie gehofft hatte Wieſengrund zu halten
betrug knapp zehntauſend Mark Hoffnungs
los war alles hoffnungslos Stumm gingen
die beiden Menſchen nebeneinander Jeder
dachte das gleiche Wieſengrund war nicht mehr
zu retten

Fühlte Vollmer das Schweigen Sentas nach
ihrer Frage als ein Vorwurf Er hatte plötz
lich das Bedürfnis ſich vor ſeinem Kind zu
rechtfertigen Halb entſchuldigend ungewohnt
weich erklärte er

Alles iſt ſeit Jahren gegen mich Kind Men
ſchen und Verhältniſſe ſcheinen ſich verſchworen
zu haben meinen Untergang herbeizuführen
Du biſt zur Unzeit heimgekehrt Ich ſehe keine
Möglichkeit mehr Wieſengrund ertragsfähiger
zu machen Und was ſoll nun aus dir und mir
werden

Er ſtöhnte auf
Seit über hundert Jahren iſt das Gut in

unſerer Familie ſchlechte und ſchöne Zeiten
haben die Vollmers darauf durchgemacht Aber
ſo bitter wie ich hat noch keiner verſucht ſich
durchzukämpfen

ine Stimme b ö
Vater Senta drückte ſeine Hand mit

feſtem Druck Jch bin doch noch da wenn ich
auch nur ein Mädel bin Wir werden den Be
ſitz gemeinſam wieder hocharbeiten Jch bin ja
a nicht mittellos zurückgekommen

Sie ſchwieg wartete Nichts war als die
Stille des ſommerlichen Abends und in ihr die

Geräuſche der Nacht das Zirpen der Grillen
der Ruf eines Nachtvogels das Schnarren der
Fröſche von den Teichen herüber
geſglrmer atmete ſchwerer Plötzlich ſagte er

g

Glaubſt du wirklich ich würde auch nur
einen Pfennig des Geldes verbrauchen das dir
vielleicht Freeman im Laufe der Jahre als
Taſchengeld zugeſteckt hat Er hat mir ſchon
früher einmal welches angeboten als deine
Mutter mit dir floh Da habe ich genau ſo nein
geſagt Soll ich von dem Schuft der mir meine
Frau und mein Kind geſtohlen hat Beitel
pfennige annehmen Erzähl mir nicht Kind

daß es deine Spargroſchen ſind Sie ſtammen
en Freeman Das kann ich nicht Niemals

Wieder war Stille Und lauter in Fieſer
Stille die Laute des Nachtgetiers

Senta ſchloß einen Augenblick lang die Augen
Jener Abend am Kongoſtrom war wieder in
ihrem Herzen lebendig geworden und die

ar die Klaus für ihre Zukunft entworfen
atte
Wenn am Stanley Pool in ſeinen Augen die

Möglichkeit beſtand eine Fiſchzucht anzulegen
wo das Waſſer immerhin durch ein Röhren
ſyſtem erſt zur Faktorei hätte geleitet werden
müſſen um wieviel mehr beſtand auf Wieſen
grund die Ausſicht dazu Wieſengrund mit ſei
nen zahlreichen natürlichen Teichen und Tüm
peln die immer wieder das Nutzland durchſe
ten und deshalb ſeinen Ertragwert ſo erhe
lich herabminderten mußte doch gerade idegt
zur Anlage einer einer wie hatte Klaus
einen ſolchen Betrieb doch genannt Aber dosß
würde der Vater ja wiſſen Merkwürdig genug
übrigens daß er ſelbſt noch niemals auf den
Gedanken gekommen war die nutzloſen Ge
wäſſer der Fiſchzucht zu erſchließen

Vater, Erregung ſchwang in der Stimme
des Mädchens Vollmer blieb erſchreckt ſtehen

Was haſt du Kind Zu viel gelaufen Oder
ſchmerzt dich der Arm wieder

Nein nein Aber ſag mir Vater haſt du
niemals darüber nachgedacht daß man doch
eigentlich irgend etwas mit unſeren Teichen
unternehmen könnte Jugend etwas das deine
Einkünfte erheblich verbeſſern könnte Da gibt
es doch Leute die Fiſche in den Teichen züchten
Wien mit eine ganze Menge Geld verdienen

Du meinſt Teichwirtſchaften Kind Das iſt
alles gut und ſchön Und vielleicht könnte es
uns auch wieder auf die Beine helfen Aber
erſtens fehlt das nötige Betriebskapital und
zweitens ein tüchtiger Fiſchmeiſter der die
Sache in Schwung bringen könnte Und damit
iſt das Kind zum Tode verurteilt ehe es gelebt
hat Alles Phantaſien ſolange kein crealer
Hintergrund dafür vorhanden iſt
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9es Kindes Opfer
Eine Geſchichte vom Berg

Von Dörte Frriedrich
Als ſie in den Schacht einfuhren ſagte Pieter

zu ſeinem Steiger Marika hat eine neue Uhr
ich verſteh mich ſo ein bißchen auf Mechanik
und habe ſie ihr ſelbſt aus altem Material ge
macht Zum Gehäuſe habe ich eine alte Nickel
faſſung genommen die noch von der Urgroß
mutter ſtammt und zu nichts mehr nutze war
Hätteſt einmal ſehen ſollen wie das kleine
Ding ſich gefreut hat immer hat ſie die
Uhr an das Ohr gehalten und gelauſcht ob ſie
noch tickt und dann war die Freude groß für
das Kind iſt es die ganze Seligkeit

Der Steiger hatte aufmerkſam zugehört
Jetzt ging ein breites Lächeln über ſeine
markigen Züge Er kannte Pieter ſehr gut
Als junger Burſche war er hergekommen und
hatte auch im Ort geheiratet Mit einem
freundlichen Kopfnicken wandte er ſich zu dem
immer ein wenig ſchwärmenden Pieter Da
hat ſie ſich gefreut wiederholte der Steiger
langſam das will ich wohl glauben

Sie waren jetzt auf der Sohle angelangt Ein
Arbeiter trat auf ſie zu und mahnte ſie zur
Vorſicht da es Steinſchlag gegeben hatte
Einer der Jngenieure habe die Sache bereits
unterſucht es ſcheine keine große Gefahr zu
ſein aber bei jeder verdächtigen Bewegung des
Geſteins ſei die Arbeitsſtätte ſofort zu verlaſſen

Wird nicht ſo ſchlimm ſein ſagte der Pieter
und ging an ſeine Arbeit Er dachte dabei
häufig an die Uhr die er Marika gemacht hatte
Ob ſie wohl noch ging Und ob die Kleine
wenn ſie ſo mit ihrer Uhr ſpielte auch ein
bißchen an ihn dachte

Ei freilich tat ſie das Jetzt eben ſtand ſie
mitten auf der Dorfſtraße hielt die Uhr in der
Hand und ließ hin und wieder ganz beſonders
Begünſtigte unter den Spielkameraden einen
ſcheuen Blick auf das Zifferblatt werfen Dann
fargte wohl jemand ob denn die Uhr auch
ginge Und Marika hielt zum Beweiſe deſſen
ihre Uhr ganz dicht den Zweiflern ans Ohr
Dann gab es ein Staunen und Rannen Die
Marika hat eine richtige Uhr Jch bekomme
auch eine wenn ich groß bin Jch habe eine
in der Stadt geſehen

Das aber wollte die Marika nicht dulden
Die iſt aber nicht ſo ſchön wie meine Meine

hat mein Vater ſelbſt gemacht Das iſt eine
ganz beſondere Uhr

Und dann ſpielte man weiter
Als das Läuten der großen Kirchenglocke ein

ſetzte ſahen die Kinder Männer und Frauen
nach dem Schacht laufen Sie ahnten was dieſe
Aufregung zu bedeuten hatte und als die große
Sirene zu heulen begann da war manchen
von ihnen das Weinen ſehr nahe Ehe Marika
noch ganz begriff was eigentlich geſchehen war
war ſchon die Mutter bei ihr und ſchloß ſie in
die Arme

Komm nach Hauſe Marika ſagte ſie mit
eigenartigem Stocken in der Stimme Sie
iahm das Kind auf den Arm und trug es ins
Haus Die Kleine ſah wie die Mutter die
Hände ineinander legte und die Lippen be
wegte Jhre Neugier war erwacht

Was machſt du denn Mutti fragte ſie
IJch bete Kind Dein Vater iſt im Schacht

und es iſt ein Unglück geſchehen
Das Kind faßte noch immer nicht die ganze

Schwere der Gefahr Sie ſieht nur wie die
Mutter die Lippen bewegt und ſo ſtill und
traurig iſt ſieht wie eine große Träne über
ihre Wange rollt Und in heißeſtem Mitgefühl
geht ſie auf die Mutter zu und nimmt einen
Zipfel der Schürze um ihr die Tränen ab
zuwiſchen

Da faßt die Frau ihr Kind
Jch halte die Ungewißheit nicht mehr aus

Komm
Am Schacht ſtehen die Menſchen Eben iſt

die Kameraden zu bergen die

Mitteldentſchlend SaaleZeitung
durch einen

plötzlich losbrechenden Steinſ lag verſehittet
ſind Die Herren von der Direktion ſind da
und auch der junge Ingenieur ſteht unter
ihnen

Was iſt fragt Pieters Frau
Der Gefragte ſieht ſie lange an Sie werden

ſchon kommen ſagt er dann Wir alle wagen
unſer Leben für ihre Rettung

Es iſt gut denkt die junge Frau Nun iſt es
gut Die da die werden nicht ruhen ehe die
Kameraden befreit ſind Sie ſind ein und das
ſelbe

Jetzt hebt ſie das Kind in die Höhe und
flüſtert Dein Vater iſt im Berg und kann
nicht heraus

Eine neue Kolonne unter Führung des
jungen Ingenieurs fährt ein Aber Marika
hat für alle dieſe Vorgänge kein Intereſſe
mehr Der Vater iſt im Berg und kann nicht
heraus Dieſes Wort hat ſich mit Zentnerlaſt
auf das Herz des Kindes gelegt und den
Augenblick in dem die Mutter es auf den
Boden geſtellt hat Marika benutzt um fortzu
laufen irgendwohin

Unterdeſſen ſitzt Pieter neben
auf engem Raum auf der Sohle

dem Steiger
Der Stein

ſchlag hat nachgelaſſen aber die ſchweren
Brocken türmen ſich über dem Stollenzugang
und wenn die da oben nicht ſchnell machen
dann kann es bald wieder losgehen

Die kleine Marika ſagt der Steiger ſpielt
jetzt mit ihrer Uhr

Glaubſt du
Kinder empfinden nicht ſo wie Erwachſene

Vielleicht weiß ſie gar nichts von uns Jch
habe meiner Fran geſagt ſie ſolle nie den
Kopf verlieren wenn ſie einmal von einem
Unaglick bei uns hört Alles iſt ja ſchließlich
Schickſal nicht wahr Aber ich glaube doch daß
Marika jetzt mit allen Gedanken bei mir iſt
Das Kind mußt du wiſſen hat mich ſehr lieb

Der Steiger lächelte
Marika iſt in den Wald gelaufen Jn ihrer

wirren Angſt hat ſie nur das eine Gefühl dem
Vater zu helfen Und ſie hat gehört daß es
einen guten Geiſt gibt der im Walde zu finden
iſt und der den Kindern alle Bitten erfüllt
Aber der Geiſt iſt unſichtbar man muß ihn
mit Geſchenken locken Marika hat an Koſt
barkeiten nur ihre Uhr Die legt ſie jetzt auf
einen Baumſtumpf bleibt einen Augenblick
ſtehen und ſpricht

Lieber Waldgeiſt öffne du den Berg damit
mein Vater herauskommen kann JFch ſchenke
dir auch die Uhr bitte bitte

Dann läuft ſie ſo ſchnell ſte kann
zurück

Die Rettungskolonne hat den Zugang ge
funden Hundert kräftige Hände regen ſich
und ſchon kann man ſich mit den Verſchütteten
verſtändigen Man ruft ihnen guten Mut zu

Und ſie harren aus Stunden vergehen noch
dann ſteigt der junge Jngenieur wieder zutage
Fragen dringen auf ihn ein Er ſpringt auf
einen Haufen alten Eiſens und ſpricht zu allen

Es iſt nichts geſchehen Alles da unten iſt
wohl und munter In ein paar Stunden ſind
ſie wieder oben Solange müßt ihr noch
Geduld haben

Und ſie haben Geduld
Marikas Mutter ſucht das Kind Sie findet

ſie ganz in der Nähe in fieberhafter An
ſpannung

Iſt der Berg ſchon offen fragt ſie
Ja Kind der Vater iſt gerettet

Da beginnt die Kleine ganz langſam vor ſich
hinzuweinen und keiner weiß warum ſie das
tut Vielleicht iſt es die Aufregung vielleicht
der Verluſt der Uhr

Als einige Stunden ſpäter der Vater aglück
lich zu Hauſe iſt hört er wie ſein Kind vor
Uebermüdung eingeſchlafen im Traum ſpricht

Lieber guter Geiſt ich ſchenke dir die Uhr
die ich ſo lieb habe laß dafür meinen Vater
aus dem Berg

Pieter lächelt glücklich Und alle Gefahr iſt

wieder

vergeſſen

Vor wenigen Tagen hat die erſte Beſprechung
ſtattgefunden die ſich mit den Vorbereitungen
auf das große Jubiläum befaſſen ſoll das der
ſüd afrikaniſchen Stadt Johannesburg im Ok
tober 1936 bevorſteht Denn dann werden es
genau 50 Jahre her ſein ſeit Präſident Krüger
die erſten Gründungsformalitäten vollzog Da
mals begann der Aufſtieg von Johannesburag
der teils ſtürmiſch teils zögernd die ganzen
50 Jahre hindurch anhielt Wie man erfährt
ſoll als wichtigſtes Ereignis dieſes Jubiläums
eine Ausſtellung veranſtaltet werden die
größte die Johannesburg jemals ſah

Dieſe Stadt die mon die Stadt auf dem
goldenen Felſen nennt geht mit viel Mut in
die zweite Hälfte des erſten Jahrhunderts ihres
Beſtehens Mit ſoviel Mitt und Vertrauen wie
es aus dem geflügelten Wort ſpricht nirgendwo
in der Welt gebe es ſo viele kluge Köpfe wie in
Johannesburg

Man hat nämlich Johannesburg die Stadt
der Optimiſten genannt Freilich berichteten
Kenner vor wenigen Jahren noch merklich an
ders über die Stadt auf dem goldenen Felſen
Damals wütete hier bitterſte Wirtſchaftsnot
Und erſt an jenem Tag als durch einen Feder
ſtrich der Regierung der Goldwert um 65 Pro
zent emporgeriickt wurde begann die Glanzzeit
von Johannesburg aufs neue

Seitdem ſchießt ein neues größeres Johan
nesburg ans dem Boden empor Die Regierung

eine Rettungskolonne eingefahren und verſucht

baut Wolkenkratzer die Jndnuſtrie errichtet
Hochhäuſer Man hat treffend von dieſer Stadt
geſagt ſie ſei wie ein Mann der das große Los

Diesmal fing Senta es geſchickter an Sie
ſchwieg von eigenen Mitteln und ſagte kurz

Wenn unſere Teiche ſich eigneten einen
Fiſchmeiſter mit Geld wüßte ich ſchon Er war
Volontär auf Freemans Faktorei iſt ein
Deutſcher grundanſtändiger Junge wartet nur
darauf in der Heimat etwas zu finden was
ihm eine gute Verzinſung ſeines Kapitals ein
bringt Klaus Karſten heißt er iſt am Boden
ſee aufgewachſen und hat ſein Fiſchmeiſter
examen in Deutſchland beſtanden

gräberlager ein Telegramm als unbeſtellbar zu

Klaus Karſten Ein trübes Lächeln um
ſchattete Vollmers Züge Freilich hatte er beim
erſten Wiederſehen mit Senta bereits geahnt
daß er ſein Kind nur für kurze Zeit zurück
gewonnen Sentas Fieberphantaſien hatten
ihm nur allzu gut verraten wie ſie zu dieſem
Klaus Karſten innerlich ſtond wenn auchKarola
2 Freege geleugnet hatte etwas über ihn zu
wiſſen

Vollmer hatte niemals mit dem was er zu
ſagen hatte hinter dem Berge gehalten Und
ſo fragte er gerade heraus

Du haſt dieſen Klaus Karſten lieb Er hat
dein Wort

Ja Vater Klaus Karſten hat mein Wort
Er hat Sehnſucht nach der Heimat wie ich ſie
hatte Wenn er hierher käme meinſt du nicht
wir könnten zuſammen arbeiten für unſer
liebes Wieſengrund

Vollmer machte eine hoffnungsloſe Hand
bewegung

Hier kommt keiner her Wer wird ſeine
Arbeitskraft oder Geld in das herabgewirt
ſchaftete Gut ſtecken Nein das iſt bvoff
nungslos

Senta ſchwieg Auch ſie hatte plötzlich ſo
wenig Mut Dieſe peſſimiſtiſche Ergebung des
Vaters in das Unglück auf Wieſengrund lähmte
auch ihren Schwung Sie war vwoch nicht
wieder ſo tatkräftig wie vor der Krankheit Sie
hätte einen Menſchen haben müſſen der ihr
Mut einflößte Ach und dieſer einzige Menſch
war weit weit fort

Nur der Gedanke ihr Telegramm nun ſchon
durch Vermittlung von Konſul Ritter in Boma

bei Klaus zu wiſſen beruhigte Senta ein
wenig Sie ahnte ja nicht daß Klaus Karſten
längſt aus dem Arbeitsbereich Konſul Ritters
fort war Sie ahnte nicht daß das Telegramm
wohl weiter nach Durban geſandt wurde Aber
afrikaniſche Poſt verhältniſſe ſind doch noch an
dere als europäiſche und ſo kann es ſchon ein
mal vorkommen daß aus einem Diamanten

rückgeht nochzumal ein Deutſcher namens Kar
ſten als Claimbeſitzer bei der Behörde gar nicht
bekannt war

Klaus Karſten warte e in immer wachſender
Unruhe und Angſt in ſeinem Claim Dieſes
völlige Verſtummtſein Sentas machte ihn ge
radezu wirr Er konnte es nicht mehr aus
halten Und ſo benutzte er ein paar Sandſturm
tage in deren Schürfungsarbeit unmöglich war
um nach Durban zu fahren Mochte man ihm
wieder einen Stein ſtehlen wenn es ſo ſein
ſollte Er wurde verrückt wenn er noch lange
ohne Nachricht von Senta blieb

Der deutſche Konſul in Durban war ſofort
für Klaus zu ſprechen Mitleidig ſagte er

Von hier aus können Sie kaum etwas unter
nehmen denn ſchließlich können Sie ja nicht
eher fort bis Cropius wieder zurückgekehrt iſt
Was ſoll man Jhnen da raten Und um ab
zulenken fragte er

Haben Sie eigentlich nichts wieder von den
beiden ſchwarzen Gaunern gehört die ihnen
auf und davongegangen ſind

Nein Klaus ſchüttelte finſter den Kopf
Werden wohl auch niemals wieder auftauchen

die beiden Spitzbuben Den Verluſt habe ich
ſchon längſt verſchmerzt Schließlich iſt eher die
bewußte Nadel im Henhaufen zu finden als ein
Neger der in Natal verloren ging

Das ſtimmt Aber halt ich glaube daß
ich einen Ausweg gefunden habe

Meinen Sie wirklich daß es für mich noch
einen Ausweg gibt fragte er ungläubig

Hat ihr Fräulein Braut vielleicht zu Hauſe
Verwandte oder Bekannte die Sie mit vorſich
tigen Nachforſchungen beauftragen können

Klaus dachte einen Augenblick nah

Die GoldStadt im Aufſchwung
Johannesburg bereitet 50 Fahr Feier vor Gotdminen unter den Füßen der

Einwohner Die Stadt der Optimiſten

gewonnen habe und nun das Geld mit vollen
Händen zum Fenſter hinaus werfe Nirgendwo
herrſcht Nacht für Nacht in den aroßen Veranü
qungsſtätten mehr Betrieb als hier Man er
lebt es daß Straßenbahnſchaffner nach ihrer
Arbeitszeit im eigenen Auto zur Küſte fahren
Es gibt wenige Beragwerksarbeiter die ſich und
ihrer Familie nicht zum Wochenende einen
ſchönen Ausflug gönnen

Die Architekten und Baumeiſter können gar
nicht ſo ſchnell ſchaffen wie ihnen die Aufträge
zugehen Wo vor 40 Jahren die erſten Pioniere
am Eingang der Goldberagwerke jämmerliche
Hütten bauten geben heute Privatleute ohne
eine große Geſellſchaft hinter ſich zu haben
Häuſer von 10 bis 12 Stockwerken in Auftraa
Allenthalben ſieht man neue Schulen neue
Hotels und neue Theater entſtehen Ueberall
aber ſpricht man auch von neuen Goldvorkom
men die buchſtäblich unter den Füßen der Ein
wohner von Johannesburg erbohrt werden und
ſchon hier das rote Metall den ſchürfenden
Menſchen ſchenken das ſie auch weiter draußen

e onde der Diamantenfelder ſuchen und
inden
Aber die Optimiſten haben wieder einmal

vergeſſen daß auf jede Zeit großen Wohlſtandes
auch meiſt ein Rückſchlag folgt Nur die ganz
Vorſichtigen legen hier und da ein wenig Geld
im Hinblick auf ſpätere Tage zur Seite Und
wenn die Proſperity bis zum Oktober des
nächſten Jahres anhält wird die Jubiläums
feier dieſer Stadt wirklich das größte Ereignis
werden das Afrika je erlebte Kurt Lohaus

Senta hat eine Freundin von der ich frei
lich die Adreſſe nicht weiß Aber ſie iſt eine ſo
bekannte Perſönlichkeit daß ſie an ihrem Wohn
ſitz ſicher aufzufinden ſein wird Die junge
Dame und ihr Bruder haben ſich gemeinſam
an meine Braut gewendet ihr mitgeteilt daß
ihr Vater noch am Leben ſei Die beiden haben

üperhaupt Sentas plötzliche Rückkehr nach
Deutſchland veranlaßt Im erſten Brief an
mich vom Bord des Schiffes hat meine Braut
mir von ihnen geſchrieben Die junge Dame iſt
ein Fräulein von Freege

Doch nicht unſere deutſche Meiſterin im Flo
rett Fechten

Ja die iſt es Und wenn man Fräulein von
Freege ſogar in Südafrika kennt wird ſicher
lich ein an ſie nach Berlin gerichtetes Tele
gramm ankommen auch wenn kein Straßen
name darauf vermerkt ſteht

Der Anſicht bin ich auch Herr Karſten Und
nun geſtatten Sie mir das Telegramm aufzu
ſetzen

Klaus Karſten brachte ſelbſt die Depeſche zur
Poſt Auf dem Rückweg durchſchlenderte er das
Hafenviertel und kam dabei ahnungslos an dem
Seemannskrankenhaus vorüber in dem Ngaſſi
noch immer ſchwer krank darniederlag

Karolg von Freege trainierte auf dem Dach
garten ihrer Berliner Wohnung Er war nach
allen Seiten abgedichtet nur die Sonne hatte
ungehindert Zutritt Sie beſchien einen bieg
ſamen ſchlanken Mädchenkörper im ſchwarzen
Trikot der die Kerze übte

Karolas rötliches Gelock flatterte im Winde
Wohlig zog ſie die laue Morgenluft ein Dieſe
Frühſtunden waren ihr die liebſte Zeit am
Tage denn ſie gehörten ihr ganz allein Bei
ſchönem Wetter trainierte ſie auf dem Dach bei
ſchlechtem in ihrem kleinen privaten Fechtſaal
bei weitgeöffneten Fenſtern

Bnädiges Fräulein
Auf der Schwelle zum Dachgarten ſtand ein

adrett gekleidetes junges Mädchen Karolas
F ibe die gleichzeitig Zofendienſte bei ihr ver

Donnerzstag 12 September
m

Ein Berg als Wettervrophe
Vor einiger Zeit wurde dem Wahrzeichen de

mittelſchleſiſchen Hügellandes dem Wetterberg
Zobten ſein einſtiger frühgeſchichtlicher Na
Siling wiedergegeben Jn regenreichen Zei

ten zieht der Berg die Wolken an und häzſt ſie
ganer

feſt ſo daß es in ſeinem Gebiet länger re
als in der weiteren Umgebung Bei lange
Trockenheit ſtrsmt die am Tage von den G
ſteinshalden aufgeſammelte Sonnenſtrahlun
als heiße Trockenluft in die Höhe und faugt d
etwa über den Siling ziehenden Wolken auf
Die Landleute um den Berg herum haben es
deshalb leicht ſich ihre Wettervorherfage ſelgg

das Wetter gut während es ſich bei ſeiner B
färbung beſtimmt verſchlechtert

Glückspilze
Manche Menſchen ſind ausgeſprochene Glücks

W

pilze Zu ihnen gehört ein Fräulein Lane in
Birmingham Sie reiſte im vorigen Sommer
zur Erholung nach Newquay Am letzten Tage
ihres Aufenthaltes dort machte ſie die Bekannt
ſchaft eines alten Herrn der in ihrem Hotel
wohnte Die junge Clarice Lane hatte ſchon
ſeit einigen Tagen den alten Herrn beobachtet
der immer ganz einſam umherging Er tat i

rleid am letzten Tage ihres Aufenthaltes faßte
ſie ſich ein Herz und ſprach ihn an Es ergah
ſich raſch daß ſie gemeinſame Intereſſen hatten
und an dieſem letzten Tage fanden ſie ſich noch
zweimal zu angeregter Unterhaltung zuſaqm
men Nach ihrer Abreiſe ſah ſie dieſe Reiſe
bekanntſchaft nie wieder Vor wenigen Wochen
bekam ſie einen Brief von einem Anwalt in
dem ihr mitgeteilt wurde daß jener alte Herr
kürzlich geſtorben ſei und ihr zur Erinnernung
an die angenehm zuſammen verbrachten Styn
den eine Summe von 3000 Pfund vermacht
habe

Eine ähnliche Erfahrung
wieſene Freundlichkeit ſich bisweilen uner
wartet lohnt machte ein junger Angeſtellter
der eines Abends bei heftigem Regenwetter
unterwegs war Er trat in ein Haustor um
ſeinen Schirm zu öffnen Hier hatte bereits
ein alter Herr Schutz geſucht der keinen Schirm
bei ſich hatte aber ſehr unglücklich war weil
er eine Verabredung innehalten mußte un
nicht ohne Schirm in den Regen hinaus konnte
Ohne weiteres bot der junge Mann ihm ſeinen
Schirm an um ſelber dann das Nachlaſſen des
Regens im Hausflur abzuwarten Am andern
Tage wurde ihm
dankenden Zeilen wieder zugeſtellt Nicht lange
danach ſtarb der alte Herr und hinterließ dem
dienſtbereiten Angeſtellten 1000 Mark

Auf andere Weiſe glücklich war ein Mann in
Hamilton in Neu Seeland Er ging barfüßig
am Strande ſpazieren als er ſich plötzlich einen
ſcharfen Gegenſtand in die Zehe trat Es war
aber weder ein Nagel noch ein Stein oder ein
Splitter ſondern ein Diamant den wahrſchein
lich ein früherer Beſucher des Bades aus einem
Ring verloren hatte

Auflöſungen der Rätſel
Krenzworträtſel a 1 Hupe 3 Aisne 6 Mo

raſt 9 Sela 11 Art 13 Rat 14 Ria 15 Honig
17 Protz 18 Gut 20 Spa 21 Aſe 22 Ukäas 2
Uranus 26 Kefir 27 Exil b 1 Huſar 2Eos 3 Aal 4 Jſa 5 Erft 7 Recht 8 Grippe
10 Raguſa 12 Tara 13 Riga 16 Ozean 19
Tegel 20 Sack 22 Uri 23 Kar 24 Sue

Röſſelſprung
Ein jeder Mann hat ſeine Rüpeliahr
Der wird kein ganzer Kerl der nie ein Rüvpe

war
Nur freilich daß es geht ſo wie man s treibt
Mancher ſein Lebtag bloß ein Rüpel bleibt

Otto Julius Bierbaum

Was iſt denn los Marie Karola haßte
es bei ihren Uebungen geſtört zu werden

Eine Depeſche anädiges Fräulein
Depeſchen waren in Karolas Leben kein Er

eignis aber dieſes Mal war ſie von dem In
halt des Telegramms aufs höchſte überraſcht

Das deutſche Konſulat in Durban Nata
erbittet im Auftrage Klaus Karſtens möglich
einwandfreie Nachrichten über Fräulein Senta
Vollmer auf Wieſengrund Auslagen werden
vergütet erbitten Antwort möglichſt Um

gehend deAch du lieber Himmel, dachte Karola der
arme Kerl ſitzt jetzt in Südafrika und ahnt
nicht wie es Senta geht

Sie erſah ſofort aus dem Telegramm das
Klaus Karſten ſeine Adreſſe gewechſelt haben
mußte was wie ſie wußte ihrer Freundin
noch nicht bekannt war x hoNun ſie wollte ihn ſo ſchnell wie möglich t
ruhigen Sie lief herunter in ihr Zimmer und
ſchrieb ein Antwort Telegramm Fall

Senta Vollmer nach ſchwerem Anutounfakß
und anſchließender Krankheit wohlauf

Aber kaum hatte ſie das geſchrieben ſtrich ſie
die ganze Geſchichte wieder durch Warum den

tnarmen Menſchen dort noch nachträglich Aen
ruhigen Die ganze Unfallſache war ja glückte
lich vorbei und Senta ſeit zwei Tagen aus der
Krankenhaus und in Wieſengrund

So lautete die Depeſche denn ſchließlich
Sguta Vollmer geſund in Heimat Wieſe

grund
Dann ſchrieb ſie einen Brief an ihre Freug

din berichtete ihr von dem Telegramm eeſer
von dex neuen Adreſſe Klaus Karſtens Dit
Brief kam in Wieſengrund an zur ſelben raf
als der Luftpoſtbrief aus Waſchbank ein us
der ſogar noch den erſten Brief Karſtens a
Durban überholt hatte

Das war eine Freude ſtengleich zwei Lebenszeichen von Klaus Karſte
auf einmal Wenn da nicht die Heilung S
mit Rieſenſchritten vonſtatten gehen mußte

sS5Fortſetzung folgt

t

zu machen Erſcheint der Berg grau ſo bleibt

daß ſelbſtlos er

der Schirm mit ein paar

auf Wieſengrund
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